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Abkürz en Ze chenerk ar nd sdifferenze

Abkürzungen

= LandwirtschaftszähIung
= Agrarberichterstattung
= Arbeitskräfteerhebung

= Europäische Gemeinschaften
= Europäische wirtschaftsgemeinschaft
= Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften

= Bundesministerium für Ernährung' Landwirtschaft und Forster

= Statistisches Bundesamt

= Statistisches Landesamt

= Kuratorium für Technik und Bauwesen in der Landwirtschaft

= Amtsblatt (der Europäischen Gemeinschaften)

= Bundesgesetzblatt

= Landwirtschaftlich genutzte F}äche

= Waldfläche
= Hauptproduktionsrichtung
= Hektar
= Betriebsnummer
= Standardbetriebseinkommen
= Standarddeckungsbeitrag
= Erläuterung des Begriffs siehe S' 17'

= Familienangehörige (mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt

= Betriebsinhaber
= Ehegatte des Betriebsinhabers
= Wirtschaft und Statistik

0r0

Lee r feld

= Europäische Größeneinheit
= European CurrencY Unit

Zeichenerklärung
= mehr als nichts, aber weniger als die HäIfte

äer kleinsten iinheit, die in der Tabelle
dargestellt werden kann

= nichts vorhanden
= Zahlenwert unbekannt
= Nachweis aus Gründen der Geheimhaltung
' statistischer Einzelangaben nicht mö9lich

= größer oder gteich
= gröÄer als
= kleiner als

Rundungsdifferenzen
Im allgemeinen sind die Ergebnisse ohne Rücksicht auf die Endsumme

auf-bzw.abgerundetworden.DeshalbkönnensichbeiderSummierung
von Einzelwerten in der Endsumme geringfügige Abweichungen ergeben'
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Seitdem die Agrarberichterstattung im Jahre
1975 in das Programm der Agrarstatistik auf-
genommen wurde, werden in der Bundes,republik
DeutschLand auch zwischen den in etwa zehn-
jährigen Abständen stattfindenden Landwi rt-
schaftszählungen, deren Turnus dem der Wel_t-
Landwirtschaftszählungen ( 1950, 1950,
19'10 ff. ) der FAo entspricht, in jedem zwei_
ten Jahr betriebsbezogene Ergebnisse über
wesentliche Merkmale landwirtschaftlicher Be_
triebe bereitgestellt. Die Ergebnisse der
Agrarberichterstattungen schließen inhaltlich
und formal an die Ergebnisse der Landwirt-
schaftszählungen an und sind daher vor allem
für die Beurteilung des mittel- und länger-
fristigen Wandels der Betriebs- und Betriebs-
größenstruktur in der Land- und Forstwirt-
schaft von Bede'Jtung.

Das Agrarberichterstattungsgesetz vom 15. No-
vember 19741) sah vor, einige Merkmalskom-
plexe der Agrarberichterstattung generell
aLlgemein (total), andere generell nur reprä-
sentativ zu erheben. Zur Entlastung der Be-
fragten und der Statistischen Ämter wurden
durch das 1. Statistikbereinigungsgesetz vom
14. März 19802) auch für die Agrarberichter-
stattung Einschränkungen angeordnet. Seit
1979 wird die Agrarberichterstattung nicht
mehr in jedem zweiten, sondern nur noch in
jedem vierten Jahr (1983, l9B7) in der ange-
gebenen Weise durchgeführt. In den Zwischen-
jahren (1981, 1985) werden auch die Merkmals-
komplexe des totalen Zählungsteils nur reprä-
sentativ erhoben. In aI1en Totalerhebungen
werden die Angaben sowohl in den landwirt-
schaftlichen Betrieben a1s auch in den Forst-
betrieben, in allen Repräsentativerhebungen
nur in landwirtschaftlichen Betrieben erfragt.

Bestandteil der Agrarberichterstattung sind
stets auch die aufgrund eigener Rechtsgrund-
lagen in den Betrieben der Agrarberichterstat-a
tung erfragten einzelbetrieblichen Angaben

- über die Bodennutzung (Bodennutzungshaupt-
erhebung ) ,

- über die Viehhaltung (Viehzählung im Dezem-
ber) und

- über die Arbeitskräfte (Statistik der Ar-
beitskräfte in der Landwirtschaft)

aus den betreffenden Erhebungen.

Die Angaben zur Viehzählung werden der Erhe-
bung im Dezember, und zwar bis einschließIich
1979 der des laufenden Jahres, ab i9g1 der
des Vorjahres entnommen.

Die Angaben zur Arbeitskräfteerhebung hrerden
in den Berichtsjahren der Agrarberichterstat-
tung in einem Vordruck zusammen mit den son-
stigen, speziell zur Agrarberichterstattung
zu erhebenden Merkmalskomplexen erfragt.
Die Angaben zu den drei vorstehend genannten
"Basiserhebungen" werden über eine von den
Statistischen Landesämtern vergebene system-
freie sechsstellige Betriebsnummer (BN) be-
triebsweise zusammengeführt. Von den Ergeb-
nissen der Bodennutzungshaupterhebung und der
Viehzählung im Dezember unterscheiden sich
die Ergebnisse der Agrarberichterstattung da-
durch, daß ihnen eine andere untere Abgren-
zung zugrunde liegt und die Darstellung stär_
ker auf betriebsbezogene Nachweisungen ausge-
richtet ist.

Die Ergebnisse werden wie bei allen vorange-
gangenen Agrarberichterstattungen in sechs
Berichten veröffentlicht (siehe letzte Seite
dieses Berichts). Hierbei muß in Jahren mit
ausschließLich repräsentativer Erhebung, wie
z.B. 1985, der Nachweis von Ergebnissen, die
sich in Totaljahren auf vollzählig erfragte
Angaben stützen, teils entfallen, teils stär-
ker zusammengefaßt werden. Deshalb unter-
scheiden sich die Tabellen beider Erhebungs-
arten im Inha1t voneinander.

In dem vorliegenden Bericht werden die Ergeb-
nisse der Agrarberichterstattung l9g5 über
die Art des außerbetrieblichen Einkommens und
über die ArbeitsverhäItnisse in den sozial-
ökonomischen Betriebstypen für ausgewähtte
Betriebssysteme veröffentlicht. Sie schließen
an die zur Landwirtschaftszählung l97l und zu
den Agrarberichterstattungen l9Z5 bis l9g3
veröffentlichten Ergebnisse an und sind mit
diesen mit gewissen Einschränkungen ver-
gleichbar. VoIle Vergleichbarkeit besteht zu
den Ergebnissen der - lvie ,t985 - repräsenta-
tiv durchgeführten Agrarberichterstattung
1981 .

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung
"Ernährung und Landwirtschaft, Handel und
Verkehr" des Abteilungspräsidenten Schwenk
von Diplomlandwirt Traphagen in der Gruppe
"BetriebsverhäItnisse der Landwirtschaft'r des
Regierungsdirektors Dr. Haßkamp bearbeitet.2

Vorbemerkung

BGBl
BGBl

r s.
IS.

3161 .
294.
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Hinweise zut Methodik

1 AlIgetre ines

Nach dem Agrarberichterstattungsgesetz in der

Fassung vom 1. JuIi 19803) waren 1985 im

c r u n d programm der Agrarberichterstattung
(AB) clie betrieblichen Angaben über die Pro-

duktionsgrundlagen aus der repräsentativen
Bodennutzungshaupterhebung im Mai 1985 und

aus der totalen viehzählung im Dezember 198a4)

mit den gleichfalls im Mai 1985 für den Be-

richtsmonat April 1985 gewonnenen Ergebnissen

ausder r eP r äs ent afiv durch-
geführten Statistik der Arbeitskräfte in der

Landwirtschaft (AKE) unter Verwendung der an

jeden- Betrieb vergebenen "Betriebsnummer"
(BN) in den Statistischen Landesämtern (StLA)

s)zusanmenzufunren . Diese im Grundprogramm

erfaßten Angaben wurden um eine Reihe von

Merkmalen erhleitert, die im E r I ä n -
z u n g s progrErmm der Agrarberichterstattung
1985 in allen Teilen repräsentativ erhoben

wurden.

In,
der
die
Gr

dem vortiegenden Bericht werden Ergebnisse

Agrarberichterstattungen nachgewiesen'
auf den personenbezogenen Angaben des

u n d programms über die Arbeitsverhält-
nisse und auf denen des E r g ä n z u n g s

programms über Einkommen aus außerbetrieb-
Iicher Erlterbstätigkeit sowie aus sonstigen
QueIlen beruhen. Der Nachweis erfolgt in der
Gtiederung nach,sozialökonomischen Betriebs-
typen und erstreckt sich auf ausgewählte Be-

triebssysteme. Die für diese beiden Gliede-
rungssysteme verwendeten Angaben werden be-

tr iebsbezogen ermittelt'

1.1 Rechtsgrundlage

Im einzelnen schreibt das Agrarberichterstat-
tungsgesetz in der Fassung vom 1' JuIi 19806)

vor:
l. in § 1 clie Durchführung einer Agrarbe-

richterstattung, beginnend 1975' in jedem

zweiten Jahr (Berichtsjahr) ;

2. in § 2, Abs. 1 und 2 die Gliederung der

Agrarberichte rstattung in ein
a) GrundProgramm'
b) ErgänzungsProgramm'
c) ZusatzProgramm
und die zusammenführung der einzelbetrieb-
lichen Angaben aus den statistischen Erhe-

bungen, die.als Bestandteil in die Agrar-
be richterstattung einbezogen *t 'dtn7 

)'8 ) ;

3. io § 3 die Übernahme der Angaben über die
Produktionsgrundlagen und die Arbeitskräf-
te für das G r undP r og r amm
aus der
a) Bodennutzungshaupterhebung ( im Mai des

gleichen Jahres ) ,

b) viehzäh1ung im Dezember (im Dezember
des Vorjahres) r

c) Arbeitskräfteerhebung in der-Landwirt-
schaft ti* ü"i-ät= gieichen Jahres für
äen Berichtsmonat aPr iI ) '

und zwar
- die Angaben aus den Erhebungen zu 3 a

und3b
-- in jedem zv'eiten Berichtsjahr' begin-

nend 19'1-9, tür aIIe Betriebe des Er-
hebungsbereichs,

-- in den übrigen Berichtsjahren'
nend 1981, rePräsentativ für 80

bis höchstens 100 00.0 Betriebe
Erhebungsbereichs,

- die Angaben aus der Erhebung zu 3

beg i n-
000

des

crn
jedem Berichtsjahr repräsentativ für
80 OOO bis höchstens 100 000 Betriebe
des Erhebungsbereichs ;

5)

7l

3) BGBI. r s. 822-
ai llacn Inkrafttreten cles 1' Statistikberei-

nigungsgesetzes vom l4' März 1980 werden
äiä-ligäu"" über die viehhaltung nicht
aatt --*i" in den vorausgegangenen Agrar-
berichterstattungen bis 1979 - vom Dezem-
u.t a." laufendei Kalenderjahres'. sondern
;i; ä;; üiehzählune des der Asrarbericht-
erstattung vorausgähenden Kalenderjahres
bet r iebsbezogen zusammengeführt'

sl öiä-meii,odisöhen und technisch-organisato-
rischen Grundlagen der Agrarberichterstat-
l""e .ina in dei Fachserie 3' Reihe 2'S'1
it'le[hodische Grundlagen der Agrarbericht-
"i"iitto"g" ausführlich dargelegt !"orden'

BGBI. I S. 822, unter Berücksichtigung des
Äqi"iUer ict terstatt ung sgesetze s- in - der
fässung vom 15. November 1974 (BGBI', r
S. 316i), des zweiten Gesetzes zur Ancle-
;;"; ä.;'cäietres über Bodennutzungs- und
ir"i.äir,.urnj "o. 11. August 1978 (BGBr' r
s. 1359), del l. Statistikbereinrgungs-
lesetzes'vom 14. Mätz 1980, Artikel 4

ieesr. r s. 294).
lliil.r" der von den StLÄ an jeden Betrieb
""i".u.""n "Betriebsnummer" (BN)'
eUqi"nro"g des Erhebungsbereichs.dtl 

-egiarberiähterstattung (und.der in sle
einbezogenen Erhebungen), siehe uber-
sicht 1] sachverhalt 21 sp' I uncl z'

-7:

8)



in § 4 die Erhebung der Tatbestände fürdas E rgänz ungsprog ramm
der Ag rarber ichterstattung :

a) Merkmale zur Kennzeichnung, zur Rechts_stellung und zu sozialökoiä*i".t.i v.r_häItnissen der Betrieb., i;;;;üi;;;"g,
b) Besitzverhältnisse und pachtpreise,
c) Erwerbs- und Unterhaltsquellen,
und zwar
- die Tatbestände zu 4 a

-- in jedem zweiten Berichtsjahr, begin_
nend 1979, in allen getrieben des Er_
hebungsber eichs,

-- in den übrigen Berichtsjahren, begin_
nend 1981, rgpl§sentativ in g0 000
bis höchstens 100 000 Betrieben des
Erhebungsbereichs,

- die Tatbestände zu 4 b und 4 c in jedem
Berichtsjahr repräsentativ für gO OO0
bis höchstens 100 000 Betriebe des Erhe_
bung sbereicn:3

5. in § 5 im Bedarfsfall durch Rechtsverord_
nung mit Zustimmung des Bundesrates die
Erhebung eines Z u s a t z p r o _

I r a m m s (siehe übersicht 1).

1.2 z Iiche Durch I Ze it-
spannen )

Die Ergebnisse dieses Berichts beziehen sichauf unterschiedliche Zeitpunkte bzw. _5p6n_
nen. Im einzelnen wurden die Angaben erfragt:

- zur sozialökonomischen GLiederung sowie
über die außerbetrieblichen Einkommen ausErwerbstätigkeit und aus sonstigen außerbe_trieblichen euellen für den Bezugszeitraum
Mai 1984 bis April 1985,

- über die Iandwirtschaftlich genutzte FIäche
nach dem Stand an dem Tag, an dem die Be_
fragung im jeweiligen Betrieb zur Bodennut_
zungshaupterhebung im Irtai 19g5 stattfand.

Ferner wurden zur Betriebsklassifizierung diebetrieblichen Angaben zur Bodennutzungshaupt_
erhebung im Mai 19g5 und zur Viehzählung im
Dezember 1984 herangezogen. Zur Berechnung
der Standarddeckungsbeiträge, der Ansätze fürdie festen Spezialkosten und Gemeinkosten so_

- über die Arbeitsverhältnisse (Beschäftigung
im Betrieb oder in anderer Erwerbstätigkeit)
für die vier Wochen vom 1. bis 2g. April
1 985 und

wie der Sonstigen monetären Erträge wurden
vom KTBL, das diese Größen im Auftrag des BIr4L
berechnet, Buchführungsunterlagen und sonsti_
ge Statistiken verarbeitet, die sich auf den
Durchschnitt der Wirtschaftsjahre 19g2,/g3 bis
1984/85 beziehen9 ).

2 Betrieb a1s E rhebunq s- und Darstell ungs-
einheit

2. 1 Allgemeines

Bei der Agrarberichterstattung wird jede
technisch-wirtschaftliche Einheit als Betrieb
angesehen, die die im Abschnitt 2.2 ,rErhe-
bungsbereich" genannten Fläche bzw. Erzeu_
gungseinheiten erreicht oder überschreitet
und die sonstigen im Abschnitt 4 ,,Verwendete
Begriffe und Definitionen" aufgeführten Kri_
terien aufweist.

Die Anschriften der einbezogenen Betriebe
werden dem,'Betriebsregister Landwirtschaft,,
entnommeni für die in den einzelnen Agrarsta_
tistiken erfaßten Betriebe und Einheiten wer_
den diese gespeichert und auf dem jeweils
neuesten Stand gehalten (unter Ergänzung um
neu entstandene Betriebe).

2.2 Erhebungsberei ch

Die unterschiedlichen Abgrenzungen der Erhe_
bungsbereiche des totalen Zählungsteils und
des repräsentativen Zählungsteils der Agrar-
berichterstattung sind in der übersicht I aufS. 10 in den Spalten I und 2 zu dem Sachver_
halt 2 "Erhebungs- und Darstellungsbereich,,
im einzelnen wiedergegeben.

In die Agrarberichterstattung .l9g5, die in
a1len Teilen repräsentativ durchgeführt wur_
de, sind nur die Iandwirtschaftlichen Betrie_
be mit t ha LF und mehr und unterhafb t ha LF
die landwirtschaftlichen betriebe mit Er_
zeugungseinheiten einbezogen.

2. 3 Darstellunqsbereich

Der Darstellungsbereich für die Stichproben_
ergebnisse der Agrarberichterstattung ent_spricht dem Erhebungsbereich der l9g5 in
aIlen Teilen repräsentativ durchgeführten
Ag rarber ichterstatt ung .

4

-8-
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2.4 Betriebsort

AIle Ergebnisse werden - wie auch bei frühe-
ren Betriebserhebungen - nicht nach der Be-

Iegenheit der vom Betrieb selbst bewirtschaf-
teten Flächen, sondern nach dem O r t
des Betr iebssitzes nachge-

wiesen. Betriebssitz ist die Gemeinde, in der

sich die wichtigsten Wirtschaftsgebäude des

Betriebes befinden. Dies gilt auch für Be-

triebe, deren Flächen teils im Inland' teils
im Ausland belegen sind, sowie für das auf
diesen Flächen befindliche Vieh; demzufolge
ist Vieh, das sich auf im Ausland bewirt-
schafteten FIächen von Betrieben mit Be-

triebssitz im Inland befindet, in den Ergeb-
nissen enthalteni Vieh, das sich auf im In-
land belegenen Flächen von Betrieben mit Be-

triebssitz im Ausland befindet, dagegen nicht

In der Agrarberichterstattung werden wie bei
den früheren Landwirtschaftszählungen und der
EWG-Strukturerhebung in der Landh'irtschaft
1966/67 zugepachtete FIächen und zur Bel^rirt-
schaftung unentgeltlich erhaltenes Land sowie

Dienstland, aufgeteilte Allmende und derglei-
chen F1ächen demjenigen Betrieb zugerechnet,
der sie bewirtschaftete (selbstbewirtschafte-
te Fläche). Entsprechend werden verpachtete
F1ächen eines Betriebes nicht bei ihm, son-
dern beim zupachtenden Betrieb erfaßt und

nachg ewiesen .

3 Merkmal Er s) amm

3. 1 AIlgemeines

Das MerkmalsprogrErmm der repräsentativen
Agrarberichterstattung 1985, soweit es den in
diesem Bericht veröffentlichten Ergebnissen
über die ArbeitsverhäItnisse und über die Be-

zieher von außerbetrieblichem Einkommen unter
den Familienarbeitskräften der landwirt-
schaftlichen Bet5iebe zugrunde Iiegt, wurde
unverändert aus der für diesen Merkmalsbe-
reich ebenfalls repräsentativ durchgeführten
Agrarberichterstattung 1 983 überno**.t10) ;

Einzelheiten sind den Auszügen aus dem Frage-
bogen

zur Agrarberichterstattung'1 985 (Vordruck
AB 1) und
zur Bodennutzungshaupterhebung'l 985 (Fragen
unter den "Allgemeinen Angaben" zu-r Kenn-
,"i.tttrn9 der 6etriebe nach sozialökonomi-
schen GesichtsPunkten )

auf S. 33 f. zu entnehmen. Ausführliche Er-
1äuterungen zu den Erhebungsmerlsnalen über das

außerbetriebliche Einkommen und über die so-
zialökonomische Gliederunq finden sich in de

früheren Berichten ( 1 981, 1979) dieser Reihe

Das diese Merlsnale betreffende Merkmalspro-
gramm der Agrarberichterstattung 1985 stimmt
weitgehend mit dem der vorausgegangenen
A§rarberichterstattungen ( seit 1 975 ) und auch

mit dem der LZ 1971 überein. Ausgenommen da-
von ist die Frage nach dem Bezug von Einkom-

men aus "sonstigen außerbetrieblichen Quel-
Ien", die erstmals bei der Agrarberichter-
stattung 1979 in das Merkmalsprogramm aufge-
nommen und maschinell ausgewertet wurdell)'

Nicht gestellt wurde in der Agrarberichter-
stattung 1 985 die Frage nach der Höhe des au-
ßerbetrieblichen Einkommens (Nettoeinkommen)'
Bis einschließlich der Agrarberichterstattung
1983 wurde diese Frage an die Betriebsinha-
ber, an deren Ehegatten und an die auf dem

Betrieb lebenden Famitienangehörigenl Ver-
luandten und Verschwägerten der Betriebsinha-
ber gerichtet. Sie war für den Betriebsinha-
ber und deren Ehegatten in jedem FaIl, für
die sonstigen auf dem Betrieb lebenden Fami-

lienangehörigen nur dann zu beantworten, wenn

diese während des Berichtszeitraunes für den

landwirtschafttichen Betrieb beschäftigt ge-
wesen hraren. Die Streichung dieser Frage er-.
folgte für 1985 vorsorglich im Hinblick auf
die im UrteiI des Bundesverfassungsgerichts
vom 15. Dezember 1983 - 1 BvR 209,/83 u'a' -
über die Verfassungsbeschwerden gegen das

Volks2ählungsgesetz 1983 verkündeten Grund-

sätze, wonach u.a. "der Inhalt der einzelnen
Fragen im Fragebogen nicht weiter gehen darf,
al s der cesetzestext es zuläßt" ( s. 54 ) 

I 2 ) '

Dieser Merkmalskatalog Iag auch der
Agrarberichterstattung 1981 zugrunde, bei
där die Angaben zur sozialökonomischen
Gliederung aufgrund des 1- Statistikbe-
reinigungigesetzes erstmals nicht total,
sondein nur repräsentativ in den Stich-
probenbetrieben zu erheben waren.

1 1 ) In der vorausgehenden Agrarberichterstat-
tung 1 977 war diese Frage zwar ebenfalls
gestellt, aber nur für Kontrollzwecke
ierwendet worden; eine maschinelle Aufbe-
reitung wurde nicht vorgenommen..

12) Inzwisähen hat der Gesetzgeber die Vor-
schriften zur Erfassung des zusatzprogramms
präzisiert, so daß in der AB 1987 die per-
ionenbezogene Frage nach der Höhe des au-
ßerbetrieblichen Einkommens auf den Be-
triebsinhaber und auf dessen Ehegatten
begrenzt wird (Verordnung zur Durchfüh-
ruig des zusatzprogramms nach § 5 Abs' 1

des Gesetzes über die Agrarberichterstat-
tung ( Ag rarber ichterstattung-zusatzpro-
grammveiordnung - AgrBzV) vom 29' oktober
igae (seet. r. s. 16771.

l0)
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Agrarberi chterstattung (AB )

repräsentati ver Tei'l I )

Sachverhal t
I Rechtsgrundl age Agrarberichterstattungsgesetz in der Neufassung vom 1. Juli l9go, BGBI. I S. g22

totaler Teil

Erhebung

2 Erhebungs- und Dar-
stellungsbereich 3)

Landwirtschaftliche Betriebe in der Abgrenzung nach der Hauptproduktions_richtung (HPR)

a) mit I ha landwirtschafil ich genutzter Fläche (LF) und mehr,

b) unter I ha LF (einschlie0tich der Betriebe ohne LF), die jedoch über dieMindestgröße an natürl ichen Erzeugungseinheiten ve"iügen,-reiih"-;i;_- -
destens dem durchschni til ichen ueit äi ner jähr'r ichen ianäwi rtschafil ichenMarkterzeugung von I ha LF entsprechen 4):

si ehe AB, tota'l er Tei'l ,
Betriebsgruppen: 1a und lb

Fl ächenkategori en:
30 Ar Reb'land (im Ertrag

oder nicht im Ertrao)
30 Ar Obstanlagen (in Ertiaq

oder nicht im Ertraq)
30 Ar Hopfen
30 Ar Tabak
30 Ar Bamschul en
30 Ar Gemüsebau im Freiland
10 Ar B'lumen und Zierpflanzen

im FreilandI Ar Anbau unter G'las von
Gmüse für Eruerbsaecke

1 Ar Anbau unter Glas von
Blumen und Zierpflanzen
für Eilerbszwecke

c) mit,weniger dls I ha LF (O,Ot - 0,99 ha), die nicht über die Mindest_groue an naturlichen Erzeugungseinheiten verfügen, aber I bis höchstens9,90 ha ltlatdfläche bewi rts;haiten
Forstbetriebe-in der Abgrenzung nach der Hauptproduktionsrichtung (HpR)mit I ha Haldfläche und rehr-

Ti erkategori en:- I Stück Rindvieh jeden A'tters
8 Stück Schweine jeden Gewichts

50 Stück Schafe jeden Alters
200 Stück Legehennen
200 Stück Junghennen
200 Stück Schlacht-, Masthähne

und -hühner, sonstige
Hähne

200 Stück Gänse, Enten, Trut-
hühner

3 lilerkmal s( Erhebungs )-
progrmm GrundDroaram

Angaben ubernomen aus derNutzung der Bodenflächen nach- Hauptnutzungsarten
- Kul turarten- Pflanzenarten und -gruppen

Vi ehbestand an
- Pferden
- Rindvieh
- Schafen
- Schwei nen- Gefl üge'l

)
Bodennutzungs -
haupterhebung

Vi ehzähl ung im
Dezember

Arbei tskräfteerhebung
in der

Landwi rtschaft

Erqänzunosoroora-5 )

m$fmele-
- zur Kennzeichnung,
- zur Rechtsste'l'lung,
- zu sozialökonomischen Verhältnissen

der Betriebe
Buchführung

E roänzunosorooram
Ee-fitrvdh-ETfiTs und pachtprei se,
Eruerbs- und Unterhaltsquellen

Zu s atzorooramr6 )
I atDestande uber- wirtschaftliche, organisatorische,

technische und baul iche Verhält-
nisse der Betriebe

- Ausbildung und Beratung des
Betri ebsi nhabers

4 Umfang der Stichprobe
(Sp. 2, 3 u. 5 lt.
Rechtsgrund'l age )

E reänzunosorooram
8(fuotrTfi-höätrEEens
ZusatzDrooram 6)
T0-O6-O'5iiTöchsiens

I00 000 Betriebe

100 000 Betriebe
5 Periodizität

in iedm zweiten Erhebunssiahr,(19?r,^1rg::"iü8ltl:l! sina aie irerkmate tei'ts toral, teils repräsentativ zu erhebenin den Erhebungen dazwischen 0981, 19g5 .:.) in al.len Teilen nur repräsentaiiv---' -- -

6 Veröffentlichung der Ergeb-
nisse der Erhebungen in
der Fachserie 3

Reihe 2.1. Bodennutzung der Betriebe
V'iehha'ltung der Betriebe
Betriebssysteme und Ständardbetriebsei nkommen
Sozi al ökonomi sche V erhäl tni sse
Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichen Betrieben
Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse für ausgewählte Betriebsgruppen

Rei he
Rei he
Reihe
Rei he
Rei he

2.t.
2.t.
2.t.
2.t.
2. t.

J) Der zu, den.Erhebungen in den Spa'lten 2 bis 7 angegebene Erhebungs_bcreich ist mit dem jeweiligen Darstellungsbereici dectungsgleiäh,

-10-

lediglich zur Spalte 1 ist anzumerken, daß die Betriebsgruppelc nicht in den Darstellungsbereich der Agrarberichtersaat-
tung einbezogen wird.

4) Die Betriebe unter t ha LF werden in die Erhebung einbezogen,
wenn bei mindestens einer der nachfolqenden Erzeuqunoseinheitendie Mindestgröße erreicht oder überschritten wird] '

5) Merkma'le werden in Jahren mit ausschließlich repräsentativer
Agrarberichterstattung nicht total, sondern auch repräsentativ
erhoben.

I)
2l

Bzw. Jahre, in denen die Agrarberichterstattung in a.l.len Teilennur reprasentativ durchqeführt wird.In die Agrarberichterstattung einbezogen werden die Erqebnisse der1n Jedm zweiten Jahr tota'l durchzuführenden Viehzähluig (1980,
1982, 1984); in den Zwischenjahren (ab 1981) wira Oie VietrililungiD oezember repräsentativ durchgeführt (siehe auch Sachverhalt 5;Periodizität).

Übersicht 1: Rechtsgrundlagen, Erhebungs- und Darstel'lungsbereich, llerkma'lsprogram, stichprobenumfang,

l.



rät fentl nts rarberi in sie

ln die Agrarberichterstattung einbezogene Erhebungen

Arbei tskräfte-
erhebung in der
Landwi rtschaft

(AKE)

Sachverhal t
Nr.

Gesetz über eine
Statistik der
Arbeitskräfte in
der Land- und
Forstwi rtschaft
in der Neufas-
sung
1. J

vom
ul i 1980

BGBI. I S.820

siehe AB,
total er
Teil,
Betri ebsgruPPen
la und lb

Gesetz über Bodennutzungs- und
;;;;;;;äü;.;-i; iäi-r"üiu",ns
vm 21. August 1978,
BGBI. I s. 1509

unosqesetz in der Neufassung vom

1960: BGBI. I s. 817
ehzähl
Jul i

2

Angaben über
- Kennzeichnung

des Betriebes
- Betriebsinha-

ber, seinen
Ehegatten
sowi e auf
dsn Eetrieb
'lebende Fa-
mi I i enange-
hörige und
ihre Be-
schäfti gung

- fmilienfremde
Arbei tskräfte,
ihre Stel'lung
im Eetrieb und
ihre Beschäf-
ti gung

80 000 bis höch-
stens 100 000 Be-
tri ebe

jährl i ch

Zu satzp
Bedarf

Reihe 2,2
Arbei tskräfte

Das
bei

roormm für im AB-Gesetz festgelegte Sachverhalte wird
duich Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesrates

8)
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Yiehzählung im oezember
Feststel I ung
der betri eb-

1 i chen
Ei nhei ten

vol I ständi ger Erhebungskatal og

Total erhebungTota'l erhebungReprasentati v-
erhebungTotal erhebung

T

lYiehhalter mit
11 ha LF und nehr
I oder
lmi t Erzeugungs-
leinheiten der-
IAB (s. Sachver-
lhalt 2, Sp. 1)

jeder Bestand

jeder Bestand

jeder Bestand

schafe ieder Bestand

Gefl ügel jeder Bestand

Bienenvölker jeder Bestandc) ieder Bestandc)

le 4 Jahre al'le Bestände der
Schwei neha] ter.

I Äu tsgo alle 4 Jahre alle Bestände der

Ti erart
übri gen

Vi ehhal ter

Leqehennenhal ter.
) Eriassung erfolgt

siehe iedoch auch

jeder Bestand

2 u. m. Tiere

1 u. n. Zucht-
schweine a)

oder
3 u. m. andere

Schwei ne

Ri ndvi eh

Pf erde

Schwei ne

Bestände der

ab 1980 nur alle 4 Jahre,
Fußnote 9 ) .

3 u. m. Tiere

20 St. u. m.
einer Geflü-
ge'l art b )

siehe AB,
totaler Tei'l

und 2

ebs-
1. Land- und forstwirtschaft'liche

Betriebe ab 1 Hektar Be-
triebsfläche und Gesamt-
flächen ab 1 Hektar, die
oanz oder tei I Yei se 1 and-
äder forstwi rtschaftl ich
genutzt werden,

2. land- und forstwirtschaft'liche
Betriebe unter 1 Hektar Be-
triebsfläche und Gesamtflä-
chen unter I Hektar (ein-
schließlich der Betriebe ohne
I andwi rtschaf tl ich genutzte
F'läche), die iedoch über die
Mindestaröße an natürlichen
Erzeugu;9sei nhei ten verfügen'
welche mindestens den durch-
schnittlichen ilert einer jähr-
I ichen t andwi rtschaftl ichen
Markterzeugung von 1 Hektar
landwi rtschaftl ich genutzter
Fläche entsprechen (siehe AB,
totaler Teil, unter Betriebs-
gruppe 1b),

3. sonstioe Flächen, auf denen Re-
ben, 06st, Gmüse, ZierPflanzen
ode; Baumschulerzeugnisse für
den Verkauf angebaut werden,

4. Gewässer, in denen Teichwirt-
schaft für den v srkauf be-
tri eben wi rd.

Gefl
an Eienenvölkern

ehbestand an
Pferden
Ri ndvi eh
Schafen
Schwei nen

Betri ebs-
fl äche
I andw. gen.
F'läche
t{al dfl äche
Rech tsgrund
des Be-
si tzes

Nutzung der Bodenflächen nach
- Hauptnutzungsarten
- Kul turarten
- Pflanzenarten und -grupPen

höchstens
110 000 Aus-
kunftspfl ich-
ti ge

j
h nur in jedem zwei
henjahren (ab 1981)

ähr'l i ch,
ten Jahr total, in den
repräsentati v 9)sc

ich 8)jähr'l i ch
al'le 4 Jahre total (ab 1979)
in den Zwischeniahren rePrä-
sentativ 7)

4 viehbestand und tierische Erzeugungihe 2.1.1I Gliederung der
Gesamtfl ächen

2 Landw'i rtschaf t'l ich
genutzte Fl äche

Reihe 3.1

Beihe 3.1

5

?) Bi:tlH:;rrärder Berl in, Bremen und tlamourlfürren repräsentative'' ;;;.;;;;;; ;r; alle viei Jahre (ab Ie81) dürch; die Erhebuns 1e85

,i,iää-äü"lr, iechtsverordnung ( stati stikberei ni gungsverordnung vom

ii.-i""i".u"i i984. Artikel-5, § 1 ) für die Bundesländer Brmen
,rä öäIiiü-"rts"seizt.- In den Bundesländern Baden-württemberg'
t;;";;';;; är'äi"iäiä-ir.ii wird der Anbau von Hopren iährrich totar
erhoben.

ol

völkern ausgesetzt.

BO0ennu

5

5



Die Fragen I und 3 richten sich an
triebsinhaber und die Fragen 2 und
sen Ehegatten.

Die in den Jahren von der LZ ig71 bis zur
AB 1985 bei einzelnen Sachverhalten vorge_
nommenen Änderungen im Merkmalsprogramm sind
in der Übersicht 2 (Seite 13) aufgeführt.

3.2 Anq aben zur soz i a1ökonomi achen Gl iederu ng

Die Angaben zu den im Erhebungsbogen der Bo_
dennutzungshaupterhebung 19g5 (siehe Auszug
auf Seite 34 in diesem Bericht) gestellten
Fragen über das außerbetriebliche Einkommen
des Betriebsinhabers und seines Ehegatten
während des Bezugszeitraums Mai l9g4 bis
ApriI 1985 bilden die Grundlage für die so-
zialökonomische Gliederung der Betriebe in
der Agrarberichterstattung I 9g513 ).

3.3 Angaben über die Arbeitsverhältnisse

Im Erhebungsbogen AB I (siehe Auszug auf Sei_
te 33 dieses Berichts) werden die Angaben
über die ArbeitsverhäItnisse des Betriebs für
die drei personengruppen

a) Betriebsinhaber und seine Familienange-
hör igen,

b) ständige familienfremde und
c) nichtständige familienfremde Arbeitskräfte

getrennt erfragt. Die Angaben zu a und b wer_
den dabei personenbezogen, die Angaben zu c
summarisch - in der Unterscheidung nach männ_
lich und weiblich - erhoben. Maßgebend war
die eeschäftigung während des Berichtszeit-
raums vom 1. bis zum 28. April 19g5 in den
drei Arbeitsbereichen

- Arbeiten für den landwirtschaftlichen Be_
trieb (personenbezogen für a, b und c),

- Arbeiten für den Haushalt des Betriebs-
inhabers (a und b) und

- in anderweitiger Er!,rerbstätigkeit (nur a)

In den in diesem Berichtsheft veröffentlich_
ten Tabellen bleiben die Angaben über die Ar_
beiten für den Haushalt des Betriebsinhabers
unberücksichtigt. Sie sind jedoch in den in
Fachserie 3, Reihe 2.2,,Arbeitskräfte 19g5"
veröffenttichten Ergebnissen enthalten.

3.4 über triebli nkom-
mensquel 1en

Für die Bezieher außerbetrieblicher Einkommen
wurden die Angaben in der Unterscheidung nach
vier Arten von Einkommensquellen erhoben
(siehe Auszug aus dem Erhebungsbogen AB 1 auf
Seite 33), und zwar personenbezogen für den
Betriebsinhaber, dessen Ehegatten und jeden
weiteren auf dem Betrieb lebenden Familienan-
gehörigen. Auskunftspflichtig waren die Be-
triebsinhaber sowie ihre Familienangehöriqen
hinsichtlich der sie betreffenden Tatbestände.
Weitergehende Ertäuterungen zu den einzelnen
Einkommensarten siehe Abschnitt 4'rVerwendete
Begriffe und Definitionen,' (Seite t7).

4Ve ete Begri fe und Defin t i onen

den Be-
4 an des-

Die Frage 1 bzw. 2 wer mit Ja zu beantworten,
wenn Einkommen aus Erwerbstätigkeit außerhalb
Ces land- oder forstwirtschaftlichen Betrie_
bes erzielt wurde. Zu den Einkommen aus au_
ßerbetrieblicher Erwerbstätigkeitl4 ) zäh1ten
alle Einkommen, auch aus vorübergehender Tä_
tigkeit oder aus eigenem Gewerbebetrieb, die
aus einer abhängigen, selbständigen oder
f reiberuflichen Tätigkeit stammten.

Die Frage 3 bzw. 4 war mit Ja zu beantworten,
wenn Einkommen aus sonstigen außerbetrieb_
lichen Quellen (Arbeitslosengeld, Rente, Ver_
pachtung oder dgI. ) bezogen wurden.

Wurde mindestens eine der Fragen I bis 4 mit
Ja beantwortet, so war zu der sich anschlie_
ßenden Frage 5 anzugeben, ob die außerbe_
trieblichen Jahres n e t t o einkommen _ d.h.
nach Abzug von Steuern und anteiligen SoziaI_
beiträgen - schätzungsweise höher oder nied_
riger waren als das Einkommen aus dem land_
oder forstwirtschaftlichen Betrieb. Zu dem
Einkommen aus dem tand- oder forstwirtschaft_
Iichen Betrieb gehören die Einnahmen aus dem
Verkauf landwirtschaftlicher (und ggf. auch
forstwirtschaftlicher) produkte und - sofern
vorhanden - auch die Einnahmen aus der Zim_
mervermietung an Ferien- oder Kurgäste, so_
weit sie nicht in einem HoteI, Gasthof, einer
Pension oder dergleichen Beherbergungsstätte
des Betriebsinhabers angefallen sind.

ß

Betriebe

EglIigUi Technisch-wirtschaftliche Einheit,
die die im Abschnitt 2.2 ,,Erhebungsbereich,'
als untere Abgrenzung der Agrarberichterstat-

13) Außerbetriebliche Einkommen unter I 0OO DMi.m oben genannten Bezugszeitraum bliebenunberücksichtiqt.
14) An anderen Steilen in diesem Bericht wirddie außerbetriebliche Erwerbstätigkeitauch mit "andere Erwerbstätigkeit; oder"anderweitige Erwerbstätigkeit" synonym

beze i chnet.

-12-



1971 bis zur AB 1985 qeänderte Erhe bung smerkmal eUbersicht 2: In der Zeit von der LZ

des außerbetri eb l i che n Ei nkommens und der Arbei tsverhäl tni sse

1.1 Mindestsumme für die Erfassung auBerbetrieblicher- 
Nettoeinkommen für den Betriebsinhaber und seinen
Ehegatten zusamnen sowie für di.e mit-.betrieblichen
lrUäiten beschäftigten Familieriangehör'igen ein-
zel n

1.2 Zeitspanne für den Bezug außerbetrieb1icher Ein-
kommeh aus anderweitiger Errerbstätigkeit

Merkmal /Sachverhal t

1. Außerbet riebl iche Einkommen

1.3 Art der Fragestellung, personenbezogen, an den
Betriebsinhäber und äessen Ehegatten hinsicht-
lich der anderweitigen Erwerbstätigkeit und
des außerbetriebl ichen Einkommens

1.4 Klassen für die Höhe des außerbetrieblichen
Nettoei nkommens

2. Arbeitsverhäl tni sse

Kal enderiahr 1971 r \
4 Wochen (März/April )"
Kalenderiahr 1980 bzw. 1982
Mai 1984 bis APril 1985

Gemeinsame Fragen an beide
Personen
Jewei'ls getrennte Fragen an
jede der beiden Personen

kei ne
800 Dlr4

OOO DM1

Mi ndestsumme
Mi ndestsumne
Mi ndestsumme

:"un r I
3
5
7

10
15
20
30
nd

000 DM,
000 DM,
OOO DM,
500 DM,
OOO DM,
000 DM,
000 DM,
000 DM,
mehr

OOO DM,
000 DM,
500 DM,
000 DM,
000 DM,
OOO DM,
000 DM,
OOO DM,
mehr

D;

000
000
000
500
000
000
000
000

I
3
5
7

l0
15
20
30

2000 - 5
5000 - 7
7500 - 10

10 000 - 15
15 000 - ?0
20 000 - 30
30 000 - 50
50 000 DM und

unter 2

2.1 Berichtszeitraum für die Angaben über die
Arbeitszeiten im Betrieb

2.2 Abgrenzung der Voll- und Teilbeschäftigung
eiier durähschnittl ichen Wochenarbeitszeit
von ... Stunden

- Arbeitsbereich landwirtschaftlicher Betrieb'

-- Fami I ienarbeiJskräfte

-- ständige familienfremde Arbeitskräfte

- In anderweitiger Er.werbstätigkeit

-- Fami I ienarbeitskräfte

2.3 Mindestalter der Beschäftigten

2.4 Anzahl der nichtständigen famil ienfremden
Arbei tskräfte

Kal enderi ahr 1971
4 Wochen (1ilip2/April )

nicht erhoben

45 Stunden
43 Stunden
42 Stunden

45 Stunden
43 Stunden
40 Stunden

bei

2t

de
de

tun
tun

s
S

40
39

14J
15J

n
n

ahre
ahre

nicht erhoben
erhoben

Kri teri um

t975
1981
1985

LZ 1971 und AB
AB 1977 bis AB
AB 1983 und AB

Erhebung

LZ L97L
AB 1975 bis AB/LZ 1979
AB 1981 und AB 1983
AB 1985

LZ L97l bis AB 1983

AB 1985

LZ L97l

AB 1975 bi s AB 1983

AB 1985

LZ 1971
AB 1975 bis AB 1985

LZ t97l
AB 1975 und AB 1977
Pß|LZ 1979 bis AB 1985

7L
75 und AB 1977

1979 bi s AB 1985

LZ L97l bis AB 1977
AB/LZ L979 bis AB 1985

LZ l97L bis AB 1977
Pß/LZ L979 bis AB 1985

L7. L97t
AB 1975 bis AB 1985

LZ L9
AB 19
AB/LZ

1) Nicht direkt erfragt, sondern aus den Angaben über die
anderweiti ge Er'werbstätigkeit abgeleitet'
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2) Und landwirtschaftlicher Betrieb einschl ' H

des Betriebsinhabers.



tung genannten Flächen bzw. Erzeugungseinhei-
ten erreicht oder überschreitet, für Rechnung
eines Inhabers (Betriebsinhabers) bewirt-
schaftet wird, einer einheitlichen Betriebs-
führung untersteht und Iand- und,/oder forst-
wirtschaftliche Erzeugnisse hervorbringt.

Betriebseinheiten, die aus steuerlichen oder
anderen Gründen ,'nominelI,, auf mehrere Be-
triebsinhaber aufgeteilt sind, gelten aIs
e i n Betrieb, sofern sie in betriebswirt-
schaftlicher Hinsicht eine organisatorische
Einheit bilden.

Mehrere Betriebseinheiten in der Hand e i -
n e s Inhabers werden bei der Erhebung der
Angaben als e i n Betrieb angesehen, wenn
für die Bewirtschaftung dieser Betriebsein-
heiten in der Regel dieselben produktionsmit-
t-e1 (insbesondere Gebäude und Maschinen) und
Arbeitskräfte eingesetzt werden.

Auch Waldflächen, die mit landwirtschaftlich
genutzten Ftächen gemeinsam (und n i c h t
als g e s o n d e r t e r Betrieb) be-
wirtschaftet hrerden, bilden zusammen mit den
Iandwirtschaftlich genutzten FIächen e i n e
Betriebseinheit. A1s Ausnahme hiervon gelten
lediglich die von den G e m e i n d e n
selbst bewi rtschafteten landhrirtschaftlich
genutzten Flächen und Waldflächen, bei denen
in der Bundesrepublik Deutschland seit der
LZ 1960 aus praktischen Erwägungen - insbe-
sondere im Hinblick auf die damals eingeführ-
te und seither beibehaltene Unterscheidung
der Betriebe nach der Hauptproduktionsrich-
tung der Betriebe - von Fall zu FaII zu ent-
scheidän war, ob sie als e i n e Betriebs-
einheit oder a1s getrennte Betriebseinheiten
angesehen werden.

Ee!! reDs-!seb_qe!_gesp!p!edsEti g!§!!eb!s!s
I.EEB)i Kennzeichnung der Betriebe nach der-
jenigen Erzeugnisgruppe (Landwirtschaft/
Forstwirtschaft), bei der - gemessen am Ver-
kaufswert der Erzeugnisse (einschließlich Ei-
genverbrauch) - das Schwergewicht der produk-
tion Iiegt. Die Kennzeichnung HpR Landr,uirt-
schaftlicher Betrieb oder HpR Forstbetrieb
erfolgt seit 1971 anhand des Verhältnisses
der landwirtschaftlich genutzten F1äche (LF)
zur Vtaldfläche (WF), wobei folgende SchweI-
lenwerte zugrunde gelegt werden:

Landwi rtschaftl icher Betr ieb :
Die LF ist gleich oder größer als l0 t
de r !{F,

- Forstbetrieb:
Die LF ist kleiner aIs l0 t der wr15)

In begründeten EinzelfäIlen wird von dieser
schematischen Zuordnung abgewichen und der
Betrieb gezielt der anderen HpR zugeordnet
(2.B. Betriebe, deren LF ausschließIich er-
tragarme Almen umfaßt, zvr HpR Forstbetriebb,
Betriebe mit relativ bedeutenden Waldflächen
und großer Viehhaltung zur HpR Landwirt-
schaftliche Betriebe ) .

Besb! c!grse! _get _Ee! I ie De

Ee!E!ebe_ !!_9er_Eetd_ ye!_!stülI!sbcg_Eesse:
nen: Betriebe, deren Inhaber Einzelpersonen
oder mehrere natürtiche personen sind, und
zwar Ehepaare, Geschwister, Erbengemein-
schaft, nichteingetragener Verein, BGB-Ge-
sellschaft, Offene Handelsgesellschaft, Kom-
manditgesellschaft oder dergleichen personen-
gemeinschaft.

Eegr reDe- !l-dc s_Ee eg_ ye! _ iu t!s! ! eebe!_Ber:
gg!g!! Betriebe, deren Inhaber eine juristi-
sche Person ist, und zwar

- des privaten Rechts: Eingetragene Genossen-
schaft, eingetragener Verein, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung, Aktiengesell-
schaft, Stiftung des privaten Rechts;

des öffentlichen Rechts:

- Kirche, kirchliche Anstalt oder derglei-
chen Anstalt oder Stiftung des öffent-
lichen Rechts,

- Gebietskörperschaften: Bund, Bundesland,
Bezirk, Kreis, Gemeinde, Bezirks-, Kreis-
oder Gemeindeverband.

Ee!r !eDssye!ese. _9! endat0qesEs!seDsl!res_cld
9!e!der0be!ricbse!lEssset
Folgende Begriffe sind für die Darstellung
der Betriebe nach Betriebssystemen von Bedeu-
tung:

gg!Elgbgsygtem: Bezeichnung für Gliederungen
der Betriebssystematik für die Landwirtschaft,
denen die Betriebe in einem speziell hierfür

15) Forstbetriebe (in der SbgHauptprodukt ions r i chtung )gebnissen dieses Berichts
renzung nach dersind in den Er-nicht enthalten.
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entvJickelten Klassif izierungsverfahren nach

dem Verhältnis des Standarddeckungsbeitrages
einzelner Merkmalsgruppen (Produktionsbe-
reich, -richtung , -zweig) zueinander bzw' zum

Standarddeckungsbeitrag des Betriebes zuge-

ordnet werden. Der Begriff Betriebssystem
wird als allgemeiner Begriff für die in cler

.Betriebssystematik im einzelnen def inierten
Betriebsbereiche, -formen, -arten und -typen
oder gegebenenfalls auch für genauer bezeich-
nete zusammenfassungen hiervon ""rwend"tl5)'

q!elgelqOgsE gls. gD e!!ree -!s-tPE)-i De r st andard-
deckungsbeitrag je Flächeneinheit einer
Fruchtart oder je Tiereinheit einer Viehart
ist eine sich aus erzeugter llenge mal zuge-
hörigem Preis ergebende geld1iche Bruttolei-
stung abzügIich der zurechenbaren Kosten (va-

riable Spezialkosten), wobei nicht mit be-
tr iebsspezi fischen, sondern mit standardisier-
ten Erträgen, Preisen und Kosten gerechnet
wird. Die Bruttoleistungen und die variablen
Spezialkosten werden aus Statistiken und

Buchführungsunterlagen über Preise, Erträge
und Leistungen sowie durchschnittliche Erlöse
und Kosten ermittelt- Die so ermittelten
Standarddeckungsbeiträ9e je Flächen- bz$''
Tiereinheit werden mit den betrieblichen An-
gaben über Art und Umfang der Bodennutzung
und Viehhaltung multipliziert. Deren Ergeb-
nisse werden - um die Struktur des Standard-
deckungsbeitrages des Betriebes für die Be-

stimmung des Betriebssystems ermitteln zu

können - auf vier Aggregationsstufen zu Stan-
darddeckungsbeiträ9en der Produktionszweige,
-richtungen und -bereiche sowie schließlich
zum Standarddeckungsbeitrag des Betriebes
summiert. Damit bei der Betriebsklassifizie-
rung regionale Ertragsunterschiede berück-
sichtigt werden können, werden die Standard-
deckungsbeiträge für fünf Leistungsklassen
der wirtschaftlichen Ertragfähigkeit errech-
net.

9E elde EdbetE iebs-gisBsEBc !- (gtEE l.:. Da s s t an -
dardbetriebseinkommen ist ein unter verwen-
dung statistischer Quelten berechnetes Ein-
kommen zur Kennzeichnung der wirtschaftlichen
Größe der Betriebe. Es wird unter modellmäßi-
gen Annahmen anhand betrieblicher Angaben

16) Das voIlständige Gliederungsschema der
Betriebssystemätik ist in dem Bericht der
Fachserie 3, Reihe 2. 1 .4 "Betriebssysteme
und Standardbetriebseinkommen'1985" dar-
gestellt. In dem hier vorliegenden Be-
iicht werden Ergebnisse nur für den Be-

. triebsbereich Landwirtschaft und dessen
fünf Betriebsformen wiedergegeben.

über Art und Umfang der Bodennutzung und

Viehhaltung sowie durchschnittlicher' insbe-
sondere aus Buchführungsunterlagen abgeleite-
ter Angaben über Erlöse und Kosten ermittelt'
Die Berechnung stützt sich auf die für jede
Frucht- und Viehart eines Betriebes ermittel-
ten Standarddeckungsbeiträge je Erzeugungs-
einheit (Fläche in Hektar,. Tiere in Stück)'
Von der Summe dieser je Betrieb berechneten
Standarddeckungsbeiträge, dem Standarddek-
kungsbeitrag des -Betriebes, i{erden die den

einzelnen Frucht- und Vieharten nicht zu-
rechenbaren festen Spezialkosten und Gemein-

kosten - differenziert nach dem Betriebssy-
stem und dem Standarddeckungsbeitrag des Be-

triebes - abgezogen und Sonstige Erträge
(2.B. eine Pauschale für Einnahmen aus Jagd-

und Fischereiverpachtung, Arbeiten für Drit-
te, Vermietung von Maschinen und Gebäuden)

hinzugezählt. Das so berechnete Standardbe-
triebseinkommen entspricht - vom Konzept her -
etwa der im Rahmen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnung berechneten Nettoree rtschöpfung
zu Faktorkosten. Die vom Betriebsinhaber ge-

zahlten Löhner Pachten und Schuldzinsen sind
somit noch im Standardbetriebseinkommen ent-
halten. Einnahmen aus Lohnarbeiten und Ver-
pachtungen sind nur teilweise, und zwar pau-

schal als Sonstige Erträge, die von ihm ein-
genommenen Zinsen sind nicht einbezogen'

Da die Berechnung von durchschnittlichen An-

gaben über Er1öse und Kosten ausgeht, kann

das tatsächlich erzielte Betriebseinkommen
der einzelnen Betriebe von dem statistisch
be rechneten Standardbetriebseinkommen mehr

oder wenigerstark abweichen.

FIächen

!el{u!rEceheE!r-ish-scns!z! e-E IäsUe- !!E )-

Die LF umfaßt die von den Betrieben selbst
bewirtschaftete LF (9leichgüItig, wo sie be-
legen ist), d.h. aIIe von ihnen landwirt-
schaftlich oder gärtnerisch genutzten Flä-
chen; zu ihr rechnen im einzelnen folgende
Kulturarten:
- Ackerland einschließIich 9ärtnerl5sh6r' Kul-

turen, Erdbeeren und Unterglasanlagen (ohne

nicht mehr genutztes Ackerland),

- Dauergrünland (ohne Flächen, die weder ab-
gemäht noch abgeweidet werden),

- Haus- und Nutzgärten (ohne Ziergärten und

ohne nicht mehr genutztes Gartenland),
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- Obstanlagen (ohne Erdbeeren und ohne nicht
mehr genutzte Obstanlagen),

- BaumschulfLächen (ohne forstliche pflanz_
gärten für den Eigenbedarf),

- Rebland (ohne nicht mehr genutzte Reban_
lagen),

- Korbweidenanlag,en, pappelanlagen und Weih-' nachtsbaumkulturen außerhalb des l/taldes.

Weitere Ausführungen über die Abgrenzung die-
ser Flächenkategorien enthäIt der Bericht der
Fachserie 3, Reihe 2..l.2',Bodennutzung der
Betriebe 1985".

l{aldfIäche
Holzbodenfläche und forstliche pflanzgärten
für den Eigenbedarf. Zor HoLzbodenfläche ge-
hören auch Wege r_rnter 5 m Breite, BIößen
(Kahlflächen, die wiecier aufgeforstet wer-
den), gering bestockte (Nichtwirtschaftswald)
und unbestockte FIächen (2.8. Holzlagerplät-
ze), deren Größe den Zuwachs nicht wesentlich
mindert.

N i c h t zsr Waldfläche rechnen alle in-
nerhalb des Wa1des gelegenen, dauernd als
Acker oder Wiese usw. genutzten Flächen, fer-
ner flächenmäßig ausgeschiedene Wege, Ulasser-
läufe, Teiche, öd- und Un1andflächen sowie
bebaute FLächen und dazugehörende Hofräume
und Gärten (2.8. Forstdienstgehöfte), ferner
die Flächen der Weihnachtsbaumkulturen außer-
halb des Waldes sorrrie der Korbweiden- und
Pappelanlagen.

leeefCe!!ig_EfCe f ES!ä! ige : Betr i ebs inhabe r
und seine auf dem Betrieb lebenden Familien-
angehörigen, die im Berichtszeitraum außerbe-
triebliche Tätigkeiten - gleichgüIt-ig ob re-
gelmäßig oder nur gelegentlich - ausübten.
Hierzu rechnen alle auf E r w e r b aus-
gerichteten außerbetrieblichen Tätigkeiten
(2.B. in gewerblichen Betrieben anderer Ei-
gentümer (Industrie, Hande1), im öffentlichen
Dienst, in einem Gewerbebetrieb des Betriebs-
inhabers; in einern fremden Forstbetrieb, z.B.
als Waldarbeiter; aufgrund eines Heimarbeits-
vertrages).

N i c h t zur anderen Erwerbstätigkeit
rechnen dagegen die Nachbarschaftshilfe in
einem anderen Betrieb sowie die Tätigkeit in
der - in steuerlicher Hinsicht - ',gewerb-
lichen" Viehhaltung des eigenen Betriebes.

EegillelqfbeilEELäEle-i Betriebsinhaber und
ihre auf dem Betrieb lebenden Familienangehö-
rigen (15 Jahre und äIter; bis einschließIich
19'l8z 14 Jahre und äIter), die während des
Berichtszeitraumes in dem für ilie Darstellung
dör Ergebnisse zugrundegelegten Arbeitsbe-
reich "Landwirtschaf tl icher Betrieb',
(einschl. Arbeiten im WaId des Betriebs) be-
schäf tigt lraren.

YsllbeeshäE!is!s_EeE!tiesesbei!ckr äf tsi Fami-
Iienarbeitskräfte, die in jeder der vier
Wochen des Berichtszeitraumes in dem für ilie
Darstellung der Ergebnisse zugrundegelegten
Arbe itsbereich
- Landwirtschaftlicher Betrieb (einschl. Ar-

beiten im Wald des Betriebs) 42 Stunden
oder

- in anderweitiger Erwerbstätigkelt 39 Stun-
den oder mehr

beschäftigt waren.

§! ä!(!lse- EeEi r_let Er esde _B rDsltsEräEle!. Ar -
beitskräfte (.l5 Jahre und äIter; bis ein-
schließlich 1978: 14 Jahre und älter), die im
Berichtszeitraum in dem für die Darstetlung
der Ergebnisse zugrundegetegten Arbeits-
bereich "Landwirtschaftlicher Betriebtr
(einschl. Arbeiten im WaId des Betriebs) be-
schäftigt waren und in einem unbefristeten
oder auf mindestens 3 Monate abgeschlossenen
ArbeitsverhäItnis zum Betrieb standen
(einschl. im Betrieb beschäftigte Verwandte
und Verschwägerte des Betriebsinhabers, die
nicht auf denr Betrieb leben).

Personen

9C!!190C!!!aber: Betriebsinhaber ist diejeni-
ge natürliche oder juristische person, für
deren Rechnung der Betrieb bewirtschaftet
wird, ohne Rücksicht auf die jeweiligen indi-
viduell gestalteten Eigentumsverhältnisse.

4sE-qeB_Ee!sieE_ lcbelge_Eetritiet elseh3i E!sei.
Ehegatte, Verwandte und Verschwägerte des Be-
triebsinhabers (einschl. Kinder), die während
des Berichtszeitraumes, auch iüenn nur vor-
übergehend, dem mit dem Betrieb räumlich ver-
bundenen Haushalt des Betriebsinhabers ange-
hörten; ferner Verwandte und Verschwägerte
des Betriebsinhabers, die im Berichtszeitraum
einem anderen, räumlich mit dem Betrieb ver-
bundenen HaushäIt angehörten, sofern ihre Ver-
pflegung überwiegend vom Betrieb bezogen
wurde.
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§igblqtäldigq familienfremde Arbeitskräfte:i ; =t =__ ___

A1le übrigen Arbeitbkiäfte, die im Berichts-.
zeitraum für Rechnung des Betriebsinhabers,
auch wenn nur gelegentlich, mit betrieblichen
Arbeiten beschäftigt waren.

N i c h t hierzu zählen Arbeitskräfte, die
im Rahmen der Nachbarschaftshilfe oder im
Auftrag von Lohnunternehmen im Betrieb tätig
wa ren.

Sonstige Begrif f e und
Definitionen

lqQqqbetr iebliche Einkommen

Beim Nachweis der Ergebnisse über die außer-
betrieblichen Einkommen in diesem Heft werden
die von Mai 1984 bis April 1985 bezogenen
Einkommen des Betriebsinhabers und seines
Ehegatten in jedem FalI und die der sonstigen
auf dem Betrieb lebenden u n d im Be-
richtszeitraum mit b e t r i e b 1 i c h e n
Arbeiten beschäftigten Familienangehörigen
berücksichtigt, sofern sie für Betriebsin-
haber und seinen Ehegatten zusammen und für
die sonstigen mit betrieblichen Arbeiten be-
schäftigten Familienangehörigen einzeln min-
destens 1 000 DM (netto) betragen. Dabei wird
unterschieden nach Einkommen:

- aus außerbetrieblicher (andendeitiger) Er-
werbstätigkeit (abhängige Tätigke.it als An-
gestellter, Arbeiter, Beamter oder freibe-
rufLiche,/selbständige Tätigkeit, z.B. auch
in eigener Gaststätte, Metzgerei oder dgl.
eigenem Gerderbebetrieb; auch Einkommen aus
vorübergehender Erwerbstäti9keit, z.B. in
einem fremden Forstbetrieb a1s Waldarbeiter
oder aufgrund eines Heimarbeitsvertrages
werden einbezogen) r

- aus sonstigen außerbetrieblichen euellen.
Bei diesen wird z.T. unterschieden zwischen
Quellen der sozialen Sicherung (Altershi1fe,
Landabgaberente, Rente, pension, Arbeits-
losengeld oder -hiIf.e, Sozialhilfe) und aus
Kapital (Verpachtung, Vermietung, Kapital-
vermö9en, näteitigungen oder dgI.).

N i c h t in das außerbetriebliche Einkom-
men (sondern in das betriebliche Einkommen)
werden einbezogen Einnahmen aus Zimmervermie-
tung im Rahmen von "Ferien auf dem Bauernhof,,.

ßeinheit de tsleis AK-Einheit
Die AK-Einheit ist die Maßeinheit der Ar-
beitsieistung einer im Berichtszeitraum mit

betrieblichen Arbeiten voll beschäftigten und
nach ihrem Alter voll Ieistungsfähigen Per-
son. Die Arbeitsleistung wird aus der je Ar-
beitskraft für den Arbeitsbereich Betrieb an-
gegebenen Arbeitszeit (Zahl der Wochen und
ZahI der durchschnittlichen wöchentlichen Ar-
beitsstunden) ermittelt. Dabei wird die an
der betriäblichen Arbeitszeit gemessene Ar-
beitsleistung einer mit betrieblichen Arbei-
ten voll beschäftigten Arbeitskraft
im Alter v'on 16 Jahren bis unter 55 Jahren
mit 1,0 AK-Einheiten,
im A1ter von 15 Jahren mit 0,5 AK-Einheiten,
im Alter von 65 ilahren oder mehr mit 0,3 AK-
Einhe iten
belrertet. Bei den Betriebsinhabern und 65
Jahre und älteren ständigen familienfremden
Arbeitskräften lyird kein altersabhängiger Ab-
zug vorgenommen. Entsprechend wird die Ar-
beitsleistung der teilbeschäftigten Arbeits-
kräfte an der durchschnittlichen Arbeit'slei-
stung der vollbeschäftigten Arbeitskräfte ge-
niessen und mit entsprechenden Bruchteilen
.einer AK-Einheit errechnet in die Ergebnisse
e inbezogen .

Die für die Gesamtheit der mit betrieblichen
Arbeiten beschäftigten Arbeitskräfte ermit-
telte Arbeitsleistung in AK-Einheiten wird
dem betrieblichen Arbeitsaufwand al1er Be-
triebe gleichgesetzt.

5 Stichp robenplan

Das Auswahlplankonzept der Stichprobenerhe-
bung für die Agrarberichterstattung.lgS5 und
für die in sie einbezogenen ErhebungenlT)
entsprach in den Grundzügen dem für den re-
präsentativen Zählungsteil der Agrar:bericht-
erstattungen der Jahre 1975 bis 1983, wobei
durch die erstmalige Anwendung des prinzips
der "Kontrollierten Stichprobenauswahl" in
fachlicher Hinsicht eine Verbesserung der
Aussagefähigkeit dieser Stichprobenerhebung
errrartet i{erden kann. Mit dem Verfahren der
kontrollierten Auswahl soll die Abschwächung
zufallsbedingter Brüche in Ergebnisreihen be-
zweckt werden, die bei einer Neuauswahl von
Betrieben entstehen können. Es basiert auf

17) Statistik der Arbeitskräfte in der Land-wirtschaft, EG-Strukturerhebung und Bo-
dennutzungahaupterhebungr die in dieAgrarlerichterstattung I 985 einbezogeneViehzählung vom DezemEer I 984 wurde totaldurchgeführt.
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dem Prinzip, daß für die repräsentative Erhe-
bung nicht nur eine, sondern (hier) fünf von-
einander unabhängige Stichproben je Land ge-
zogen werden. EndgüItig wird die Stichprobe
verwendet, die die Auswahlgrundlage (zum ent-
sprechenden zeitpunkt) am besten repräsen-
tiert. Des weiteren wurden die Auswahlab-
stände je Schicht in jedem Bundesland erst-
mals als Kompromiß1ösung, und zwar als ge-
wichtetes Mittel zwischen dem Verfahren der
abgeschwächten Proportionalität zu der ZahI
der Betriebe je Schicht (d.h. proportional
zur Quadratwurzel der Zahl der Betriebe) und

dem optimalitätsprinzip nach Neyman-
Ts"hoprornlS) (mit dem standardbetriebsein-
kommen als Aufteilungsmerkmal) festgelegt.
Letztgenannte s Auf te iL ungsve rf ahren wurde
bisher allein angewendet. Die Kombination mit
dem an der Zahl der Betriebe orientierten An-
satz wurde eingeführt, um vor al1em die Er-
gebnisgenauigkeit für den Nachweis der Zahl
der Betriebe, insbesondere in nach der land-
wirtschaftlich genutzten Fläche gegliederten
Tabellen, zu steigern.

Detaillierte Ausführungen zum Stichprobenplan
enthäIt der Bericht der Fachserie 3, Reihe
2 . 1 . 5 "Bes itzve rhältni sse in den landwi rt-
schaftlichen Betrieben 1 9 85u .

Das Schichtungsschema wurde gegenüber 1983 im
Prinzip beibehalten; folgende Schichtgruppen
wurden gebildet:

Schicht 1: Betriebe mit großem Geflä9e1'-
bestand

Schicht 2: Betriebe mit großem zuchtsauen-
ode r Mastschwe inebe stand

Schicht 3: Betriebe mit 200 ha LF und mehr
oder l0 ha (Rheinland-Pfatz 15 ha)
Rebland und mehr

Schicht 4: Betriebe mit Hopfen oder Tabak

Schicht 5 und 6: Betriebe mit Rebland (nach
Größenklassen des Reblandes)

Schicht 7 bis 1 1: Betriebe mit Gartenbau
(nach Größenklassen der LF)

Schicht 12 bis 20: Sonstige Betriebe (nach
Größenklassen der LF)

18) Siehe hierzu: Statistisches Bundesamti
Stichproben in der amtlichen Statistik. -
Stuttgart und Mainz: Verlag W. Kohlhammer
1960, s- 79 ff .

Jeder Betrieb wurde in aufsteigender Folge
der 20 Schichten jeweils der ersten Schicht
zugerechnet, deren Kriterien für ihn zutrafen,
und zwar unabhängig davon, ob er auch noch
Kriterien anderer Schichten erfüIlte. Die ak-
tuellen Schichtgrenzen der Länder können dem

Auswahlplan (Übersicht 3 auf Seite 19) ent-
nommen werden.

Die Auswahlgrundlage für das Ziehen der
Stichprobe bildete das Datenband mit den ein-
zelbetrieblichen Angaben des totalen Zäh-
lungsteils der Agrarberichterstattung 1 983'

Aus Kapazitätsgründen mußte 1985 auf eine
Fehlerrechnung für die Tabellen dieses Be-
richts verzichtet werden. Jedoch wurde in die
Aufbereitung der Ergebnisse der Statistik der
Arbeitskräfte in der Landwirtschaft eine Be-
rechnung des einfachen relativen Standardfeh-
lers auf dör Basis der Einzelwerte (Standard-
verfahren) für jedes einzelne Tabellenfeld
integriert. Die dort für das Bundesgebiet und

die Bundesländer ermittelten Rechenlrerte der
relativen Standardfehler für die Merkmale

"landwirtschaftliche Betriebe" und "landwirt-
schaftlich genutzte Flächen sind auch auf die
korrespondierenden Ergebnisse dieses Heftes
übertragbari sie werden in der Übersicht 4

auf Seite 2d wiedergegeben.

5 Erläut eruncren zu den Tabell
5.1 AIlgemei4ee

Die raberten 1 [ass] ui" a [asa] für den
Nachweis der in diesem Bericht veröffentlich-
ten Ergebnisse der Agrarberichterstattung
1985 wurden hinsichtlich ihres Aufbaus und

ihrer Numerierung unverändert aus dem reprä-
sentativen Teil der Agrarberichterstattung
1983 übernommen. Die Tabellen zu diesem Erhe-
bungsteil, der seit 1975 unverändert reprä-
sentativ durchgeführt wird, werden seit 1975

bundeseinheittich numeriert. Den laufenden
Nummern der Tabetlen werden die bundesein-
heitlichen Tabellennummern des Tabellenpro-
gramms der Agrarberichterstattung in eckigen
ilammern beigefügt.

Infolge des FortfalIs der Angaben über die
Höhe des außerbetrieblichen Einkommens mußten
die Rahmen der beiden TäbeIIen r [eSS-] una
z [nso] für den Nachweis der Ergebnisse sehr
stark beschnitten werdeni vgl. dazu Abschnitt
3. 1 "Allgemeines zum Merkmals (Erhebungs )pro-
gramm" auf Seite 9 dieses Berichts- In die-
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0bersicht 3: Auswahlplan für dLe Agrarbqrichterstattung 1985 und für die weiteren mit diesem Konzept durchgeführten Erhebungen*)

Schicht-
Nr. 1.

l;""."*t
lxestfal 

e l- Stadt-^.
staatenJ l

Legehennen oder
\runghennen
3 000 u,m. 4)

Zuchtsauen 100 u.m.
oder lilastschweine
I 000 u.m 5)

LF 200.ha u.m.
oder Rebl and
l0 ha u.m.

4 Hopfen oder Tabak

5 Rebland unter 3 ha

6 Reb'land 3 - l0 ha

Gartenbau 6)
unter I ha LF

Gartenbau 6)
l- 2haLF

Gartenbau 6)2- 5haLF

Schichtbes.
Auswahl s. x
Stichprobe
Schichtbes,
Auswah'l s. %

Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. ,
Stichprobe

Schichtbes.
Auswahl s. %

Stichprobe

544

573

2 ?34
95,5

2 6tL
2 246
88,0

1 977

1 000
100,0
I 000

185
100,0

185

264
100,0

264

2L8
100,0

218

66
100,0

66

149
100,0

149

81
100,0

81

83
100,0

135
100,0

135

104
100,0

104

186
100,0

186

710
30,0
2t3

20 888
14,3

2 984

7 044
28,6

2 0t2
I 594
t6,7

265

522
33,3

174

386
50,0

193

215
67,0
t44
26

368
66,6

245

2t9
66,7

146

107
100,0

107

I 454
25,0

363

22 939
14,3

3 277

1 118
30,0

335

3 596
t6,?

599

I 636
28,6

468

L 524
40,0

610

1 175

I 807

500
100,0

500

362
100,0

352

116
100,0

116

4 978
22,2

1 106

4 254
20,0

851

290
40,0

116

2 668
20,0

534

1 050
40,0

420

sl4
50,0

407

497
55,6

331

378
100,0

378

| 275

98

19 303
4,4
845

4t 479
4,0

I 641

54 427
5,0

2 7t4
69 163

7,7
5 313

33 044
10,0

3 301

16 417
14,3

2 343

3 285
29,9

983

435

52
100,0

52

37
100,0

37

2
100,0

2

4 473

35
100,0

35

20
75,0

15

1

100,0
1

2 949
36,8

I 086

766
100,0 100,0

166 544

586
100,0 66,7

586 382

Schichtbes.
Auswahl s. %

Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. x
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. I
Sti chprobe
Schichtbes.
Auswahls. x
Stichprobe
Schichtbes,
Auswahl s. g
Stichprobe
Schichtbes.
Auswah'l s, %

Stichprobe
Schichtbes.
Auswahls. X
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. ß
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahls, f
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. X
Stichprobe
Schichtbes.
Auswah'l s. g
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahls, X
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. t
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s. X
Stichprobe
Schlchtbes,

Stichprobe
Schichtbes.
Auswah l s. u
Stichprobe
Schichtbes.
Auswahl s %

Stichprobe

7 193
23,4

1 711

3 669

49 205
15,2

7 494

I 722
29,8

2 599

15 768
21,4

3 368

6 953
36,5

2 539

5 787
47,8

2 767

2 796
65,1

1 819

3 077

25,3
7 228

514
20,0

103

252
50,0

126

353
50,1

t77
213

66,7
t42
258

100,0
258

1 302
20,0

?60

2 872
10,0

288

2 851
10,0
286

2 204
14,3

315

3 433
14,3

491

4 224
t6,?

704
7 573
16,7

1 312

5 638
25,O

1 410

864
50;0

4:32

22L
100,0

?2t

19
52,6

10

? 064
20,0

413

I 023
29,9

306

874
39,9

349

500

11 356
20,0

2 27L

1 408
40,0

563

1 510
t2,4

5 026

60,0
300

79,9
701

3 7t2
10,0

371

12 605
4,0
504

16 344
5,0
817

13 127
6,1
875

L9 294
8,3

1 608

L6 278
11 ,1

1 808

20 456
L2,5

2 557

347
33,1

115

4 t20

2l
66,7

14

- 11
- 45,5
-5
2 1086

100,0 33,3
2 362

3 258
100,0 50,0

3 t29
3 076 1 105
25,O 33,3
769 368

1 516 433
40,0 49,9
606 2t6

1 207 353
50,0 66,9
603 236

522 17166,1 74,9
348 t28
641 169

80,0 100,0
513 169

I 435 354
20,0 33,3
287 I 18

l0 420 7 581
5,0 5,9
52t 446

15 890 13 667
5,6 5,9
883 804

13 742 10 636
10,0 7,7

1 374 818

19 356 ll 946
11 ,I 12,5

2 151 I 493

14 340 6 838
14,3 16,7

2 048 1 140

11 840 4 569
14,3 20,0

1 691 934

3 681 I 134
25,0 39,9
920 453

441 160
100,0 100,0

441 160

99 295 60 884
14,3 13,6

t4 t52 8 292

8

33,4 30,0435 54?

92

36
50,0

l8
9-

44,4
4-

2t2 939
33,5 26,1

7t 245

61 460
67,2 39,6

41 182

65 2tt
80,0 66,4

52 140

36 88
100,0 55,9

36 58

14 113
100,0 80,5

14 91

33 26
33,3 65,4

lI 17

671 189
8,3 2t,1
55 4l

967 204
9,9 23,0
96 47

582 137
12,5 24,5

73 34

619 13520,0 26,7
r24 35

388 101
33,2 34,7
129 35

403 181
40,2 33,1
t62 60

265 97
66,8 38, I
177 37

?1 t2
100,0 100,0

2L t2

10

11

t2

l3

l4

l5

16

L7

18

19

20

Gartenbau 6)5- l0haLF

Garteobau 6)
l0 ha u.n. LF

Sonstige Landwi rt-
schaft
unter t ha LF

Sonstige Landwirt-
schaft
1-

Sonstige
schaft
2-

2haLF
r Landwi rt-
5 ha LF

r Landri rt-

87,2
2 683

9 483
14,0

1 323

73 844
5,0

3.66?
120 955

4,9
5 921

t22 552
6,4

7 893

154 015
9,2

14 097

554
59,9

332

341
80 ,1

273

999
4,6

46

083
4,0
643

234
4,0
889

625
5,6
146

769
9,I
070

161
t2,5

471

052
16,7

236

16

317

7 319 22
6,3
458

7 072 20

544 I
7 300 22
11,1811 2

100,0
286

877

Son sti ge
schaft
5- 10haLF

Sonsti ge Landwi rt-
schaft
10- 20haLF

Sonstige Landwi rt-
schaft
20- 30haLF

Sonstige Landwirt-
schaft
30- 50haLF

Sonstige Landwi rt-
schaft
50-lmhaLF

Sonstige Landwi rt-
schaft
100 ha LF u.m.

I - 20 lnsgesilt

91 159
t2,3

1l 233

72 628
14,9

10 857

28 561

4 t19 11
14,3

597

3 73?
16,7

623
1 304

2

782.

94

58,8
156

353
12,1

938

33 539
20,8

6 985
,3
76

254 735
8,9

22 649

t2

66,3 75,0 66,4
61 t77 289

67 540
15,8

10 658

t37 428
10,9

14 914
261I

r) Das sind: die Statistik der Arbeitskräfte in der Landwirtschaft, die Ec-strukturerhebung und die Eodennutzungshaupterhebung. Für die Bodennutzungshaupt-
erhebung wurden wegen der tieferen Erfassungsgrenzen noch nei zusätzliche Schichten (Zl und 2zl eingerichtei, D.iä außerdei in die Agrarberichte;stat-
tung einbezogene Viehzählung im Dezember des der Agrarberlchterstattung vorausgehenden Jahres wird tötal durchgeführt. Einbezogen wu;den:landxirtschaftliche Eetriebe (in der Abgrenzung naih der HPR) mit I ha LF und ienr und. landw. Betriebe unter I ha LF (einschl.-der Betriebe ohne LF),die jedoch über die Mindestgröße an natür]ichen Erzeugungseinheiten verfügen, welche mindestens dm durchschnittlichen Iert einer jähr'lichen lanö{irt-
schaft'lichen llarkterzeugung von t ha LF entsprechen. - Die Zah'l der ausg*ählten Stichprobenbetriebe schließt auch die zu erwartenäen Ausfälle von 8e-trieben 2.8.-infolge Auflösen oder Absinken unter die Erfassungsgrenze öin. Die Zatrt där tatsächlich in den Erhebungs- und Darstellungsbereich einbe-
zogenen Betriebe'lag unter 92 000.

1) Z.T. abweichende Schichtabgrenzung haben veruendet:
Hilburg, Bremen, Saarland und Berlin (Ilest):

Schicht 1 = 1 000 und mehr Legehennen oder Junghennen oder 100 und nehr llasthühner oder Gänse, Enten, Truthühner.
Schicht 2 = 50 und rehr Zuchtsauen oder 200 und mehr titastschweine.Niedersachsen: Schicht 1 = 5 000 und nehr Legehennen oder Junghennen oder 10 0Oo und mehr l4asthühner oder Gänse, Enten, Truthühner.Nordrhein-Iestfalen: Schicht 1 = 5 000 und nehr Legehennen oder Junghennen oder I OOO und mehr l4asthühner oder Gänse, Enten, Truthühner.llessen: Schlcht 2 = ... oder 500 und rehr l,tastschweine.Rheinland-Pfalz: Schicht 2 = ... oder 500 und rehr Mastschweine.
Schicht 3 = ... oder 15 ha und rehr Rebland.
Schicht 6= 3-15ha.Baden-Iürttflberg: Schicht 2 = ... oder 600 und mehr Mastschweine.
Schicht 9= 2- 7ha.
Schichtl0= 7-15ha.
Schicht 1l = 15 ha und rehr.Bayern: Schicht 2 = .., oder 600 und mehr i,tastschweine.

) Schichtbes.: Schichtbesetzung (Zahl der Betriebe). Auswahls. g: Auswahlsatz in Prozent, Stichprobe: Stichprobenumfang (Zahl der Betriebe).
)Ham6urg, Brmn und gerlin (iest).
) oder 500 und mehr }lasthühner oder 500 und mehr Gänse, Enten, Truthühner.
) ,Jung- und llastschieine.
) Landwirtschaftliche Betriebe, in denen die Sume der Anbauflächen von Gemüse, Spargel, Erdbeeren, Blumen, Zierpflanzen, Gartenbausämereien, Baum-',r-hulen und obst mehr als 20 X der LF des Betriebes umfassen.

2
3
4
5
6
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0bersicht 4 Ei nfache rel ati ve St andardf ehl er ausqewäh lter ltlerkmal e

der Arbeitskräfteerheb unqen in der Landwirtsch aft

Einfacher relativer Standardfehler

Nachwei sung

Farni l ienarbeitskräfte 1 )

darunter:
vol I beschäfti gt

Andertei ti g Eruerbstäti ge 1985
1984

darunter:
und im Betrieb be-
schäfti gt

1985
1984

0,53
0,68

Saarl and
Stadt-

staaten
3)

Personen

18
,23

0
0

0
0

0
0

0
0

1

,43
,53

0,66
0,76

0,79
0,97

16
58

30
,79

,37
,37

0
0

2
3

,95
,43

0
1

,45
,57

,73
,85

,20
,66

,36
,87

5,41
4 ,63

2,49
2,72

53
74

26
03

0
0

60
73

18
26

18
63

50
24

,52
,89

0
0

0
0

0
0

1
1

32
87

84
04

0,46
0,53

0,98
1,19

0,97
1,10

L,23
2,20

0 ,93
1 ,39

0,73
1,04

4,30
5,47

2,06
2,29

1,74

2,83
2,17

2,93

4,86

4
5

6,02

32
40

62
70

985
984

,32
,36

,42
,60

I
1

0
0

I
2

97
90

35
,75

,53
,06

Ständige famil ienfremde
Arbeitskräfte 1) ....... 1985

1984
L,24
1,42

0,84
1,11

4,?4
3 ,91

4,83
5, 19

5,46
4 ,50

3,18
3 ,94

10,53
5,08

198s
1984

0,45
0 ,63

1985
1984

1985
I 984

2,22
3,35

1,18
1 ,64

I
2

2
3

3
3

4
4

3
2

3) Hamburg, Bremen und Berlin (t'lest).

2
3

6
5

3

32
,49

34
55

I
I

2
3

2
4

2,4?
3,82

3,53
2,92

2
2

68
,85

,82 10,35
,69 6,05

8,18

8,78

L4,2O L2,46
4,31

darunter:
vol I beschäfti gt

)'li chtständi ge
fami l i enfremde Arbei ts-
kräfte .

Arbeitsleistung im
Betrieb insgesamt

Fami l ienarbeitskräfte ...

darunter:
vollbeschäftigt .......

Fami 1 ienfrernde Arbeits-
kräfte

davon:
ständi ge

nichtständige .. ....

L,25
I,58

2,70
3,14

2,49
2,86

3,80
5 ,07

3,21
4 ,15

4,47
5,65

3,07
3,70

5
5

AK -E i nhei ten

68
99

79
97

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

?
3

4
4

75
07

,69
,67

52
62

0
0

0
0

,78
,80

,59
,72

54
58

0,73
0 ,85

55
7L

0
0

2
2

48
66

44
52

66
75

,37
,54

18
13

0
0

2
3

0
0

0
0

L,L7
t,26

70
70

63
7?

5
4

51
95

88
06

2,26
1,65

0,35
0.,41

L,97
1,73

36
42

,61
,69

0041985
1984

0,22
0,?4

1985
1984

0, 19
0 r?2

0,58
0,72

0 ,46
0,55

1985
1984

1985
1984

L,28
1,45

2,10

32
36

0
0

2
2

0
0

0
0

?
3

0,98
I ,18

0,96
1,10

2,9680
18

45
66

23
50

1985
1984

I ,58
1,75

3I

,40
,87

,53
,40 4

3,78
5,37

6 ,03
4,78

92
64

00
54

t0
4

8,43

2
4

22,L7

Bayern
Nor0-
rhei n-
llest-
fal en

Hessen
Rhei n-
I and-
Pfal z

Baden-
l{ürt-
tem-
berg

Bundes-
gebi et

2t

Schl es-
wi g-
Hol -
stei n

I nt .0""-
I 
sacnsen

J ahr

l) Im Betrieb beschäftigt.
2) 1984 ohne Hamburg, Bremen und Berlin.
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sen beiden Tabellen werden die B e t r i e -'
b e , in denen die Betriebsinhaberr ihre
Ehegatten und,/oder sonstige Familienangehöri-
ge Einkomnen aus außerbetrieblichen Einkom-
mensquellen beziehen, und die P e r s o -
n e n mit außerbetrieblichen Einkommen
nachgewiesen. Die Ergebnisse beruhen auf den
mit dem Erhebungsbogen AB 1 zur Agrarbericht-
erstattung 1985 personenbezogen erfragten An-
gaben.

Die rabellen 3 [Esz] una I [nse] dienen dage-
gen dem Nachweis der ArbeitsverhäItnisse in
landwirtschaftlichen Betrieben insgesamt und
in einigen ausgewählten Betriebsformen. Diese
Ergebnisse beruhen ebenfalls auf den mit dem
AB 1-Bogen personenbezogen erfragten Angaben
über die Personal- und ArbeitsverhäItnisse in
den landwirtschaftlichen Betrieben. Die Un-
tergliederung dieser Tabellen nach den so-
zialökonomischen Betriebstypen erfolgt jedoch
aufgrund der betriebsbezogen mit dem Erhe-
bung sbogen z ur Bodennutzungshaupterhebung
1985 gestellten Frage nach dem Vorhandensein,/
Nichtvorhandensein außerbetrieblicher Einkom-
men des Betriebsinhabers und seines Ehegatten
zusammen und - falls außerbetriebliches Ein-
kommen vorhanden war - aufgrund der Selbst-
einstufung des Auskunftspftichtigen, ob das
betriebliche Einkommen größer oder kleiner
als das außerbetriebliche Einkommen war.

In 0bersicht 5 auf Seite 22 ist die Herkunft
der betriebs- und personenbezogenen Nachwei-
sungen über die außerbetrieblichen Einkommen
aus den beiden Erhebungen erläutert.

Auch muß noch auf folgende Sachverhalte auf-
merksam gemacht werden:

Das Darstellungsprogramm der Agrarberichter-
stattung über die ArbeitsverhäItnisse in den
landwirtschaftlichen Betrieben wird in diesem
Bericht gegenüber dem Merkmalsprogramm (Erhe-
bungsmerkmale) eingeschränkt. Wegen der tie-
fen fachlichen Gliederung dieser TabelIen
(nach Größenklassen der LF bzw. des StBE, für
sozialökonomische Betriebstypen und für Be-
triebssysteme und schließ1ich für Personen-
gruppen in kombinierter Gliederung) mußte aus
stichprobenmethodischen und aus Kapazitäts-
gründen auf die (im Hinbick auf die nit der
Darstellung der Strukturverhältnisse verfolg-
ten Absicht in diesen Tabellen) weniger rele-
vanten Merkmale verzichtet werden. Statt des-
sen wird hier nur eine Auswahl von Merkmalen
mit zusammengefaßten Angaben nachgewiesen. Die

Ergebnisse des vollständigen üerkmalspro-
gramms über die Personal- und Arbeitsverhält-
nisse, das im Rahmen der Statistik der Ar-
beitskräfte in der Landwirtschaft (Arbeits-
kräfteerhebung, AKE) jährlich erhoben vrird
und zugleich Bestandteil des Grundprogramms
der in jedem zweiten Jahr durchzuführenden
Agrarberichterstattung ist, werden in der
Fachserie 3, Reihe 2.2 "Arbeitskräfte" ver-
öffentlichtl 9 ) .

6. 2 Ergebnisgliq{qryqgeq
Bei den Ergebnissen im vorliegenden Bericht
handelt es sich wie bei dem repräsentativ
durchgeführten Erhebungsteil der vorausgegan-
genen Agrarberichterstattungen seit 1975 um

Ergebnisse für die HPR Landwirtschaftliche
Betriebe. Auch sind es stets Betriebe, deren
Inhaber natürliche Personen sind; denn die
Fragen nach den außerbetrieblichen Einkommen
können sich nur an solche Betriebsinhaber und
deren Familienangehörige richten. Außerdem
ist der Nachweis der Ergebnisse über die Per-
sonal- und ArbeitsverhäItnisse nach sozial-
ökonomischen Betriebstypen - wie bei der LZ
1971 un! bei den Agrarberichterstattungen
seit 1975 - auf die Betriebe in der lland na-
türlicher Personen begrenzt, weil die Betrie-
be, deren Inhaber juristische Personen sind,
definitionsgemäß keine " p h y s i s c h e
P e r s o n e n " a.Is Betriebs i n h ab e r
haben können, sondern nur über (familien-
fremde) Betriebsleiter verfügen, für die der
auf Seite 34 wiedergegebene Fragekatalog
nicht zutrifft.

Für die seit 1971 neu entstandenen Betriebe
und für Betriebe, in denen eine andere Person
an die Stelle des 1971 bzw. 19'75 ermittelten
Betriebsinhabers getreten ist, wurde die
Rechtsform von den Statistischen Landesämtern
(StIÄ) anhand der Adreßangaben der Betriebe
ermittelt.
19) U.a. auch.Ergebnisse über die auf dem Be-trieb lebenden Personen insgesamt in der

Gliederung nach Alter und Geschlecht, und
zwar fiür Betriebsinhaber, Familienangehö-rige und ständige familienfremde Arbeits-kräfte, ferner über die Arbeitskräfte in
den landwirtschaftlichen Betrieben insge-
samt einschl. der Betriebe in der Handjuristischer Personen, über die ständigen
familienfremden Arbeitskräfte in Kost und
lVohnung sowie über die Zahl der nicht-
ständigen familienfremden Arbeitskräfte.tlit Ausnahme der Nachweisungen über dieAltersgliederung sind die genannten Er-
gebnisse dort auch in sozialökonomischer
Gliederung nach Größenklassen der LF, je-
doch nicht nach Größenklassen des Stan-
dardbetriebseinkommens und nicht für Be-
triebssysteme veröf fentlicht worden.
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Übersicht 5: Nachweis betriebs- und ner Erqebnisse über auBerbetriebliches E i nkonnen

im Rahmen der Agrarber i chterstattung

erfragt mit dem Erhebungsbogen der

Personenbezogener Nachwei s,

Agrarberi chterstat tun g

Nachwei s
erfol gt

nach dem Vorhandensein außerbetrieblichen

Betriebsinhaber und seinen
Ehegatten zusanmen 2)

Ja

ja

ja

.8)
JA

nel n

nel n

nel n

nel n

Ergebni sse werden nachgewi esen

ja

für
Betri ebs-

i nhaber Ehegatte
sonsti ge

Fami l i enan-
gehörige 3),
zusammen 4)

Einkomnens (ja/nein)

bei Vorhandensein:
nach dem Verhältnis betriebliches Ein- o1
kommen zl-äu6äF6ä-tri ebl i chem E i nkommen-'

- betriebliches Einkommen gröBer,
- betriebliches Einkommen kleiner als

das betriebl iche Ei nkomnten

nach der Art des außerbetrieblichen Ein-
kommens -
- aus anderer ErtrerbstätigkeitT)
- aus sonstigen auBerbetrieblichen

Quel len

-- Alterssicherung fü
-- soziale Sicherungl
-- Verpachtung, Vermietung,

Kapitalvermögen u.dg1. 12)

nach der Höhe des außerbetrieblichen
Nettoei nl-oflnens
(aus den vorgenannten Quellen zusarren)

von ... bis unter ... DM .

ju5) Ja
5)

nel n

nel n

nel n

nel n

nei n

nein

5
aJ

.8)
Ja ja

.10)nel n. 10)nel n

ja

ja
.10)

nel n. 10)
net n

.10)
neI n

ja

ja
.10)

nel n. r0)nel n

.10)neln

Ja

rL
1)

.9rEeanöwi

unter
2 000

5 000

7 500

10 000

15 000

20 000

30 000

50 000

2 000

- 5000
- 7500
- 10 000

- 15 000

- 20 000

- 30 000

- 50 000

DM und rchr

DM

DM

Dt4

DM

OM

DM

DM

DM

.10)
nel n

Ja ja

1) Nur Betriebsinhaber und Ehegatte als Bezugspersonen'
2) Zur sozialökonomischen Gliederung der Betriebe'
3i Soweit mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt'
4) Jedoch je Einzelperson erfragt.
5) Dem Nachweis liegen die personenbezogen erfragten

Angaben über das außerbetriebliche Einkommen aus an-
delveitiger Enerbstätigkeit und aus sonstigen außer-
betrieblichen Quellen im Erhebungsbogen AB I zu-
grunde, in Spalte 1 dagegen die auf den Betriebsin-
haber u n d seinen Ehegatten zusarmengenommn
erfragten Angaben.

6) Auf Giund dei Selbsteinstufung des Betriebsinhabers'
7i Einkommen aus anderneitiger Erwerbstätigkeit in einem

Gewerbebetrieb, aus selbständiger oder freiberufl icher
Tätigkeit, aus Erverbstätigkeit als Arbeitnehmr u'a"

8) Nicht als Gliederungsmerkmal' sondern als Darstel-
lungsmerkmal in den-Tabellen 401 bis 403 bzw' 461
des'Berichtes 2.1.5 "Sozialökonomische Verhält-
nisse" vernendet.

9) Altersgeld für Landwirte, Landabgaberente.
10) Sonstige außerbetriebliche Einkommensquellen wer-

den geirennt erfragt, jedoch zusarmngefaBt nach-
gewi esen.

11) ilente, Pension, Arbeitslosengeld oder -hilfe' So-
zialhilfe, Krankengeld und dgl.

12) Pacht- und Zinseinnahmen, Gewinne. aus Kapitalver-
rügen, Gewinneinnahmen aus anderen land- oder
foistwi rtschaftl ichen Betrieben.

Betriebsbezogener Nachwei s

Bodennutzungshaupterhebun g
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Die Angaben zu den im Erhebungsbogen der
Bodennutzungshaupterhebung 1 985 gestellten
Fragen über das außerbetriebliche Einkommen
des Betriebsinhabers2O) und seines Ehegat-
ten während des Bezugszeitraums }tai 1984 bis
ApriI 1985 bildeten die Grundlage für die
sozialökonomische Gliederung der Betriebe in
den Agrarberichterstattungen seit 1 975 bzw.
- mit eingeschränktem Fragekatalog - auch in
der LZ 1971. Diese Gliederung wird in der
drsten Gliederungsstufe nach dem Vorhanden-
se i n,/w i chtvorhandens e i n au ße rbet r i eb I ichen
Einkommens und bei Vorhandensein eines solchen
Einkommens in der zweiten Gliederungsstufe
nach dem Verhältnis des betrieblichen Einkom-
mens zu dem außerbetrieblichen Einkommen
des Betriebsinhabers und/oder seines
Ehegatten, getrennt für die landwirtschaft-
lichen Betriebe (und für die Forstbetriebe),
wie folgt vorgenommen:

Betriebe o h n e außerbetriebliches
Einkommen des Betriebsinhabers und seines
Ehegatten,

Betriebe m i t außerbetrieblichem Ein-
kommen des Betriebsinhabers und/oder sei-
nes Ehegattdn,

a) in denen das betriebtiche Einkommen
g r ö ß e r ist als das außerbetrieb-
Iiche Einkommen des Betriebsinhabers
und/ode.r seines Ehegatten und

b) in denen das betriebliche Einkommen
k I e i n e r ist als das außerbe-
triebliche Einkommen des Betriebsin-
habers und/oder seines Ehegatten.

Bei dem Nachweis der Ergebnisse in dem vor-
liegenden Bericht2l ) wird die vorstehende
Gliederung der "Betriebe, deren Inhaber na-
türliche Personen sind, insgesamt" nach drei
sozialökonomischen Betriebstypen und für Be-
triebstypen zusammen zur Begrenzung des Ver-
öffentlichungsaufwandes zu drei Betriebs-
gruppen zusammengefaßt und wie folgt darge-
stel lt :

(l) Betriebe, deren Inhaber natürliche perso-
nen sind, insgesamt (= 1 + 2a + 2bl t

20) Leiter von Betrieben in der Hand juristi-
scher Personen hatten diese Fragen nicht
zu beantworten (siehe oben, Betriebe nach
Rechtsformen ) .21) wie auch in den Berichten 2.1.7 derAgrarberichterstattungen 1975, 1977, 1981
und 1 983.

Betriebe, in denen das betriebliche Ein-
kommen g r 6 ß e r ist als das außer-
betriebliche Einkommen des Betriebsinha-
bers und/oder seines Ehegatten e i n -
s c h I i e ß I i c h der Betriebe ohne
außerbetriebliches Einkommen des Be-
triebsinhabers und seines Ehegatten
(= 1 + 2a),
Betriebe o h n e außerbetriebliches
Einkommen des Betriebsinhabers und seines
Ehegatten (= 1).

(2t

(3)

2

Die Ergebnisse für die übrigen sozialökonomi-
schen Betriebst)4)en, die dieser Veröffent-
lichung nicht unmittelbar entnommen werden
können, lassen sich durch Differenzbildung
errechnen, und zwar die Ergebnisse für den
vorgenannten sozialökonomischen Betriebstyp

2a Betriebe mit außerbetrieblichem Einkommen
des Betriebsinhabers und/oder seines Ehe-
gatten, in denen das betriebliche Einkom-
men g r ö ß e r ist als das außerbe-
triebliche Einkommen des Betriebsinhabers
und/oder seines Ehegatten:

vorstehende Betriebsgruppe (2) minus (3),

2b Betriebe mit außerbetrieblichem Einkommen
des Betriebsinhabers und/oder seines Ehe-
gatten, in denen das betriebliche Einkom-
men k I e i n e r ist als das außer-
betriebliche Einkommen des Betriebsinha-
bers und/oder §eines Ehegatten:

vorstehende Betriebsgruppe (1) minus (2\221.

Den Gliederungsschemata der Übersicht 5 auf
den Seiten 24 und 25 für den Nachweis von Er-
gebnissen nach sozialökonomischen Betriebs-
typen ist zu entnehmen, welches der beiden
vorstehend beschriebenen Gliederungsschemata
in den Ver6ffentlichungen der Fachserie 3 mit
Ergebnissen in sozialökonomischer Gliederung
verwendet ,r.d.23 ) .

221 In der GIieäerung nach den drei sozial-
ökonomischen Betriebstypen 1, 2a und 2b
wurden auch die entsprechenden Ergebnisseder LZ 1971 veröffentlicht (siehe Fach-' serie 3, Landwirtschaftszählung 1971,Heft 13 und 14). Auch in den Vergleichs-tabellen für das Bundesgebiet im Anhangdieses Berichts werden die Ergebnisse indieser Gliederung nachgewiesen.23) Die Statistischen Landesämter verwenden
im Rahmen der Kreis- und Gemeindestati-stik auf Grund der Notwendigkeit, die
Nachweisungen zu straffen und das Auftre-ten von Tabellenfeldern mit einzelbe-trieblichen Angaben zu reduzieren, eineweitere Variante der sozial6konomischen
Gliederung in ihren Veröffentlichungen(Alternativschema II, siehe S.24 und 25).
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Übersicht 5: cliederungsschemata für den Nachweis von

GRUNDSCTIEMA:

Landwirtschaftliche Betriebe insgesilt
740 500 Betriebe

darunter

darunter 4) darunter 4) 4

_____l__----

I aus . ande r- iI uertlqer I

_____--r_____--lausl
I sonstigen i
I außerbetrieb- |
! richen I

L---gce ttee-- --.1

I Erwerbs-
I tätigkeit

darunter

f
I
I
I

I
L

au

9celles--i

I!

IVSCHEMA II:

da dar unte r

r) Die in den veröffentlichungstabel-len im Rahmen aler Agrar-
berichterstattung (AB), der Landwirtschaftszählung (Lz)
1979 und aler Statistik der Arbeitskräfte in aler Landwirt-
schaft (Arbeitskräfteerhebung; AKE) sowohl für den Nach-
weis von Total- ats auch von Repräsentacivergebnissen ver-
uendet Herden (Alternativschema II nur für Totalergebnis-
se). Dabei wurden in den Tabellen zur Lz 1971 darüber hin-
aus verwendete Gliederungsschemata, in die sowohl der Be-
triebsinhaber aIs auch sein Ehegatte (teilweise auch die
mit betrieblichen Arbeiten beschäftigten "sonstigen Fami-
Iienangehöri9en") einbegriffen waren' nicht mehr berück-
sichtiat. Anäererseits wurde alas Gr{ndschena der sozial-
ökonomischen Gliederung einschließlich der Alternativen

s)

I unal II (nit durchgehender Linie gekennzeichnet) zur ver-
volLständigung dieser Darstellung um weitere Merknalsnach-
weisungen ergänzt (mit unterbrochener Linj.e gekeDnzeich-
net), die jedoch teilweise nur in Arbeitstabellen enthal-
ten sind. Öie angegebenen zahlen aler Betriebe gelten für
die AB 1985,

l) Landwirtschaftl,iche Betriebe in tler Abgrenzung nach der
lrauptprodukt io ns r i chtung .

2) Das Giundschema und alas Alternativschena r werden auch für
Forstbetriebe (in der Abgrenzung nach aler Hauptproduk-
tionsrichtung) verwendet, jedoch ist der Merkmalsnachweis
i.n sozi.alökonomischer Gliederung für Forstbetriebe stark
eingeschränkt. \

t=
I Betriebe mit. außer- 

3 )betrieblichem Einkomen'
I aus anderweitiger

E rwe rbEtät i9 ke it
I

I 43 ooo Betriebe

von den landwirtschaftlichen Betrieben, deren Inhaber natürliche Personen aind, sind

Landwirtschaftliche Betriebe. deren Inhaber natürliche Personen sind
737 4OO Betriebe

Betriebe mit
außerbetrieblichem Eiokomen3 ) .

in denen das betriebliche Einkonmen
kl einer

ist als das
außerbetriebliche Einkomnen3 )

378 300 Betriebe

Betriebe ohne
au ß e rbet r i ebl i ches
. Einkommen

des Becriebsinhabers
und seines Ehegatten

258 400 Betriebe

Betriebe mit
außerbetrieblichem Einkonmen3 ) ,

in denen das betriebliche Einkommen
größer
ist als das

außerbetriebliche Einkomnen3 )

100 700 Betriebe

Landwirtschaftliche Betriebe, aleren Inhaber natürliche Persone.n
137 AOO Betriebe

zusamen

Betriebe. iD denen das
betriebliche Einkomen größer ist,als das

außerbetriebliche EinkommenJ )
einschl. Betriebe ohne außerbetriebliches Einkommen

des Betriebsinhabers unal seines Ehegatten

359 000 getriebe

Betriebe ohne
außerbetriebliches

Einkomen
des Betriebsinhabers
und seines Ehegatten

258 400 Betriebe

Landwirtschaftliche Betriebe insgesmt
740 500 Betriebe

überwiegend außer-
betrieblichem Einkomen' "'

Betriebe mit

378 300 Betriebe

Betriebe- mit überwiegend3 
) 6 )betrieblichem Einkommen-

359 000 Betriebe
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Erqehnissen nach sozialökonomischen Betriebstypen* )

GRUNDSCIIEI,lAI wurde in den veröffentlichungen des stBA, Fachserie 3,!l verwenaet zur(1\ LZ 1911 a) Heft 13 und l4 in den Tabellen Nr. '' t 202, 209, 208 (Totalergebnisse)
, 221 (Repräsentativergebnisse)

b) Reihe 1 (1975), Auszü9e aus Originaltabellen
c) verschiedene Arbeitstabellen

l2l Lz 1979

(.3 ) AB 1975 bis

a) tleft 1. 3 und 5 iD den Tabellen Nr. 22 bis 25; 21, Tabelle für nichtadninistrative
GebietseiDheiten (Totalergebnisse )

b) verschiedene Arbeitstabelleni TabelIen Nr. 251 bis 253 (Repräsentativergebnisse)
1985 a) Reihe 1, Auszüge aus oriqina.ltabellen (1979 bis 1985) (Total- und Repräsentativ-

ergebnisse )b) Reihe 2.1.5, Tabelle Nr. 451 (198'l und 1985), vergleichstabelle im Anhang (1975 bis1983) (Repräsentativergebnisse)
c) Reihe 2.1.7, Vergleichstabelle im Aohang ('t9?9 bis 1985) (Total-- und

Repr äsent at i ve rgebni sse )d) verachiedene Arbeitstabellen, z.B. Nr. 462 bis 464 ( 1983) (Repräsentativergebnisse)

(4) AKE 1979 bis 1985, Reihe 2.2, Tabelle Nr. I bis 4 (Repräsentativergebnisse)

ALTERNAT IVSCHEMA

AB 1985, Reihe 2.1.5, Tabell-e nr. l6tl0) (Repräsentativersebnisse)

I! wurde in den Veröffentlichungen des StBA, Fachserie 3.8) verwendet zur(l) AB 1975 bis'1985 a) Reihe I' Auszü9e aus Originaltabellen (1975,19771 (Total- und Repräsentativ-ergebnisse )b) Reihe 2.1.5, Tabellen Nr. 401 bis 403 (Totalergebnisse)
c) Reihe 2.1.7, Tabellen Nr. 457. 458, Vergleichsiabelle im Anhang 11975.1917)

( Repräsentat i ve rgebni ss e )

(2) AI(E 1975 bis 1978, Reihe 2.2, TabelIe 5 (Repräsentativergebnisse)

In den veröffentlichungen der StLÄ in der jeweiligen Reihe zvr L?, 1971 für die Gemeindestatistlk zurLz-vollerhebung ( Totalergebnisse )

AB 1975 bis 1979, 1983, Reihe 2.1.5. Tabellen Nr.4O't bis 403 (Totalergebnisse)

ALTERNATMCHEMA II! wurde in den Veröffentlichungen der StLÄ verHendet zurLz 1979 und AB 1983 in der Geneindestatistik, TeiI II. und in der Kreistatistik, TeiI ILZ 19'19 in aler Kreisstatistik, TeiL II (Totalergebnisse)

De
Di
we

s Betriebsinhabers und/oder sei.ries Ehegatten.
e UnCergliederung nach Einkomen aus anderweitiger Er-rbstät lgkeit bzu. aus sonstigen außerbetrieblichenwird auch für "Landuirtschaftliche Betriebe, de-OueI len

ren Inhaber natürliche Personen si,nd',, zusilmen nachge-
wi esen .

5) Die Untergliederung wird auch für ,Landwirtschaftliche
Betriebe, deren Inhaber natürliche personen sind., zusam-
men nachgewiesen.

6) Bezeichnung oird synonym verwendet mit "Betriebe, in denendas betrlebliche Einkomen größer ist als alas außerbetrieb-
Iiche Einkomen des Betriebsinhabers und/oder seines Ehe-

gatten; einschließIich der Betriebe ohne außerbetrieblt-
ches Einkommen des Betriebsinhabers und seines Ehegatten".7) Bezeichnung wird synonym verwendet mit .Betriebe, in denendas betriebliche Einkommen kleiner ist als das außerbetrieb-Liche Einkommen des Betriebsinhabers und/oder seines Ehe-gatten",

8) Bezi.ehungsweise in den veröffentlichungen der StLä.9) cemäß alem bundeseinheitlichen Tabellenprogram; in den Ver-öffentlichungeD ist den Numnern der originaltabellen inaler Regel noch die laufeDale Nummer der Täbel1e in dem je-
wei.ligen geft/Bericht vorangestellt,

l0) Und Arbeitstabelle 459.
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Die Betriebe werden nach ihrem Produktions-
schwerpunkt einem Betriebssystem zugeordnet
und nach Größenklassen des Standardbetriebs-
einkommens klassif iziert.

In den Berichten 2.1.4 "Betriebssysteme und

Standardbetriebseinkommen' 1 g75, 1977241,
1979, 1981 und 1983 sind die methodischen
Grundlagen der Betriebsklassifizierung sowie
die in den jeweiligen Agrarberichterstattun-
gen hierzu verwendeten Rechenwerte (Standard-
deckungsbeiträge, Festkostenwerte, Kreisein-
stufungen) ausführlich beschrieben worden.
Die Aktualisierung der der Betriebsklassifi-
zierung 1985 zugrundeliegenden Rechenwerte,
wie sie angesichts der sich ändernden agrar-
wirtschaftlichen Verhäiinisse notlrenalig war,
ist irr dem o.9. Bericht für das Berichtsjahr
1985 eingehend erläutert worden. Dabei wurden
zur Agrarberichterstattung 1985 wie 1983 für
die Betriebsklassif izierung dreijährige
durchschnittliche Rechenwerte verwendet (für
1985 der Durchschnitt der wirtschaftsjahre
1g82/83 bis 1984,/85), während hierzu bei
allen vorhergehenden Agrarberichterstattungen
einjährige Rechenwerte herangezogen wurden.

rm vorliegenden Bericht hlerden für die Be-
triebe der HPR Landwirtschaftliche Betriebe
in der raberre s [asz] una a [ase] für den
Betriebsbereich Landwirtschaft Ergebnisse
über die Personal- und Arbeitsverhältnisse
nachgewiesen, und zwar in der Gliederung nach
Betriebsformen (Marktfruchtbetriebe, Futter-
baubetriebe, Veredlungsbetriebe, Dauerkultur-
betriebe und landwirtschaftliche Gemischtbe-
triebe) und nach sozialökonomischen Betriebs-
typen. Zum Betriebsbereich Landwirtschaft
rechnen alle Betriebe, bei denen die Summe

der Standarddeckungsbeiträge aus den zur
Landwirtschaft rechnenden Zweigen der Boden-
nutzung und Viehhaltung mindestens 75 t des
Standarddeckungsbeitrags des Betriebes aus-
macht. Innerhalb des Betriebsbereiches Land-
wirtschaft werden die Betriebe einer dieser
fünf Betriebsformen zugeordnet, wenn folqen-
de Bedingungen erfü1lt sind:

24, 1975 und 1977: 2.1.4 "Betriebssystem und
Betr iebseinkommen" .

Anteil des Standarddecküngs-
beitrages aus ... am Standard-
deckungsbeitrag des Betriebes

beträgt ... t
Bet r i ebs fo rm

llarktfrucht-
betriebe

Futterbau-
betr iebe

Ve red Iung s-
bet r iebe

Daue rkultur-
betriebe

Landwi rt-
schaftl iche
Gemischt-
betriebe

Getreider Hülsen- und ölfrüch-
te, Tabak und sonstige Han-
delsgewächse, Kartof feln,
zuckerrüben, Feldgemüse-
bau: 2 50 t
Pferder Rindvieh, Schafe,
Futterbau, Dauergrünland:
>s0t
Schweiner Geftügel: 2 50 t

Rebflächen, obstanlagen I

Der Standarddeckungsbeitrag er-
reicht aus keiner der vorste-
henden vier GruPPen von Zwei-
gen der Bodennutzung und der
üiehhaltung einen AnteiI von
50 t.

5. 3 Anmerk n zu den einzelnen Tabellen

Zu raberre r lass-l :

Diese Tabelle dient dem Nachweis der Betriebe
und der auf ihnen lebenden Betriebsinhaber
und Ehegatten sowie der sonstigen im Be-

richtszeitraum vom 1. bis 28. April 1985 mit
betrieblichen Arbeiten beschäftigten Fami-
lienangehörigen, die im Zeitraum Mai 1984 bis
April 1985 ein außerbetriebliches Einkommen
von mindestens 1 000 Du (für Betriebsinhaber
und Ehegatt€ zusäftfi€Ilr für jedle andere Person
einzeln) bezogen haben. In den Spalten 1 bis 3

erfolgt der Nachweis der Betriebe mit nur ei-
nem (Spalte 2) bzw. mit nur zwei (Spalte 3)
Beziehern außerbetrieblichen Einkommens sowie
mit Beziehern außerbetrieblichen Einkommens
überhaupt (Spalte 1 ). In den spalten 4 bis 7

wird die Anzahl der Bezieher (= Personen) au-
ßerbetrieblichen Einkommens nachgewiesen' und

zwar

- in Spalte 4 die ZahI dieser Personen über-
haupt,

- in Spalte 5 und 6 die ZahI der Bezieher
außerbetrieblichen E r ve e r b s e i n -
k o m m e n s überhauPt (SPalte 5) bzw.
n u r mit außerbetrieblichem Erwerbsein-
kommen (Spalte 6) und

- in Spalte 7 die Zahl der Bezieher von Ren-

ten- und,/oder Kapitaleinkommen.

Aus Spalte 5 plus Spalte 7 abzüglich Spalte 4

läßt sich dtiei zahl der Bezieher außerbetrieb-
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lichen Einkommens, die sowohl ein außerbe-
triebliches Erwerbseinkommen als auch ein
Renten- und/oder Kapitateinkommen beziehen.
berechnen. Entsprechend können die aeziäher,
die nur Renten- und,/oder Kapitaleinkommen be-
ziehen, aus der Differenz der Spalte 4 minus
Spalte 5 berechnet werden.

In der TabeIIe erfolgt der Nachweis der Be-
triebe mit Beziehern außerbetrieblichen Ein-
kommens und der ZahI dieser Personen, und
zwar unterschleden nach Betriebsinhaber, Ehe-
gatte und sonstige mit betrieblichen Arbeiten
beschäftigte Familienangehörige.

Bei der ZahI der Betriebe in den Spatten 1

und 3 in der Gliederung nach Personengruppen
in der zweiten Vorspalte ist noch folgendes
zu beachten:

Im Gegensatz zu dem Nachweis der Personen in
den Spalten 4 bis 7 und der Zahl der Betriebe
in Spalte 2 sind die Ergebnisse über die ZahI
der Betriebe in den Spalten 1 und 3 zu den
Personengruppen "Betriebsinhaber", "Ehegatte,,
und "sonstige Familienangehörigen wegen Dop-
pelzählungen nicht zu Personengruppen',zusam-
men" addierbar. Andererseits Iäßt sich aus
den Zeilen rBetriebsinhaber" und "Ehegatte,, und
"sonstige Familienangehörigen abzügIich der
Zeile "zusammen" die Zahl derjenigen Betriebe
(Spalte 1 und Spalte 3) errechnen, in denen
mehr aIs eine Personengruppe ein außerbe-
triebliches Einkommen bezieht.

SchIießIich ist zu berücksichtigen, daß sich
in den Spalten 2 und 3 die Anzaht von einem
bzw. von zwei Beziehern außerbetrieblichen
Einkommens je Betrieb für jede in der zweiten
Vorspalte angegebene Personengruppe immer auf
die G e s a m t z a h I der Bezieher je
Betrieb bezieht, unabhängig von den vorge-
nannten Personengruppen. Zum Beispiel ist ein
Betrieb, in dem sowohl der Betriebsinhaber
als auch sein Ehegatte ein außerbetriebliches
Einkommen beziehen, aber von keinem anderen
sönst in Frage kommenden Familienangehörigen
ein außerbetriebliches Einkommen bezogen
wird, in den Zeilen "Betriebsinhaber" und
"Ehegatte" sowohl in Spatte 1 als auch in
Spalte 3 enthalten. Vüenn jedoch in diesem
FaIl neben dem Betriebsinhaber und dessen
Ehegatte noch ein anderer, dritter Famitien-
angehöriger außerbetriebliches Einkommen be-
zieht, ist dieser Betrieb nur in Spalte 1

nach§ewi esen.

zs-rcDelte- z-blil,t
In dieser Tabelle, die hinsichtlich der in
den Nachweis einbezogenen Betriebe, Personen
und Einkommen an Tabelle 1 flSS] ansctließt,
erfolgt der Nachweis nach acht Größenklassen
der landwirtschaftlich genutzten Fläche und
getrennt für die beiden Personengruppen rBe-
triebsinhaber und Ehegatte" und "sonstige Fa-
milienangehörige". Während der obere TeiI der
TabeIIe a I I e Bezieher außerbetrieb-
licher Einkommen, gleichgüItig welcher Ein-
kommensart, umfaßt, sind in den unteren .Teil
der TabelIe nur solche Personen einbezogen,
die außerbetriebliches Einkommen ausschließ-
lich aus anderweitiger Erwerbstätigkeit be-
ziehen.

Zu rabellen r leszl una a l-essl ,
---i- --a-- --- - -l---t-

Für die landwirtschaftlichen Betriebe in der
Händ von natürlichen Personen werden in den
rabellen r [nsz-l una I fasa] ergeunisse über
die Arbeitsverhältnisse in einer kombinierten
Gliederung nach sozialökonomischen Betriebs-
typen und für ausgewählte Betriebssysteme
nachgewiesen. Und zwar erfolgt der Nachweis
in Tabelle I [eSz] nach sieben Größenklassen
des Standardbetriebseinkommens und in Tabel-
fe E [aSe] nach sieben Größenklassen der LF.
Beide Tabellen unterscheiden sich lediglich
durch diese Vorspaltengliederung voneinanderi
in ihrem übrigen Aufbau stimmen sie voll. 251uDerern

Die Darstellung der ArbeitsverhäItnisse er-
streckt sich auf die mit betrieblichen Arbei-
ten beschäftigten Familienarbeitskräfte, auf
die anderweitig Erwerbstätigen und auf die
mit betrieblichen Arbeiten beschäftigten
ständigen und nichtständigen familienfremden
Arbeitskräfte. Neben der zahl der personen
und deren betrieblicher Arbeitsleistung (AK-
Einheiten) wird für jede Beschäftigtengruppe
auch die ZahI der Betriebe, in denen angehö-
rige dieser Personengruppen beschäftigt sind,
nachgewiesen. Dabei erfolgt der Nachweis je-
weils für die Gesamtheit der Personen einer
Beschäftigtengruppe, für männliche personen
und - bei den Familienarbeitskräften - auch
für Betriebsinhaber.

rn den rabellen r.r ftsz.r] una a.s [ase.s]
für "Betriebe ohne außerbetriebliches Ein-
kommen" des Betriebsinhabers und seines
Ehegatten sind in den Spalten für den

25) Erläuterungen zur sozialökonomischen
Gliederung und zu den Betriebssystemen
siehe Abschnitte 5.1 und 5.2.
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Nachweis von Personen mt anderweitiger Er-
werbstätigkeit (Spalten 8 bis 13) werte für
Betriebsinhaber angegeben (zeilen 0 3, 0 6 ...
bls 24, 25 usw.). niese Tabellenwerte sind
unplausibel, weil vereinbarungsgemäß bei
einer außerbetrieblichen Erlrerbstätigkeit
auch ein außerbetriebliches Einkommen ent-
stehen muß. Diese Fehler sind bei der Aufbe-
reitung der Ergebnisse durch Plausibilitäts-
kontrollen zwischen den Angaben auf dem Erhe-
bungsbogen der Bodennutzungshaupterhebung und
auf dem der Agrarberichterstattung 1985 nicht
voll abgefangen worden. Es handelt sich im
Bundesgebiet hochgerechnet um rund 300 FäIIe.
Die Ergebnisse für die Bundesländer müssen
aus stichprobenmethodischen Gründen in stär-
kerer Zusammenfassung wiedergegeben werden.
Aus technischen Gründen erscheinen dadurch in
der Tabelle I [EsZ] in Cen Zeilen 26 bis 49

die gleichen Ergebnisse wie iri denselben Zei-
len der Tabelle e [asa] .

euf Grund einer Vereinbarung zwischen den
stLÄ, beim Nachweis der Ergebnisse der Sta-
tistik der Arbeitskräfte in der Landwirt-
schaft (AKE) in den Tabellen mit Länderergeb-
nissen diejenigen Tabellenwerte zu löschen,
die einen relativen Standardfehler von > 15 t
aufweisen, werden in der Tabelle e faSa] eine
Reihe von Tabellenfelder als "Leerfelder"
nachgewiesen, sofern aus den zur AKE berech-
neten relativen Standardfehlenn bekannt war,
daß der Feld$rert einen Stichprobenfehler von
> 15 $ aufweist.

? Vergleichsmöglichkeiten mit Ergebnissen
f rüherer landwirtschaftlicher Bet r i ebs-
erhebu ngen

Für die in diesem.Bericht veröffentlichten
Ergebnisse der repräsentativen Agrarbericht-
erstattung 1985 bieten sich Vergleichsmög-
Iichkeiten mit Ergebnissen der Landwirt-

Z6TJ-äI-Värg Ie i chen mi t ko r re spond i e rende n
Ergebnissen der Agrarberichterstattung
19?5 und der Lz 1971 ist darauf hinzuwei-
sen, daß lregen der zwischen den Agrarbe-
richter§tattungen 1975 und 1985 vorgenom-
menen Anderungen im Klassifizierungsver-
fahren (ausführliche Darstellung hierzu
siehe Fachserie 3, Reihe 2.1.4 "Betriebs-
systeme und Betriebseinkommen 1977") die
Ergebnisse der Betriebsklassifizierung
1985 mit den Ergebnissen früherer Agrar-
berichterstattungen hinsichtlich der Auf-
teilung der Betriebe auf die Betriebssy-
stemenurmit gewi ssen Ei n-
s c h r ä n k u n I e n und hinsicht-
lich der H6he des Standardbetriebseinkom-
mens nur mit e r he b I i chen
E i n s ch r än ku n I e n vergleich-
bar sind.

27) Repräsentativer Zählungsteil.

schaftszählung 197126) und mit denen der
Ag rarber i chte rstattu ngen
197g2'7), tgBt und 198327)

1g75261271 , 1977271,

Ausgewählte Ergebnisse über Einkommen aus
außerbetrieblicher Errrerbstätigkeit und aus
sonstigen außerbetrieblichen Quellen sowie
über ArbeitsverhäItnisse in sozial6konomi-
scher Gliederung und für ausgewählte Be-
triebssysteme sind denen früherer landwirt-
schaftlicher Betriebserhebungen in den Ver-
gleichstabellen im Anhang dieses Berichts
gegenübergestellt.
l{ie aus der Übersicht 2 im Abschnitt 3 "Merk-
malsprogramm" zu entnehmen ist, sind die im
Laufe der Jahre im Merkmalsprogramm über die
außerbetrieblichen Einkommen und die Arbeits-
verhältnisse vorgenommenen Änderungen nicht
so gravierend, daß sie die Vergleichbarkeit
stärker beeinträchtigen.
Erläuterungen zu den in die Vergleichstabellen
einbezogenen Erhebungen (über Bezeichnung,
Art und Zeitraum der Erhebung sowie Darstel-
lungsbereich und Bezugszeitraum) sowie Hin-
weise auf sonstige methodische Änderungen,
die in der zeit von 1971 bis 1985 vorgenommen
wurden und bei einem Vergleich der Ergebnisse
mehr oder weniger wichtig sind, sind auf
S. 210 dieses Berichts wiedergegeben.

Die Fundstellen für die Ergebnisse dieser
und früherer Erhebungen, die in den Ver-
gleichstabellen 1 und 2 dieses Berichts nach-
gewiesen werden, sind auf Seite 211f. dieses
Berichts angegeben.

8 EG-Strukturerhebung 1985

In die Agrarberichterstattung 1985 war das
Erhebungsprogramm der repräsentativen Erhe-
bung über die Struktur der landwirtschaft-
lichen Betriebe 1985 der EG (EG-SIrukturerhe-
bung 1985)28) integrie.t. Es ist im wesent-
lichen deckungsgleich mit dem der Agrarbe-
richterstattung; auf Abweichungen i{ird je-
weils für den betreffenden Sachbereich in den
Berichtsheften der Fachserie 3, Reihe 2.1.2
bis 2.1.7 hingewiesen (siehe dazu auch die
Übersicht über diese Veröffentlichungen je-
weils auf. der letzten Seite der Berichts-

28) Verordnung (EWG) Nr. 1463/84 des Rates
der EG vom 24. Mai 1984 zur Durchführung
von Erhebungen über die Struktur der
landwi rtschaftlichen Betriebe für die
Jahre 1985 und 1987, AB1. der EG Nr.
L 142 vom 29. Mai 1984, S. 3, zuletzt
geändert durch Verordnung (EWG) Nr. 489,/86
des Rates vom 25. Februar 1985, AB1. der
EG Nr. L 54 vom 1. Ytärz 1985, S. 21.
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hefte). Die im Rahmen der Agrarberichterstat-
tung 1985 erhobenen Angaben bilden somit auch
die Grundlage für die Darstellung der Ergeb-
nisse nach dem Tabeltenprogrtrmm der EG-Struk-
turerhebung 1 985 für die Bundesrepublik
Deutschland durch das Statistische'Amt der
Europäischen Gemeinschaften (SAEG) .

Zur Ec-Strukturerhebung 1983 waren erstmalig
Fragen über den Umfang, die Art und den Ort
der anderweitigen Erwerbstätigkeit29) der Be-
triebsinhaber und deren Ehegatten gestelLt
*ord"n30). Di."" Fragen wurden zur EG-
Strukturerhebung 1985 nicht wiederholt.

Das Darstellungsprogramm über die bei der EG-
Strukturerhebung 1985 erhobenen üerkmale zu
den Arbeitskräften sowie zur anderweitigen
Erwerbstätigkeit des Betriebsinhabers, seines
Ehegatten (sofern im Betrieb beschäftigt) und
seiner sonstigen mit betrieblichen Arbeiten
beschäftigten Famitienangehörigen in der Un-
terscheidung nach Haupt- oder Nebenberuf ist
in der Entscheidung der Kommission vom 7. Ok-
tober 1985 zur Festlegung eines nach dem Ge-
meinschaftsschema erstellten TabellenprogrErmms
veröffentlicht worden3l ). tn einigen Tabellen
erfolgt der Nachweis auch in der Gliederung
nach der betriebswirtschaftlichen Hauptaus-
richtung und nach der wirtschaftlichen Be-
triebsgröße ( in rer ) 

32 ) .

Für die Ec-Strukturerhebung 1985 wurden die
Definitionen und das Darstellungsprogr.rmm
- soweit es den Sachkomplex personal- und Ar-
beitsverhäItnisse betraf - weitgehend aus der
EG-Strukturerhebung 1979/80 bzw. t9g3 über-
nommen33L34).

29) tn den Rechtsverordnungen (üerkmalskata-Iog, Tabellenprogramm u.a.) a1s "andereErwerbstätigkeit', bezeichnet.30) Siehe ABI. der EG Nr. L 59 vom 2. Vtärz1982, S. 8 f., Abschnitt M.31) Entscheidung der Kommission 85/502/EWciAB1. der EG Nr. L 305 vom lg. November'1985, s.1-72.32) "Aetriebssysteme und Standardbetriebsein-
kommen 1985,. 1 EGE = I 000 ECU, wobeinach dem für diese Berechnungen verein-barten Zeitraum der drei Wirischaftsjahre1982/83, 1983/84 und 1984,285 I ECU einen

33)

34)

durchschnittlichen wert von 2,3354 DMhatte.l98l wurde auf die Durchführung einer EG-Strukturerhebung verzichtet.
Das Darstellungsprogramm zur Ec-Struktur-erhebung 1983, soweit es Tabellen mit Er-gebnissen über die ArbeitsverhäItnisse
sowie über die Merkmale rAndere Erwerbs-tätigkeit" bzw.,,Haupt-/Nebenberuf" b;-trifft, ist in dem Bericht 2.1.7 nAußer-
betriebliche Einkommen und Arbeitsver-häItnisse für ausgewählte Betriebsgruppen1983" auf den Seiten 34 bis 50 wieäerie-geben.

Da die o.g. Merkmale über den Umfang, die Art
und den Ort der anderweitigen Erwerbstätig-
keit der Betriebsinhaber und deren Ehegatten
im ErhebungsprogrErmm der EG-Strukturerhebung
1985 nicht wiederholt worden iraren, entfielen
im Darstellungsprogramm die Tabellen 13 bis
17 sowie in den Tabellen 1 und 9 des EG-Ta-
bellenprogramms der Nachweis dieser Merkmale
und der einiger weiterer Merkmale über die
anderweitige Erwerbstätigkeit in der Unter-
scheidung nach Haupt-4ilebenberuf .

Vom Statistischen Amt der Europäischen Ge-
meinschaften wurden Ergebnisse über die land-
wirtschaftlichen Arbeitskräfte im Rahmen der
EG-Strukturerhebungen für die Europäischen
Gemeinschaften, die Mitgliedstaaten und teil-
weise auch für die Regionen und die Erhe-
bungsbezirke aus den Erhebungen 1966/67,
1970 /7 1 (Al19emeine Landwirtschaftszählung ),
1975 und 1977 sowie 1979/80 und 1983 veröf-
fentlicht. Diese Veröffentlichungen sind in
Übersicht 7 auf Seite 31 aufgeführt.

Ergebnisse über die anderweitige Erwerbstä-
tigkeit des Betriebsinhabers, seines Ehegat-
ten (sofern im Betrieb beschäftigt) und sei-
ner mit betriebtichen Arbeiten im Berichts-
zeitraum beschäftigten Familienangehörigen in
der Unterscheidung nach Haupt-,ztlebenberuf ,
sind vom SAEG für das Berichtsjahr 1985 noch
nicht veröffentlicht worden. Zur EG-Struktur-
erhebung 1979/80, als diese Merkmale erstmals
erfragt und aufbereitet wurden, und zur EG-
Strukturerhebung' 1983 hat das SAEG Ergebnisse
für die Bundesrepublik Deutschland und die
anderen Mitgliedstaaten veröf fenttictrt35 136) .

3s)

36 )

Europäische Gemeinschaften - Kommissioni
Gemeinschaftliche Erhebung über dieStruktur der landwirtschaftlichen Betrie-be 1979/80, Band III - Hauptergebnisse. -Luxemburg: 1985. Der Band I diäser Veröf-fentlichung "Einführung und methodischeGrundlagen", Luxemburgz 1984, beschreibtdie der Erhebung zugrundegelegte üethodik,die bei Verwendung der Ergebnisse mitbe-rücksichtigt werdän muß. I EuropäischeGemeinschaften - Kommission; BeLriebs-struktur, Erhebung 1983, Hauptergebnisse.- Luxemburg 1986. Eurostat, Fachierie 5,Reihe C.
Übersichten über Veröffentlichungen des
SAEG mit Ergebnissen aus den EG-Struktur-
erhebungen seit 1966/67 finden sich fürdie jeweiligen Sachkomplexe auch in denBerichten der Fachserie 3 .Bodennutzung
der Betriebe 1985" (Reihe 2.1.21, "Vieh-haltung der Betriebe 1985,' (Reihe 2.1.3)und "BesitzverhäItnisse in den landwirt-schaftlichen Betrieben 1985" (Reihe
2.1.61 .
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weitere detaillierte Ausführungen zum Ver-
gleich des EG- und des AB-llerkmals- bzw. Ta-
bellenprogramms finden sich in dem Bericht
2.1.7 "Außerbetriebliche Einkommen und Ar-
beitsverhäItnisse für ausgewählte Betriebs-
gruppen 1983" auf den Seiten 26 bis 29-

Demauf dem E rwe r bs ko n ze Pt
basierenden Merkmalsprogramm der EG-Struk-
turerhebung 1985 zur sozialökonomischen Glie-
derung der Betriebe, getrennt für Betriebs-
inhaber, Ehegatte (sofern im Betrieb beschäf-
tigt) und auf dem Betrieb lebende und mit
betrieblichen Arbeiten beschäftigte sonstige
Familienangehörige des Betriebsinhabers steht
das auf das U n t e r ha I t s ko n-
z e p t ausgerichtete Uerkmalsprogramm der
Agrarberichterstattung 1985 gegenüber. Dieses
ist außerdem nur auf den Betriebsinhaber und

seinen Ehegatten zusammen bezogen. Wegen die-
ser unterschiedlichen methodischen Abgrenzun-
gen bei.jer Sachkomplexe ist ein unmittelbarer
Vergleich der Ergebnisse aus der Ec-Struktur-
erhebung 1985 mit denen der Agrarberichter-
stattung 1985 nicht möglich.

9 Hinweise zur Veröffen'tlichung der Erqeb-
nisse

9.1 Allgemeines

Die Ergebnisse über Einkommen aus außerbe-
trieblicher Erwerbstätigkeit und aus sonsti-
gen außerbetrieblichen Quellen sowie über Ar-
beitsverhältnisse in sozialökonomischer GIie-
derung und für ausgewählte Betriebssysteme im
Darstellungsbereich der repräsentativen Agrar-
berichterstattung 1985 wurden für Bund, Län-
der und Regierungsbezirke aufbereitet.

Das Statistische Bundes-
a m t veröffentlicht für das Bundesgebiet
und für die Bundesländer37) Ergebnisse in
vollem Umfang entsprechend der Regelung bei
den vorausgegangenen Agrarberichterstattungen

Den Statistischen Lan-
d e s ä m t e r n war es freigestellt, die
Ergebnisse über Einkommen aus außerbetrieb-
licher' Erwerbstätigkeit und aus sonstigen au-
ßerbetrieblichen Ouellen sowie über Arbeits-
verhättnisse der Betriebe in sozialökonomi-
scher Gliederung und für ausgewählte Be-
triebssysteme für ihr Land zu veröffent-
f ichen .

WeiI die Ergebnisse für ilie Länder Hamburgr

Bremen und Berlin (West) in einer Reihe von
Tabellenfeldern nur sehr niedrige Besetzungs-
zahlen aufweisen und deshalb in der Regel

hohe stichprobenfehler zu erwarten "ind38),
werden die Ergebnisse für diese drei Bundes-

länder unter der Bezeichnung "stadtstaaten'
zusammengefaßt in voller sachlicher GIiede-
rung nachgewiegen.

Einer Übereinkunft zYrischen den Statistlschen
Ämtern folgend werden die Repräsentativergeb-
nisse der Agrarberichterstattung nur in Tau-

send mit einer Dezimalstelle veröffentlicht'

Bei der Aufbereitung werden die Ergebnisse in
der üblichen Weise gerundet; dadurch können
in den Ergebnissen Rundungsdifferenzen auf-
treten. Aus den gleichen Gründen können auch
zwischen den Tabellen geringfügige Abweichun-
gen der Ergebnisse für ein und dasselbe Merk-
mal auftreten.

Z! methodischen ProbIe-
rn € n r die allgemein mit der Agrarbericht-
erstattung zusammenhängen, enthalten der in
der Zeitschrift "wirtschaft und Statistikn,
Heft 1976/8, veröffentlichte Aufsatz "Pto-
gramm und Organisation der Agrarberichter-
stattung" sowie der Bericht "Methodische
Grundlagen der Agrarberichterstattung"39 )

nähere Ausführungen.

Weitere Ergebnisse zu den im vorliegenilen Be-
richt angesprochenen Sachkomplexen werden

vom Statistischen Bundesamt in Fachserie 3

veröffentlicht, und zvrar

aus der Agrarberichterstattung 1 985 :

- Reihe 2.1.42 "Betriebssysteme und Standard-
betriebseinkommen 1 985",

- Reihe 2.1.5: nsozialökonomis.che verhäItnis-
se 1985"40 ),

aus der Statistik der Arbeitskräfte in der
Landwirtschaft 1 985:

- Reihe 2.2: "Arbeitskräfte 1 985"40 ) .

38) Eine Fehlerrechnung konnte--aus Kapazi-
tätsgründen nicht durchgeführt werden
(siehe iedoch Abschnitt 5 "Stichproben-plan" s6wie Übersicht 3 auf Seite 19).

39) Fachserie 3, Reihe 2.s.1, "Methodische
Grundlagen der Agrarberiqhterstattung";
Beste1 lnumme r z 203 0291-79900.

40) Siehe auch die auf den seiten 24 und 25
des vorliegenden Berichts wiedergegebenen
drei Gtiederungsschemata für den Nachweis
der Ergebnisse nach sozialökonomischen
BetriebstlPen und den Quellenangaben
hierzu für die seit der Landwirtschafts-
zähtung 1971 in sozialökonomischer GIie-
derung veröf fentlichten Ergebnisse.

3?) Sie-he jedoch ttie Agsf ührungen zu TabelIe
3 14571 und 4 14581 im Abschnitt 6.3
'fulme rtungen,o' d"1 einzernen Taberrenn
im letzten Absatz (Seite 28).
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Übersicht 7: Veröffentlfchungen des Statistischen Amtes der E uropäischen Gemeinschaften
mit Erqebnissen über die Personal- und Arbeitsverhältnisse in den landwirtschaft Iichen Betrieben

ab 1955

TitelErhebung

Erhebung über die Struktur
der landwirtschaftlichen
Betriebe 1966/6'?

AIlgemeine Landwi rtschafts-
zäh1ung '197O/71

Band 1: Zusammengefaßte Ergebnisse

Bände 2-5! Zusammengefaßte Ergebnisse

Bände 5-13: Zusammengefaßte Ergebnisse

Regionale Ebene

Gemeinschaft, Mitgl iedstaaten
Regionenl )

Erhebungsbe zirke2)

cemeinschaftliche Erhebung
über die Struktur der
landwirtschaftlichen Be-
triebe 1975

Band II: Hauptergebnisse

Band III: Inventar der Ergebnisse nach
Größenklassen der Betriebe

Band IV: Häufigkeitsverteilungen aus-
gewäh1ter Ergebnisse

EndgüItige Ergebnisse für die sechs
ursprünglichen Mitgliedstaaten der
Europäischen Gemeinschaften 3)

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten,
Regionen 4)

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten

Gemei nschaf t, Mitgliedstaaten

Gemeinschaftl iche E rhebung
über die Struktur der land-
wi rtschaftlichen Betriebe
197 7

Gemeinschaftliche Erhebung
über die Struktur der land-
wirtschaftlichen Betriebe
1979 /80

Erhebung über die Struktur
der landwirtschaftlichen
Betriebe 1 983

EG-Erhebungen über die Struktur der
landwirtschaftlichen Betriebe 1966/67,
197O/71, 1975, 1977
Teil I: Zusanmengefaßte ErgebnisseTeil II: Ausgewählte Verteilungen

Band II TeiI I: Hauptergebnisse nach
geographischen Ebenen

Teil II: Hauptergebnisse nach
Größenklassen der
Bet r i ebe

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten,
Reg i onen

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten

Mitgtiedstaaten5 )

Gemeinschaft, Irtitgliedstaaten

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten,
Regionen

Band III:
Band IV:

Hauptergebni sse

crafiken6 )

1 ) Deutschland
Fr ankreichItalien
Niederlande
Belgien
Luxemburg

2 ) Deutschland

Frankreich: D6partements
Band 9
Band I 0
Band 1 1Italien: Regioni per zone altimetriche: Band 12
Band 'l 3

3) Im Rahmen der internen Dokumentationsreihe des
veröffentlicht.

4) Der Mitgliedstaaten: Deutschland, Frankreich, I
5) Ohne ItaIien.
6) Ferner ist der Band I: "Einführung und methodis,

Bundesländer
R6gions de programme
Reg i oni
Provi nc i es
Provinces/Provi nci es
Luxembourg entier
Bundesländer Schleswig-Holstein, Hamburg,
Bremen, Saarland, Berlin (West) und die Regie-
rungsbezirke der Bundesländer Niedersachsen
und No rdrhein-Westf alen

Band 7: Regierungsbezirke der Bundesländer Hessen,Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und BayernBand 8: Nord bis Morbihan
Loire-Atlantique bis Tarn-et-Garonne
Ardennes bis Puy-de-Dome
Ain bis Vaucluse
Piemonte bis Umbria
Lazio bis Sardegna

SAEG unter der Bezeichnrng "D/SB/218/IIT Orig.: D"

talien und Vereinigtes Königreich.
che Grundlagen" veröffentlicht worden.

( BR)

( BR)

Betriebsstruktur, Erhebung 1983,
Hauptergebnisse
Fachserie 5, Reihe C

Band 2
Band 3
Band 4
Band - 5
Band 5
Band 5
Band 6
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Ferner werden vom Statistischen Bundesamt
ausgewählte Ergebnisse der Agrarberichter-
stattung I 985 über die in diesem Bericht dar-
gestellten Sachverhalte in der Fachserie 3,
Reihe 1 "Ausgewählte Zahlen für die Agrar-
wirtschaft'l 986" veröf fentlicht.

9.2 Gebietsstand

Als Gebietsstand für die Darstellung der Er-
gebnisse der Agrarberichterstattung I 985 wur-
de allgemein der 1. Januar 1985 festgelegt.

10 Auszug aus den Erhebunqsboqen AB 1 zur
Ag rarber ichte rstattunq 1985 und zur
Bodennut zunqsha t hebunq 1985

Der Erhebungsbogen AB 1, mit dem die Angaben
über die Personal- und Arbeitsverhältnisse
erfragt wurden, ist auszugsvreise auf Seite 33

abged ruckt .

Die Fragen zur sozialökonomischen Gliederung
der Betriebe sind aus erhebungsorganisatori-
schen Gründen in den Erhebungsbogen der Bo-
dennutzungshaupterhebung integriert. Ein Mu-

stervordruck des Erhebungskatalogs mit den
"AlIgemeinen Angaben", auf denen die sozial-
ökonomische Gliederung der Betriebe beruht,
ist auf S. 34 wiedergegeben. wegen länderspe-
zifischer Besonderheiten im Merkmalskatalog
der Bodennutzung (2.8. kein Hopfenanbau in
den nördlichen Bundesländern) druckt jedes
Statistische Landesamt seinen Erhebungsbogen
in eigener Regie. Deshalb unterscheiden sich
von Land zu Land die Erhebungsbögen - auch im
Bereich der "Allgemeinen Angaben" für die
Gliederung der Ergebnisse in diesem Bericht -
hinsichtlich redaktioneller Besonderheiten
und des Layouts, aber auch dadurch, daß eini-
ge statistische Landesämter Lesebelege ver-
wenden, andere die Angaben ablochen. Durch
die bundeseinheitliche Codierung der einzel-
nen Merkmale in den Erhebungsbö9en aller Sta-
tistischen Landesämter bteiben jedoch die
voraussetzungen für eine Aufbereitung ver-
gleichbarer Ergebnisse g.rr.hrt4l ).

4l ) Der Merkmalskatalog zur Bodennutzungs-
haupterhebung über die Hauptnutzungs-,
KulLur- und Fruchtarten und zur Viehzäh-
Iung im Dezember über die erhobenen und
in die Agrarberichterstattung übernomme-
nen Viehkategorien ist im Bericht 'rBoden-
nutzung der Betriebe 1985" (Fachserie 3,
Reihe 2.1.2) bzw. im Bericht "Viehhaltung
der Betriebe 1985" (Reihe 2.1.31 wieder-
gegeben.
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Auszug aus dem Erhebungsbogen zur Bodennutzungshaupterhebung 1985
(l'iustervordruck eines Statistischen Landesamtes mit

bu;rdesei nhei t li cher Codi erung)

Allgemeine Angaben
- Bezugszeltraum Mal 1984 bls Aptil 198Ii -

1. War der Betriebelnhaber auBertalb dieses
land- und f orstwirtschaft lichen Betriebes erwerbstätig?

2. War der Ehegatte des Betriebsinhabers auBerhalb dieses
land- und forstwirtschaftlichen Betriebes erwerbotätlg? ..

3. Bezog der Betriebslnhaber Rente, Miet- oder Pachtentgelt,
Arbeitslosengeld bzw. -hilfe oder dgl. andere auBeröetrlebllche Elnkommen? r) ..

4. Bezog der Ehegatte des Betriebsinhabers Rente, Miet- oder Pachtentgelt,
Arbeitslosengeld bzw. -hilfe oder dgl. andere auBerbetrlebllche Elnkornmen? r)

5. Welches Jahreseinkommen (netto) war schätzungswelse h(her?

- das Einkommen des Betriebsinhabers und selnce Eheg€tten
zusammen aus auBeöetrieblicher Erwerbstätigkelt,
Rente, Miet- oder Pachtentgelt,
Arbeitslosengeld bzw. -hilfe oder dgl. anderen au8eröetrlebllchen Quellen:

- das Einkommen aus diesem land- oder torstwirtscha?tlichen Betrieb:

r) Jahreseinkommen unter 1.000 DM netto bleiben unberücksichtlgt.

Zutrsftend€s
ank€uzen

I

I
n6rn

,e

la

ngrn

nelnja

nelnja

10

11

ssr

65

5 6

7 I

7 I

3

4 12
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2A

ao
30
3l

32
33
3rl

35
36
37

38
39
ao

3
2
I
5

?
I
o
6

I
7
6
a

44,
It,
20,
60,

46
ll
24
85

OARUNTER: BEZIEHER vON ERü,EFBSE t NXOIIi,EI{ !l }
13.5
3.2

t6.a

6 Bt U.EHEG.
sor{sT. FA

zusaä/EN

.IO Bt U.EHEG.
SONST. FA

zusai/t€N

?1.7
23,9
Bt,a

41 10
a2
43

58, 7
34, 3
93, O

11 20
45
a6

30 BI U.EHEG.
sotrtsT. FA

ZUSAi'tlEt{

,t3,o
ll,9
22.3.,

aa,2
r5. r
29.4

a2
9

o
o
o

6
a

1

3
4

2
7

3
a
o

3,5
{,o
4.251

78
21
99

to
29
o9

8,1
2,4

ro,5

20 Bi U.EHEG. 7
2

10

6,
2.
7,

5.
2,
6,

ao
7

ro
32

z

5

2
5
I

6,6
8,3

r a.8

2..4
2,s
4,9

231 .6
65, 5

121 ,3
42't ,7

29. 3
10 .7
6,4

a1 ,3

29
to
I

a9

I
1

o
3

3
7
7
7

20

lo

o
o
4
2

2ä
6

ll
12

r) BETRTEBSINHABER IBt EZII'. BETR.-tNH.} UNO IHRE MtT BETRIEBL. ARBEITEil BESCHAEFTTGTEN FAMTLIENANGEHOERIGEN (EHEGATTE
AUCH OANN Et'{BEGRIFFEN, WE'{il NTCHT MIT BETRtEBL. ARBETTET{ BESCHAEFTTGT).- T) OEREN tI{H. ilATUEFIL. PERSONEN SINO..
2I FAN..ARBEtTSXRAEFTE.. 3)  US AI{OERü,Ettt6ER ERü'ERE3TAETtSl(EtT (^L3 SELBSTAEIIOTCER OOEN FFETEEruFLICH TAETIGER.
IRBEI?ER, AilGE3TELLTER, BEAITITEF ODEF MITHELFET{OEP FAll.-AI{GEHOERtGEFI.
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2 [.55] FAMtLIENAFTBEITSKFIAEFTE .) OEFI LANDI{. BETFIIEBE MIr AUSSERBETRIEBLTCHEM EtNKOrvruEN 19g4/a5

til looo

LANOW. BETRTEBE T) tNSGESANii M:T BEZIEHERN 2) AUSSERBETRIEBL. EtNKOi't4ENS

LFO

NR.

.t9 30
20
2,1

LANO'T.
GEN. F LAECHE
voN... Bts

UNTER... HA

PERSONEN -
GRUPPE

FIHE I NLANO - PFAL Z BAOEN -
I!ruERTTETJEERG

BETR IEBE
1

PERS
2

PEFIS
4

BETR I EBE
?

PERS.
8

BETR I EgE
9

PERS.
.to

o.1
o,o
o,1

BAYERN SAARLANO STAOTSTAATEN

BETFI i EBE
3

BETFI IEBE PERS

_ :.
I I{SGESAif,I

ol
o2
o3

o4
o5
o5

o7
oa
o9

ro 6
11
12

UNTER t BI U.EHEG.
SONST. FA

2USAiN,EN

rO BI U.EHEG.
sot{sT. FA

ZUSAiNGil

2 BI U.EHEG.
SONST. FA

ZUSAiNGN

5 BI U.EHEG.
sot{sT. FA

ZUSAIt/i/EN

t,8
1,6
2,7
.t,o
,l ,4
2,O

o,3
o.5
o,8

1,2
o.9
4.7

a.o
1,2
4.6

5,4
1,5
6,5

7,7
r,3
7,9

7.3
1,9
7,5

9.r
2,5
9,?

7,1
2,A
7,7

5,6
3,1
6.7

r3 10
,11

tE

41 rO
12
.13

41 20
45
a6

22 50 UND i/EHR BI U.EHEG.
23 SONST. FA
2a ZUSAltfiiEl{

20 BI U.EHEG.
soNsT. FA

ZUSAiITIEN

30 BI U.EHEG.
SONST. FA

ZUSAiiN4EN

20 BI U.EHEG.
SONST. FA

zusAtr/l/EN

30 BI U.EHEG.
SOIIST. FA

ZUSAIiGiEN

50 BI U.EHEG.
SCNST. FA

zusarr/irEt{

2 BI U.EHE6.
soilsT. FA

ZUSAri,El{

5 Bt U.EHEG.
SONST. FA

ZUSAT!i/EN

22,3
5.O
9,7

36,9

6,2
3,9

lc,1

.t ,3
o,6
2,1

o.5
o,6
1.1

o,2
o,2
o,3

o,.
o,6.t,o

1.e
1 ,'l
4,7

1.1
,t ,4
EO

5,1
2,O
6,3

5,7
1.6
7,3

4,3
2,O
6,2

2.O
2,O
3,9

1.1
1.6
2,7

o
a
4
2

16 20
17
t8

6
I
I

,7
,o
,7

17 ,7
14,,1

6,3
6.7

12,O

2.4
3,4
6,.

o.7
1,O
1 ,7

I NIJR
5.A
1,6
7,6

UNTER .T B I U. EHEG.
SONST. FA

zusatrtrlEt{

12,3
3,1

,5,a

,17 .4
7,6

25, O

,t2.a
7.6

20.4

3,O
3,5
6,5

1,3
t,8
3. r

o,3
o,5
o,7

8,8
1,6

10, 3

4,3
2.2

to,6
to

3
13

7
3

11

37
7

,8
63

4,6
o,a
5,3

9.2
1,9
9,1

.t1

t3

23

26

30
,to
ao

23
12
35

3,6
o,7
3,7

,9,
2,

,r 9,

8,1
11,8
15.9

4,3
4,7
8,a
,t ,4
1,1
2,2

1,2
o,3
1,4

7,A
,l ,6
6.A

19, O,t2,4
27 ,6

3,O
4,7
6,9
,t.o
1,8
2,5

o,3
o,4
o,6

37, C

9.A
34. O

16, I
20,6
4A,7

33, B
26,4
46, 3

146
32
79

183

19

22

2B
11
34

o, {
o,o
o,2

o,4
o,o
o,4

o,8
o,?
o,a

o,5
o.1
o,5

o,4
o, {
o,4

or
o, r
o,2

o,1
o.1
o.2

2,5
o,.
o,7
2.9

o,l
o,o
o,1

o.4
o, r
o,6

o,2
o,1
o,3

o,2
o.,l
o,2

o
o
o

o
o
o

o,o
o,o
o. r

1,O
o,3
o.5
1,5

o,2
o.o
o,2

o,5
o,o
o,5

o,9
o,2
1.1

o.5
o,1
4,5

o,5
o,1
o,6

o,2
o,1
o,3

o,1
o,1
o,3

o.l
o.r
o,2

2,6
o,4
o.a
3,7

o.1
o,o
c.1

o.2
o,o
o,2

o,4
o.,l
o,5

o,2
o,1
o,3

o.2
o.,
o,3

o. r
o,t
o.2

o,o
o,o
o,1

1.O
o,3
o,5
I,d

o,5
o.2
4.7

o,3
o,2
o,5

o,3
o,1
o.4

4,2
o.o
o.2

o,2
o,1
o,2

o, ,r

o.o
o,1

o,1
o,o
o.1

o,r
o,o
o,1

1,4
o,4
o,6
?,4

o,2
o.o
o.?

o,,l
o,o
o,2

o,2
o.o
o.2

o, t
o.o
o.r
o.,l
o,o
o,,r

o,o
o.o
o,o

o.o
o,o
o,o

o,o
o.o
o,o

o.4
o.2
O.1
o,a

o,4
o,1
o.5

o,3
o, t
o.4

o,3
o, r
o,3

o,1
o,o
o,2

o.l
o,l
o,2

o,1
o,o
o. t

o. t
o.o
o,1

1,4
o,t
o.5
1,8

o. t
o,o
o,1

o,2
o,o
o,2

o,1
o,o
o. r

o,t
o.o
o,.!

,o
,o

o.o
o.o
o,o

o.o
o,o
o,o

o.o
o,o
o,o

o,Ä
o,2
o,l
o,7

19,2
I
6

24
3

2A

7

2

4,7
5,1
7.4

2,3
3, t
1,1

I
a
7
6

2
6
7

24
a

z3

20
o

2.i

o,6
o,a
1,?

93
21
43
o7

10,
2,

tl.

IO BI U.EHEG.
SONST. FA

zusAlr/inEn

.r5,4
5,8

17.3

11,6
6,O

11,6

2,A
2,7
4.6

47 30
46
/t9

50 BI U.EHEG.
SONST. FA

zusArritN

1,2
t.a
2,2

o,2
o,a
o.6

2

tI{SGESAMT BETFI. . INH.
EHEGATTEN' SONST. FA

zusAmn€N

4. t
19, 3

15,6
11.'l
19,3

1 6,4
5,3

la,5
r9,3
6,7

26.O

7
1

1

1

6
3

3
2
6

I
3
?

2
3
5

3

8

1

I
I
7

al ,6
11.6
46,2

146,3
32,5
96,5

275,3

31

61 .7
25.4
77 .,1

37 .5
32,6
70,1

9,O
11,4
23,1

o
2,

tt.

22,
6,

24,

3,t ,
13,
44,

5,O
6,8.il,a

1 ,7
1,1
3, r

t,5
o,4
,t .9

4
o
A

4
3
7

I
7
1

7
2
6

a
o
1

2

3,3
6,1
9,4
,l ,1
2,2
3,3

o,3
o,5
o,a

o
o
o

26
2C
27
2A

29
30
3a

32
33
3i
35
36
37

3A
39
40

3?
7

l5
14

5,2
1,1
3,?

4,O
t,5
1,7

1 ,2
o,7
4,6

o,5
o,5
o,8

o, ,r

o, ,l

o,3

,3
,o
.a
,9

o
6
o
9

6?
2,1
55
?o

57
l5
32
o4

3

o
I

OARUNTER BEZIEHEFI VON
4,8
1,1
6,6

ERU'ERBSEINKOi/IVIEN 3 }

20.6
t6,o
35.6

o.o
o,1

o
o
o

o
o
o

50 50 UND i'EHR BI U.EHEG.
5I SONST. FA
iz zusaintN

53
5a

::" -

INSGESAXTT. BETR. . IilH.
EHEGATTEi/
SONST. FA

ZUSAi'{Eil

22
5
7

?a

67
r6
25
75

1

o
71
r8
a?
37

3
7
3
a

3
7
2
1

I
o
7
I

71
18
37
o4

,) BETFTEBSTNHABER (Bt BZTY. BETR..tNH.) UND IHRE MIT BETRIEBL. ARBETTEN BESCHAEFTIGTEI FAMILIENANGEHOERTGEN (EHEGATTE
AUCH OANN EINBEGRIFFEN, II'ENN NTCHT MIT BETRtEBL. AFIBEITEN BESCHAEFTIGT).. 1} DEREN tilH. NATUERL. PERSONEN StND.-2} FAM..ARBEITSXRAEFTE.- 3) AUS ANOERIIEt?tGER EFIII'ERBSTAETTGXET? (ALS SELBSTAEI{OtGER OOER FRETEERUFLTO{ TAETtGER.
AFBE ITER, AXGESTELLTEP. BEAHTER OOER MTTHELFENOER F^M. .ANGEHOER IGER ).
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3 [467] ARBEITSVERHAELTNISSE i9A5 tN DEN SOZIALOEKONOMTSCHEN BETRIEBSTYPEiI

.r [4E7.r] LANtXr. BETRTEBE .1, OEREN tI{HABER
tl{

3
BUNOESGEB I ET

LFO

1{R

STANDARO.
BETR t EBS.
E t I{KO}iEN
voN... Bts
UT{TER...
1 000 Dll

BETR I EEE

I NSGESAiIT

BETPIEBSTT{HABER UNO IHRE AUF OEM BETRIEB LEBE?IDEI{
MtT EE?RTEBLICHEN ARBEITEN BESCHAEFTIGT ANOERIIETTTG

zusai,i/Et{ oAR. (SP. 3/.1
VOLLBESCHAEFT I GT

zusAi,i,ENPERSOI{Et{ -
GiRUPPE

BETR I EBE
,t

LF HA PERlIOiIEf,
3

AK. E I NH.
a

BETR t EEE
6

PERSO'{EN
5

AK -E I 
'{H.7

EETR IEBE
a

PEF30t{Elir
I

ZUSATli,EN
iIIAENNL I CH
BETR. - INH.

ZUSAiIiCN
iNAENI{L I CH
E€TR. . INH.

to
It
12

ZUSATIYEN
MAENI{L I CfI
EETF. - INH.

t3
,11
.t5

zusAärEN
MAENI{L I CH
BETR. . tNH.

16
,17

t8

ZUSAIJTI4EN
i4AEiINL t CH
BETR. . INH.

ZUSAiNEN
.TIAENNL I CH
BETR. . ITIH.

17,4
r3,a
r 3,9

,r9, r
,t 1 ,,1
.r 3,9

,a,3
47,2
a2,3

2.t ,a
17,O
,t6,7

23,9
,17,4
16,7

23,O
a 6,7
.i 6,7

ot
o2
o3

oa
o6
o5

o7
o8
o9

t9
20
21

22
23
24
e6

UNTER 6

INSGESAMT

UNTER 5

INSGESAMT

ZUSAIiilEN
MAEXNL ! CH
BETR.. tlrH.

ZUSAi/trGN
MAENIIL IC+I
BETR. .I'{H.

iIAET'{L t CH

ZUsAifiEil
iIiAET{ilL tCH
BEtn. - tr{H.

ZUSAiIitEN
i/taEt{ilL I cH
gETR. - tNH.

ZUSAM/Eil
MAET{NL ICH
BETF..I'{H.

ZUSAMNEN
M ENNL ICH
BETR.. INH

ZUSA]TüEN
iNAEilNL I CH
BETR. . INH.

zus^iii/Elil
MAEI{I{L t CH
BETR.. tNH.

IVIAENNL I CH

246,7 449,9

92,5 702,3

6t ,9 674,O

a7 ,.t 647 ,1

73,4 1292.9

99.3 2405, r

r l 6.5 5t45,2

737,a 11767.1

99, 3 373,6

r9.6 207,9

,to,8 14a,6

7 ,O ,129,1

9.5 219.7

,r3,6 4o9,5

2A,3 .t470,1

ra6, a 337r ,6

a39, A
277,3
216,7

,tl
?o
57

3
7
,l

6
o

1

2
3

9
a
6

?
4
I

6.4
4.3
\,3
3,9
3,3
3. .t

a,6
3.9
3,?

a ,,1
3,7
3,6

7,7
7,O
6,5

29
23
22

32
27
2ö

5A
60
!4

3e,
3l ,

24.

72,
56,
67,
66.

50
3A
o5

3
o
9

5,6
4,5
4.3

a ,,1
3,4
3. t

4,5
4,O
3,7

4,2
3,8
3,5

14.r,t3,2
rt,5

t8
,t3
r3

r96.3
164 ,1
1a9,2

INS

333. O
246,a
r 68,2

69, 5
46.5
.i7,'6

?e9, o
657,8
3,t,t ,,
e99.9

lo

r6

?o

30

60

,lo

t5

20

30

5

30

63,
12,
37,

59,
3S,
3r.

1ö7 ,
?3,
62,

207,9
124,O
92,5

37
o5
63

a3
52
35

55
40
t9

1

5
I
6
e
5

2
3
I

7
5
I
2
2
5

7
3
a

o
o
3

6
4
a

a
3
t

142,7
104,9
70, 3

27,7
?,t ,1
,11.7

r3,3
9,9
6.4

o
7
3

6
I
9

2
6
6
2

2
3

2

75
73
53

17
14
36

31
2A
19

a3
30
10

35
2,i

5

30
21
22

33
?a
a5

73
67
67
55

a7
a8
49
60

,112 ,9
67,O
17 ,'l

179,6
,r 05. 7

73 ,1

69,
61 ,
54,

a1 ,6
34, ,l

17 ,5

262,5.t.t8.8
99, 3

a6a,5
1,t 6, 4
92,O

9r ,5
a9, a
67,O

tr8,o
r05,9
a7,o

11 6,7
104,;
87,O

302,1
t81.8
1r 6,6

116,a
65, I
61 ,9

,171,6
1 13.2
99, 3

40
2a
t9

I
2
3

2
o
6

2
a
,|

a
I
I

2
3
o

27
23
e2

29
27
25

66
E5
54

25
2a
2a

5t
59
ö7
55

o
a
4

o
o
2

I
4
1

t10.460 UNO i/EHR 203, 3
149.9
'l Q9, I

,t09,7
r05.9

32
?o
o5

2
7
t

E
7
3

5A
ao
to
5.t
z6

5

7
a
I

a
7
3

I 6aO, 3
990, 7
737 ,1
677,O

791 ,3
539. r
444,4
421 ,A

355. I
335,3
324,7
316, I

4a5, A
391,O
326,7
3,15, I

439, 6
3Aa, A
326,7
316, .

471.1
415 ,A
311,1
299, I

OARUNTER (ZEILEil O'l - 26): BETRIEEE DES
]VIAR|(TFRUCHT

26
27
2A

295
30
3r

32 ,rO

33
3a

35 15
36
37

38 20
39
a0

5,3
.1. 6
4,3

3,?
3,2
3,I
4,2
3,4
3,7

3
3
3

6,6
6,6
5,5

a
6
6

39, 5
26,4
24,?

7,4
5.3
4,6

12
a
7

42
3.1
26

,l

I
7

a3
79
70

7,6
5,5
3,o

a,o
6,5
2,4

a,9
E,I
1,7

tt
E
I

2

3

16 ,3
15,6
11 ,7

o
a
4

4,1
a,o
3,O

5,O
a,2
2,A

6,O
4,2
.t ,?

?.7
4,7
1,5

6.
7,
6,

a
5

a
2
o

7
a'
6

10

16

20

30

50

22.6
14. I
to,I

1a
9
6

to
7
6

1a
9
7

20
,12

I
a1
a2
13

zusaiinEN
]YIAENNL tCH
BETR.. tI{H.

aa
tfo
a6

zusai/f,rE1{
MAE]'INL ICH
BETR. . INH.

7,8
7 ,'l
5.6

31 ,6
19,2
r3.a

19,6
r a.6
12,6

1r .9
11,4
11 ,a

.14,o
t3, r
rt.5

65,7
a1 .6
24. 3

32,4
3l ,3
24.9

370, ,l

236,6
,r88,a
,172,6

146,7
r06,9
00, 4
66,2

130.6
rr9,8
roo,6
96,6

2,tc,1
1?J7,7
,roo,6
96, a

I
7
9

6
3
6
2

e
o
,|

EO UNO i/EHR

r} tN OER ABGRENZUNG T{ACH DER HAUPTPRODUKTTONSRTCHTUNG IHPR}..t) BEZOGEN AUF OtE SETRIEBLICHE TAETIGKEIT.. 2) IN OER ABGRENZUNG NACH DER BETRIEBSSYSTEMATIK.
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FUER AUSGEIYAEHLTE BETRIEBSFORIiGN NACH GROESSENKLASSEI{ DES STANDAREETRTEBSETT{KOIiiGI{S

ilAruERLICHE PERSOT{EI{ 3tI'IO, tI{SGESAMT.r ooo BU'IOESGEB IET
FAMI L IEI{ANGEI{OER tGEil
EFWERBSTAE?tG

OARUNTER ISP. 9} AUCfi MtT
BETRIEBL. ARBETTEI{ BESCHAEFTtGT

FAMI L IENFREiiEE ARBE I TSKRAEFTE
MIT BETRIEBLTCHEN ARBETTEI{ BESCHAEFTT6T

STAE'{O I GE t{ TCHTSTAENDTGE

EEIR I EBL.
ARBETT3LEISTUT'IG

DER FAMtLtEN.
ARBE ITSTFAEFTE

UilO OER
STAEI{O t CEN

FAT'. .FREI'OEN
zusAi'i/Eil

oAR. (SP..rOl
UESERü,. I AI{DER-

tirt lwEtTtG
EETRIEB I voLLF.

PEFSO'{EI{
12 I ls

LFD

t{R.

PERSOilET{
to

AK-Etr{r.{.1}
,tt BETR IEEE

,ta
LF HA
t6

PEPSONEItI
.t6

AK.EINH.
17

BETF t EEE
t8
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236. A

32
25

62?
2e

30
25

/43
31

I
7

r5,o
12,4

21e,1
165,1

35
2A
25
2Ä

29,1
21 ,5

I 661 ,9
1 a?a ,7-

36,2
30,3

,17 ,6
9. /r

7AO.2
536. O

172
173
,t7 a
,7E
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3 [467] ARBEtTSVERHAELTNISSE 1ga5 tN oEN sozlALoExor{oMlscHEN BETFIEBSTYPEN

3.1 [a57,1] LANEf,i. BETRIEEE .), DEREN I]{HABEF
tt{

LFO

IIR.

3TANDARD.
BETP t EBs-
E I NKOtri,EItl
voN... Bls

UNTER. ...r ooo Di

BETR I EEE

tlrSGESAMT

EETRTEBSII{HABER UNO IHRE AUF OEM BETRIEE LEBEI{OEN
MIT 9ETNIEBLTCHEI{ ARBETTEN BESCHAEFTIGT AIIOERü'E t T IG

zuslltl/EN DAR. (SP. 3/.)
VOLLBESCHAEFT I GT

ZUSAi/N/ENPERSOI{EN.
GRUPPE

BETR IEBE
1

LF HA PER30NEN
3

AX.E INH.
a

BETF IEEE
6

PERSONEN
5

AK -E I NH.
7

EETR I EBE
a

PEn30ilEt{
9

IilS

7,4
5,4
a,?

1,6
1 ,'l
o.6

o
o
o

o,7
o,E
o,3

1,4
o,a
o.5
.r .9
1.2
o,6

3.5
,t .9
o,6

3.3
2,3,t,a
,t ,3

.1,7
1.3
o,9
o,9

6.O
4,6
4.2

o,9
o,9
o.a

o,6
o,5
o.5

o,6
o,4
o,a

o,6
o,4
o,5

o,5
o,6
o,6

6
a
3

a,6
4,3
3,''

17 ,5
16,5
,t2,7

6, 'l
a.6
1 ,,1
a.1

17,e
r 6, a
13.2
12,9

o,9
o,9
o,7
o,?

o.6
o,5
o.5

o,5
o. il
o.4

o,6
o,4
o,!
o.6
o.5
o.5

6
a
3

4,7
rr.3
3,7

5,I
a,9
a,,1
1,1

,t7,9
16,5
13,2
12,9

o.a
o,7
o,7
o,7

o.9
o,9
o,7
o,7

O,E
o,4
o,5

o.4
o.4
o,/r

2.3
1,7
1,7

1.'l
o,a
o,a
,t,o
o,?
o,7

1,o
o,7
o,7

6,2
a,5
3,9

36, I
27,7
22,5
21 ,7

9,4
7,O
7.3

2,6
1,6
,t ,6

2,O
1,3
1.1

3.a
2,3
2.O

9,O
5,5
1,3

a
3
3

a
7
6

2,

1.

a
t
o

,to

,t6

20

30

EO

to

t5

20

30

,,t ,6
7,8
6,1
6.O

ao
26
,t9
,t8

3,5
2,4
2,3
2,1

o.3
o.2
o,2
o,2

,t ,9
1,2
o,a
o,6

32
20
1t

50
36
3t
26

381 ,8

50 UND iGHRt9
20
21

22
23
2a
26

z5
2?
20
29

30
3'l
32
33

3a
35
35
37

UNTER E

I]T3GESAMT

I NSGESAifT

I]{SGESAMT

r{sGEslüT

tI{SGESAMT

zusatrri,El{
]TIAE'{NL I CH
BETR.. IilH

zusAlilrlEN
Ii,IAENNL I CH
BETR..It{H.

i/iAEIIT{L ICH

ZUSAi/i/EN
MAEI{I{L I CH
EETR.. INH.

MAEil]IL I CH

ZUSAi,i,lEltl
it Er{ilLIcH
BETR. - I'{H.

i/IAENI{L I CH

ZUSAtt'tEN
iJIAENI{LICH
BETF..II{H.

MAENNL I CH

7,3 29,3

t,g 1a,a6

ol
o2
o3

O4
o6
o6

o7
oa
o9

a2
a3
aa
45

a6
a7
a8
49

I
?
a

o,5
o.5
o,.l

o, E
o.4
o,3

o,a
o,7
o.5

1,a
1,O
o,5

2.7
1,6
o,6

2,
9.
7,
5,

?,3
I,8
1,1
t,3

7
6
a
1

1,2
,l ,l
o.9
o,9

o,2
o,2
o,1
o.1

1
o
a
2

o
o
o
o

2A
23
r8
,t8

o,5
o.4
o,5

o,5
o,5
o,5

3,9
3,6
3,7

13, 3
13,2
,t2,7

20
20
r9
r9

It,3
4.3
I ,,1
4,1

o,7
o,7
o,7
o,7

,r9,6
19,2
18,7
16,3

16,2

1,0 1e,3

a3,2

a,3 123,2

l a, o 432,2

31,2 1077,2

6,1

t 9,8 625.5

2,3 20, I

o,2 1,2

o,6 31 ,2

?2,?
17 .6
,13,2

26.2
ta,6
t4,6
ta.3

1,3. a
13, 6
13,2
12,9

1 ,'l

zu3alritEN
MAEilNL T CII
EETR. .I'{H.

zuSlrilEil
irlAEtiilL ! CH
BETF..II{H.

,to
11
12

zuSAi/nGil
i,lAENilL I CH
BETF. - II{H

13
,14
.t5

zuSaä,Et{
MTENNL ICH
BETR. - INH.

t6
17
,r6

zuSar/ltEt{
MAEilNL I CH
BETR..I'{H.

zusat/r{El{
}IAENNL I CH
EETE. . II{H.

o
7
3
o

6
6
7

I
2
6
2

24,9
2.,O,t9,5
,i9,2

17,
16,
12,

26.
24,
r9,
19,

6
2
6
2

,l

o
o

9
a
2
a

I
6
3
g

,17 ,,tt,
7,
6.

,ro
?
a
I

a
2
t
I

t
t
o
5

OARUNTER (ZEtLEil 22 - zal: BEInIEBE DES
MANKTFRUCHT

FUTTERBAU

VEREOLUfTBS

DAUERKULTUFI

LANilITRTSCHAFTL I CT{E

ZU

6
2
a
2

3
a

o
o
o
o

o
o
o
o

o
o
o
o

IT'I3GESAMT

o
o
o
o

7
7
7
7

o
o
o
o

6
a

6
6

3
2
I
6

ll
9
6
6

7
7
7
7

o
o
o
o

.l
1

o
o

o
o
o
o

6,9
6,7
a.8
a,7

o
o
o
o

1,2
o.9
o,7
o,?

34,
26,
21 ,

eo,

9
4
4
7

ZUSAilvEN
MAEilI{L I ClI
BETR.. INH.

MAENNL t CH

3A
39
ao
a1

ZUSAiNiEN
MAEI{tiL t CH
EETR.. IilH.

MAEI{T{L I CH

2a
22
r8
t8

6
I
7
3

TNSGESAMT 29,6 rO6a, 5

.) tN OER ABCNENZUI{G NACH OER HAUPTPROOUKTIONSRICHTUNG (HPR).
1} EEZOGEN AUF OtE BETRTEBLTCHE TAETtGXEtT.' 2) Til DER ABGRENZUNG ilACH OEE BETRIEBSSYSTEiIATIK'

a
1

7
3

7
9

ZUSAIfiEN
MAEI{lrlL I CH
BETR. - I]IH.

I/I,AENI{L I CH

67
35
29
27
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I{ACI.{ GROESSENKLASSEN DES STANOAREAETRTEBSEII{KOIN/E'{S UNO FUER AUSCETIAEHLTE BETFTEBSFOFi/EIT

NATUERLIC1IE PERSONEN SINO, INSGESAMT,r ooo SCHLESüII G.HOLSTE I N

FAMt L IENA'TGEHOER t GEN
ERü'ERESTAETIG

OARUNTER (SP. 9) AUCH MtT
EETFIEBL. AREE tTEN BESCHAEFTIGT

oaR. (sP.,lol
ZUSAiinEil

FAI,II L I EilFREi,DE ARBE t TSKRAEFTE
MIT BETRIEELTCHEN ARBEITEN EESCHAEFTIGT

STAEND I GE ilICHTSTAEilOIGE

BETR I EEL

UEBERW.
IM

EETR t EE

ANDER.
II'EtTtG
VOLLB.

OEFI FAMILIEI{.
ARBE I TSXRAEFTE

UND OER
STAEI{O I GEN

FAM..FRET@Eil
ARBE I TSKRAEFTE

LFO

NP.

PERSONEI{
to

AK.E INH. .I 

',11
PERSO'{Eil,ta I ls

BETR I EEE
1a

LF HA
t6

PERSONEN
13

AK -E I XH.
17

BETR IEEE
t6

AX.EINHEITENre I ao

o{
o2
o3

o7
o8
o9

2,7
2,O

,l ,1
o.6

t,t
o,6

.t,o
o.8

2,6
,t ,8

o,o
o,o

o
o

o
o

o,1
O.4

o,6
o,4

o
o

o,.i
o.o

o,2
o,r

o.5
o,3

7,7
6,2

9,1
?,2

2,1
2,2

o,a
o,6

o.9
o,9

1

:

5.3
4,3

1

:

o,2
o,2

o,.r
o,o

3,3
3,2

4
3

rl, 3
3,9
3,a

o,8
o,7
o.6

o,a
o,4
o,3

o,4
o,3
o,3

o, a
o.4
o,3

o.6
0,5
o.3

o,5
o.6
o.2

7,1
6.4
5,4
5.6

.t ,3
1,2
1,O
o,9

o,2
o,1
o.r

o,?
o,1
o.1

o,3
o,2
o,2

o,3
o,3
o,2

a,6
1,2
3,6
3, rl

o,9
o.9
o.a
o.6

o
o
o
o

7,
6,
5.

GESAI'[T

BETRIEBSBERE tCHS LANOYIRTSCHAFT 2 )
BETR I EBE

BETR I EBE

BETR IEBE

BETR IEBE

GEMI SCHTBETR IEBE

o,9
o,a
o,7

o,3
o,3
o,3

o,2
o,2
o,2

o,2
o,2
o,'l

o,3
o,2
o,2

o.4
o.3
o,3

4,8
4,3
4,2
.t,o
o.s
o,6

o,6
o,E
o, i.

O,E
o,4
o.3

o,7
o,6
o.5

O,B
o,7
o,5

1,3
o.9
o.6

9,7
4,3
?,3
6,9

E,9
6,o
4,4
4,2

,,1
1,O
O,B
o,9

o,2
o,2
o,1
o,1

9,2
7,9
6,9
6,5

oa
o6
o6

o,o
o,o

o,o
o,o

o,o
o,o

o,o
o,o

o.,l
o,o

o

:
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

ro
a1
12

l3
14
r6

6,7
4,9

15
,t7
ra

o,o
o,o

o
o

o,2
o,2-

27
20

o,7
o,5

o,o
o.o

o,o
o,o

o
o

o,o
o.o

o
o

1,3
o,9

o,1
o,3

o, a
o,3

o,o
o,o

o,o
o,o

o
o

o
o

3

:
I

:

I
o

o
o

o
o

o
o

o, t
o,o

o.2
o. t

o, il
o.3

7,3
5,O

2,3
2,1

o
o

o,o
o,o

o,3
o,2

,t9
20
2,1

22
2?
21
25

26
27
2A
29

30
31
32
33

34
35
36
37

3A
39
ao
a1

a2
a3
aa
4ü

a6
47
48
49

45, 3
31 ' -

o

:
;2

9,2
7,9

o,6
",:

2,3
2,2_

66

:

6

i
o
o

o,2
o, r

a

:
o,o
o,o

o

:
o,2
o,2

o
o

o
o
o
o

30
23

t,o

39
30

o,a
o,6

74.6
6.9

292,9
283,9

304.1
293, O

,112 , a,t04,3

?
1,2
o,9
o,9
o,8

o,3
o,3
o.3
o,3

o,5
o,5
o,5
O,.r

o
o
o
o

o,o
o,o
o,o
o.o

o,o
o,o
o,o
o,o

1.1
o,9
o.a
o,8

o,5
o.4
o,3

2,7
2,.
2,1
2.O

o.6
o.5
o,5
o,5

6
5
2
2

o,3
o,2
o,2
o.2

o,o
o,o
o,o
o,o

2,6
2.3
2,O
t;9

171,
16i,

3

:
I
7
l
3

o.o
o,o

2
2

o
o

o,2
o.2

6,3

3,5
3,.

s

:

o,o
o.o

0,3
o.3

9,6
9, r

I
:

296
246

o
o
o
o

o
o
o
o

14,9
/f,6

3,4
3,1

o
5
6
3
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3 [/r57] ARBETTSVERHAELTNTSSE I965 IN DEN SOZTALOEXONOMTSCHEiI BETRTEBSTYPE'{

3.T [457.T] LANE'W. EETRTEBE TI, OEREN IT{HAEER
IN

rrr t EoERsAcltsEr{

LFD

NR

STANDARD-
BETR I EES.
E I NKOii,IEN
voN... BIS
UNTER...
1 OOo Srl

BETR t EBE

INSGESAMT

EETRIEBSINHABER UNO IHRE AUF OEM BETRTEB LEBENOE]T
MTT BETRiEBLICHEN ARBEITEN BESCHAEFTIGT ANOERII€ I TI G

ZUSAtrll/lEN oaR. (sP. 3/4)
VOLLBESCHAEFT IGT

ZUSAii,ENPERSONEN -
GRUPPE

BETR I EBE
I

LF HA
2

PERSONEN
3

AK. E I NH.
a

BETR I EBE
5

PERSOI{EN
6

AK.EINH.
7

BETR I EBE
a

PERSONEN
o

or
o2
o3

ZUSATilEN
IVIAENNL I CH
BETR.. INH.

o4
o5
o6

zusali/EN
i{AENNL I CH
BETR.. INH.

o?
oa
o9

ZUSAiNIEN
i/tAEt{NL I CH
BETR. - INH.

10
11
,t2

ZUSAiNiEil
IJTAENNL I CH
BETR.. INH.

l3
14
r5

ZUSAiN'EN
iNAENNL I CH
BETR. .IT{H

l6
17
,t8

zusAlr[vlEN
i/IAENNL I CH
BETR.. INH.

ZUSAI,N'IEN
MAENNL t CH
EETR.. INH.

zusailvlEftt
MAENNL t CH
EETR.. tNH.

MAENNL ICH

UNTER 5

INSGESAMT

ITISGESAMT

t 
'{SGESAMT

TNSGESAMT

INSGESAMT

33, 5 111,3

9,9 81 ,2

6,5 77.1

G,7 64.1

r82.3

16,3 137.6

53
35
33

3
3
6

7,e
7,6
6,1

5, ,l

4,8
4,O

3,5
3,1
2,4

4,4
2,6

7 .,1
5, r
1,8

I
5

2,2
1,7
1.6

?.2
t,8
1 .7

3,5
3,O
2.9

7,6
6,7
6.1

2,O
.i ,6
1,5

2,2
,1,7
r.6
2.3
1,9
1,7

3,6
3,O
2,9

7,6
6,7
6.1

12,3
4,2
7,9

7,1
4,?
1,3

6,O
3.4
3.4

18,3
I 6.O
12,9
12,2

6
o

1,O
o,9
o,7
o,6

4,7
3,6
2.3
2,3

a
6
5

2,O
1,7
1,6

2,2
t,a
1,7

3,2
2,9
2,9

5,7
6.4
6, r

11,4
,t 4.6
t4,o

13,1
13 ,2
12,7
12,4

a,7
4,4
1,2
a.,l

o,7
o.6
o,6
o,5

6,.
6,2
5.9
5,9

a2, a
3r.o
20,3

25): BETRIEBE DES
ITIARKTFRUCHT

tl{S

FUTTERBAU

25
21
20

7
2
3

,to

r5

20

30

50

lo

l5

20

30

50 UND MEHFI.!9
20
21

22
23
24
2a

26
27
2A
29

30
3l
32
33

.t3
a
6

11
7

19. A
a2,2
9,9

19,9
l,l ,9
9,3

13,2
10,6
5,4

6,5
6,4
4,O

6,7
a,3
2,4

8. a
5,4
2,6

t8
t3

7
7

,t ,6
1,'l
o,7
o,5

7,9
5,3
2,3
2,3

99
69
37
35

3
4
4

t2
I
7

21
t8
14

1? ,6
16, 4
14, o

17 , Ä
16,2
14. o

37
22
16

a2
50
32

6
7
3

I
6
9

,11 .

6.

11,
?,

,r03,
71,
39.
37,

o
7
a

,|

o
6

3
7
o
a

ZU

,E
,2
,4
,9

32.9 1710.9

111,2 2644,5

30, 5 a96, s

53,2 1321,O

15,1 ,i70,o

1,7

9. ,l 253, 5

109, A 2654,4

239, O
1 14.2
114,2
104,6

5A
3?
30
27

rr8
71
53
19

2A
,t8
t5
t3

55
4t
30

120,o
46, 3

.70., 1

67,O

29,6
14.O
t3,5

31
30
29

61

57
56

a

9
6

a
a
5
3

lo
5
1

64
55
39
37

41
39
29

,6
70
57
66

2?
22
,11

13

10
o
7
7

11
38
29

76
59
67
56

C
I
6

6
4
5
3

o
9
6

5
2
o
1

124
69
72
69

12,
o
7,
6,

,|

,|

6

21
,t3

9
a

OARUNTER TZEILEN 22

ZUSAtTi,EN
YIAENNL I CH
BETR.. INH.

MAENNL I CH

5
o
E
a

3,1
2,O
1 ,7
1,1

25,5
?o,3
17,O
16,3

11,9
,12,7
12.4

24, 6.t9,9
12,9
12.2

E,4
4,9
e.?
4 ,'l

o,a
o.7
o,6
o,6

7.6
?,3
5,9
5,9

43
39
32
3,1

r 5,9
1E. 1

'12,7
12,1

g
o
,t

4

5,4
5,O
4,2
a,1

o,a
o,7
o,6
o,6

43
39
32
31

7
7
6
5

7
o
?
?

6A
a8
3A
36

,tt
a
7
6

4
o
3
6

t,3
o.9
o,8
o,7

3
o
o
a

3rt
33
32
3,1

6
7
6
3

59
57
55
54

4
4
1

1

I
3
I
a

a3,2ZUSAITTVIEN
iiIAE'{NL I CH
BETR. - INH.

i,lAEttlilL ICH

34
35
35
37

ZUSAi,iIEN
MAEI{NL I CH
BETR. . INH.

MAENNL ICH

ZUSATüvlEN
MAEI{NL I CH
EETR. - tNH.

MAENNL I CH

4
3
1
2

5
7
1
?

5
t
o
6

7
2
1

7

I t{SGESAMT

VEREDLUil65

LANqTIRTSCHAFTL ICHE

OAUERXULTUR

3A
39
40
11

42
43
a1
a5

13,3

zusAi/trEN
i4AENNL I CH
BETR. - INH.

lvIAENI{L I CH

a6
17
4A
49

ZUSAiDEN
MAENNL I CH
BETR.. tNH.

MAENNL I CH

I NSGESAMT 230, 5
i/f3,O
109.6
100,7

73
68
55
54

o
a
9
I

I
o
5
3

73
67

54

,|

3
5
3

52
53
37

o
2
4
I

.} tN OER ABGFIENZUNG NACH OER HAUPTPROOUKTTONSRICHTUNG (HPR).
1} BEZOGEN AUF OIE BETRTEBLTCHE TAETTGKEIT.' 2) tI{ OER ABGRENZUNG IIACH OEFI BETRIEBSSYSTEMATIK'
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o

o,.
o,3

6,7

9,O
7,7

2,O
1,6

5,6
5,O

o,2
o,2

o

o,o
o,o

o,o
o.o

o
o

,|,
,t,
,l 

,

o-'
o,
o,

3
2
o

3
3
2

o,2
o,1
o.1

o.1
o,r
o,o

o, t
o.{
o,o

o,r
o,1
o.o

2,O
1,8
1,4
1,1

o,9
o.a
o,7
o.6

o,a
o,7
o,5
o,6

GESAMT

BETFIIEBSEERE ICHS LANT'YIRTSCHAFT 2 )
BETR I EEE

BETR I EBE

EETR I EBE

BETR t EBE

GEMI SCHTEETR I EBE

o,o
o.o
o,o

o,o
o,o
o.o

o
o
o
o

o.3
o,3
o.3

o,o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o

o,o
o,o
o.o

o,o
o,o
o.o

o,6
o,5
o,6
o,5

o,3
o,3
o,2
o,2

o,2
o,2
o,2
o.2

o,o
o,o
o,o
o,o

o,o
o.o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o
o,o

o,6
o,5
o.5
o,4

1
3
1

o,3
o.3
o,2

o,2
o,2
o, ,r

o, r
o.,l
o,o

o, r
o,1
o,o

o.r
o.1
o,o

2,3
2,1
1,6
1,6

,t.o
.t,o
o,a
o,a

o,9
o,?
o,5
o.6

o

:
o,o
o,o

o
o

o.o
o,o

o,o
o,o

o
o

o,o
o,o

o,o
o,o

o,o
o.o

o
o

o,r
o,o

o,3
o,2

o,6
o,4

o
o
o

o
o
o

o,o
o,o

o,o
o.o

o

:
o
o

o

:
o
o

o,o
o,o

o
o
o
o

o.o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o

o.o
o.o
o,o
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o,o
o.o

o
o
o
o

o,o
o.o
o.o
o,o

o.o
o,o
o,o
o.o

o,o
o,o
o,o
o.o

o,o
o,o
o,o
o.o

o
o
o
o

ro
11
't2

.t3
11
r5

r6
17
t8

o
o

o
o

o,o
o,o

o.o
o,o

o
o
o

o
o
o

o,o
o,o

o, r
o,1

o,2
o. .l

o,o
o,o

o,o
o,o

o
o

o,o
o,o

o
o

o
o

5
4

o,o
o,o

o
o

o,2
o,2

o,o
o,o

l9
?o
21

22
?3
2a
2a

26
27
?a
29

30
3r
32
33

3tl
36
36
37

o,o
o,o

3.9
2,7

o,6
o.3

o

:
o
o

o
o

o,o
o.o

o,o
o,o

o

:
o.o
o,o

o
o

o,o
o,o

o,o
o.o

o,o
o,o

o.o
o.o

o
o
o
o

o
o
o
o

o
o
o
o

o,o
o,o

o
o
o
o

o
o
o
o

3A
39
40
a,l

o

:
o
o

o,5
o,4

4,6
7 ,3-

a2
13
aa
46

a6
1?
4a
49

o,o
o,o

o.o
o,o

o
7
a
3

o
o
o
o

?.2
1,9
1.5
1,5

o,2
o,2

o
o
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3 [45?] ARBETTSVERHAELTiITSSE 1965 IN OEN SOZIALOEI(ONOMISCHEN BETRIEBSTYPEN

3.T [457.1] LANT'W. BETRTEBE t}, OEREN INHABER
IN

LFO

NR

STANOARO-
BE TR I EBS.
E INKODIT.IEN
voN.. . Bls
IJNTER...
r ooo o/l

BETR I EBE

I NSGESAMT

BETRIEBSITIIHABER UND IHRE AUF
MIT BETRIEBLICHEN ARBEITEN EESCHAEFTIGT

oaR. {sP. 3/a)
VOLLBESCHAEF T I GT

ZUSAIJTJIEN

OEM BETRIEB LEBENOEN
ANOERWETTIC

ZUSAT[4ENPERSOiIEN.
GRUPPE

BETR I EBE
1

LF HA
2

PERSONEN
3

AK-EINH.

^

BETR I EBE
5

PERSONEN
6

AK.EINH.
7

BETR I EBE
a

PEFISONEN
o

O'l
o2
o3

Ort
o5
o6

o7
o6
o9

34
35
36
37

38
39
40
41

UhTER 5

IT{SGESAMT

ZUSAiilIEN
MAENNL I CH
BETR. .I'{H.

o,7 3,O

o,2 1,3

o,1 o,9

1,3

o,2 2,3

o,4 4,O

o.a ,13.7

2,6 26,5

o,2 5,4

o.6 1a ,2

o, t o,5

o.3 ?,o

o,o o,6

1,1
o,6
o,7

o.3
o,2
o.a

o,3
o,2
o,,l

o.3
o, r
o,r
o.5
o,3
o,2

t,o
o,5
o,4

2,3
t,3
o,a

5.8
3,2
2,6,
?,3

o,3
o.?
o,2
o.2

1 .',1

o.7
o,5
o.5

o,3
o.3
o,3
o,2

o.o
o,o
o,o
o,o

2,2
1,1
1,2
t,o

o.4
o,2
o,3

o,2
o.l
o.l
o,2
o.1
o, t

o,2
o,I
o,1

o,3
o,2
o,2

o.6
o. tl
o.4

o,2
o, r
o,1

o.2
o, r
o.1

tNs

OARUNTER (ZEILEN 22 . 2.1: BETFIEBE OES
MARXTFRUCHT

FUTfERBAU

VEREDLUI{GS

OAUERKULTUF

LANO{IRTSCHAFTL I CHE

o,4
o.4
o,3

o
o
o

o,1
o,r
o,o

o,l
o,o
o,o

o
o
o

o,2
o,r
o, t

o,2
o,1
o,o

1.1
o.9
o,7
o,6

o, ,t

o. t
o,o
o,o

o,3
o,2
o,2
o,2

o,o
o,o
o.o
o.o

o,2
o,I
o,1
o, t

o.o
o,o
o,o
o.Ö

o.6
o.5
o,4
o,1

o,2
o.1
o,t

o,?
o,2
o,1

o,5
o,4
o,3

a,4
,t ,1
o,8

2,3
2,O
1., 5
1,5

o,2
o, r
o,1
o.t

o,a
o,3
o,3
o,3

o,o
o,o
o,o
o,o

o,2
o,2
o.'l
o,1

o.o
o,o
o,o
o,o

a
7
6
5

o.7
o,4
o,3

o,2
o. {
o. r

o. t
o.l
o,o

o, t
o, r
o.o

o
o
o

o.2
o,r
o,1

o,2
o,l
o.o

1.6
1.1
o,7
o,6

o.1
o, r
o,o
o.o

o,4
o.3
o,2
o,2

o,1
o.o
o,o
o,o

o,2
o,2
o, t
o. r

o.o
o,o
o,o
o,o

o,6
o,5
o,4
o.4

ZUSATTI{EN
MAENNL I CH
BETR. - tI{H.

zusaiiiilEl{
MAENNL ICH
BETR. . t NH

to
ll
12

ZUSAi/'VIEN
i,AETNL I CH
EETR.. INH

.t3
11
r5

ZUSAiN/EN
MAENNL IC}I
BETR.. INH.

16
17
1B

zusai/tlEt{
i,tAENNL I CH
BETR.. INH.

zusAt{vlEN
MAENI{L I CH
BETFI.. INH.

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

ro

t5

20

30

30

to

t5

20

30

50 UNO ]I|EHRt9
20
21

22
23
21
z5

26
27
2B
29

ZUSAär,lEN

'TIAEil'{L 
I CH

BETR..II{H.
,r,lAENNL I CH

ZUSAililEN
MAENNL I CH
BETR.. INH.

IitAENNL t CH

30
31
32
33

zusaiüEil
MAENNLICH
BETR.. INH.

IIAENNL I CH

ZUSAIüIEN
MAENNL tCH
BETR.. INH.

MAETTNL I CH

ZUSAMVIEN
MAEI{NL I CH
BETR.. tNH.

i{AENNL I CH

42
43
14
a5

ZUSAiN4EN
MAENI{L I CH
BETR.. tNH.

MAENNL ICH

a6
47
a8
a9

ZUSAITIUEN
]'/tAENNL I CH
BETR. - II{H.

MAENNL I CH

1,7
1 ,'l
o.6

3.6
2,3
r,g
1 ,7

o,2
o,2
o.l
o, r

,6
,1
,4
,.3

o,1
o,o
o.o
o,0

o,3
o.?
o.2
o,2

o,o
o,o
o,o
o,o

1,2
o,9
o,7
o.7

o,2
o,2
O. 'l

o.5
O, .l
o,3

1,4
1,1
o,a

2,6
2,O
1,6
1,5

o,2
o,1
o.1
o, ,l

O, .l
o.3
o.3
o.3

o,o
o.o
o.o
o.o

o,2
o,2
o.l
o,r

o,o
o,o
o,o
o.o

o,a
o,7
o.6
o,5

o,2
o.1
o.1

o.3
o.3
o,3

o.6
o,8
o,6

o
o
o
o

o,3
o,3
o.3
o,3

o,o
o,o
o.o
o,o

o,o
o.o
o,o
o,o

.o. 6
o,6
o,6
o.5

7
6
6

I NSGE SAMT

t NSGESAMT

II{SGESAMT

I NSGESAMT

I NSGESAMT

I NSGESAMT

o
o
o
o

o
o
o
o

o
o
o
o

ZU

1,2 23,1

r} tN DER ABGRENZUilG NACH OER HAUPTPROOUKTTOilSRTCHTUNG II{PR).
1} BEZOGEN AUF OIE BETRIEBLTCHE TAETIGKEtT.- 2} TN DER ABGRENZUNG NACH DER BETRIEBS3YSTEiiATIX.

o
o
o
o
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NACH GROESSEI{KLASSEN OES STAIIIDAREEETRtEBSETNKOIII}IENS UNO FUER AUSGEWAEHLTE BETRIEBSFORMEN

INSGESAMTNATUERLICHE PERSONEN SIND
I OOO STAOTSTAATEN

BETR t EBE
14

PERSONEN
16

AK.EINH.
17

I aernreel.
I anertrsretsrunc
I oEn rlututer-
I aneetrsxnlErre
I uno oen
I STAENoTGEN
I FAM. -EREMoEN
I anee I rsxnaerre

AK.EINHEITEN
lzo

FAMI L IENFREMOE AFIBE I TSKRAEFTE
MIT BETFIIEBLICHEN AFIBEITEN BESCHAEFTIGT

STAENO I GE t\iICHTSTAENDIGE

FAMILIENANGEHOERIGEN
EFIWERBSTAET I G

OAFIUNTER (SP. 9} AUCH MIT
BETRIEEL. ARBEITEN BESCHAEFTIGT

19

LFO

NFI.

ol
o2
o3

o4
o5
o6

10
1'l
12

r3
14
l5

16

t8

22
?3
?4
25

BETFI IEBE

...::_ -.
LF HA

.i: .

ZUSAT'[$E N

PEFTsoNEN laK-EtNH. r )ro I rr

GESAMT

DAR. (sP.1ol
uEBERw. I aroen-tM I wErrrc
BE rR I EB I vor- ls.

PERSONEN

.. _'.: _.- l- - -::_ _.

o.5
o,3

o,2
o,1

o,?
o,1

o,4
o.2

o,a
o,s

2,9
1.9

5.2
3,3

o,3
o.2

o,o
o.o

o,o
o,o

o,o
o.o

o,o
o,o

o,o
o,o

o.o
o,o

o,2
o.1

o,7
o,5

o
o

o,3
o,2_

o,o
o,o

o,o
o.o

o,o
o,o

o.o
o,o

o,o
o,o

o.o
o.o

o. ,r

o.o

o,o
o, o

o.o
o,o

o.2
o, {

1.2
o,a

o,o
o,o

o
o

o.o
o,o

o,o
o,o

o.o
o,o

o,2
o,,r

o,o
o,o

o,1
o.1

o,oa:

o,o
o,o

o,1
o,o

o,1
o,o

o,o
o,o

o,o
o.o

o.,t
o.o

o,2
o.1

1.3
o,a

o,3
o.3

o,2

o.2
o.2

o.2
o,2

o,3
o.3

o,6
o.5

5,2
4,4

o,o
o,o

o,3
o,3
o.3

o
o
o

o.1
o,o
o,o

o,o
o.o
o.o

o
o
o

o,1
o,1
o.o

o,1
o,o
o,o

o,7
o.6
o.5
o,5

o, t
o,1
o,o
o,o

o,o
o.o
o,o
o.o

o,o
o,o
o,o
o,o

o,4
0,4
o,3
o,3

2
2
2
2

o
o
o
o

o,o
o.o
o,o

o,o
o,o
o.o

o.o
o,o
o,o

o,o
o.o
o,o

o.o
o,o
o,o

o.o
o,o
o.o

o, r
o,o
o;1
o,o

o,o
o.o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o
o,o

o.o
o,o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o

o,o
o.o
o,o

o,o
o,o
o,o

o,o
o,o
o.o

o.o
o.o
o,o

o. o,
o,o
o,o

o.2
o,2
o,2
o.2

o,o
o,o
o.o
o.o

o
o
0
o

o,o
o,o
o,o
o,o

o,o
o.o
o,o
o,o

o
o
o

o
o
o
o

o.4
o,4
o,3

o
o
o

o,1
o,o
o,o

o.o
o,o
o.o

o, t
o.t
o,o

0.e
o,7
o,7
o.6

o,1
o,1
o,o
o,o

o.3
o, e
o,2
o,2

o.o
o,o
o,o
o,o

o,5
o,4
o,4
o,4

o,1
o.o

o,o
o,o

o,o
o,o

o.o
o,o

o.o
o,o

,1
,.t
,1

o7
o8
o9

r9
20
21

o,o

o,o

?

o,o
o.o

o.1
o.o

o
o
o

o
o
o

o
o
o
o

o
o
o
o

o
o
o
o

o
o
o
o

o

:

o,2
o. 't

o.3
o,3

o
o

o,o
":

o,o
o,o

o,o
o,o

o,1
o..r

6

:
7

:
6.9
6,5

1
2

4,O
3.8

o
o

o,o
o,o

o,2
o,2

o,4
o,4

o,o
o,o

o,o
o,o

o
o

o
o

26
27
2B
29

3o
3r
32

a2
43
44
45

16
47
48
a9

o,o
o,o

o,o
o,o

o,o
o,o

o,o
o,o

o.o
o,o

o,o
o,o

o.o
o,o

o.o
o.o

o.l
o,o

o,2
o,2

o
o

o
o
o
o

.l

1
,l

o

o
o
o
o

BETR IEBSBEPE ICHS LANOYUIRTSCHAFT 2 )
BETR I EBE

BETFI I EBE

BE TR I EBE

o,o

BETR I EBE

GEMISCHTBETR IEBE

3d
35
36
37

3a
39
40
41

o
o

o
o

I

:
o,2
o.1
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3 [457] AFTBETTSVERHAELTNTSSE 1985 IN OEN SOZIALOET(OI{OMISCHEN BETRIEBSTYPEN

3.2 1157.2) LAI{T[Y. BETRTEBE I ), IN OENEI,I OAS BETRIEBLICHE
IN

LFO

STANDARO.
BETR I EES.
E INKOtfiEN
VON... BIS

UNTEFI...
1 000 DM

PERSONEI{.
GRUPPE

BETR I EEE

INSGESAMT

BETR I EBE
a

LF HA
2

EETRIEBSINHABER UND IHRE AUF OEM BETEIIEB LEBENOEN
ütT BETRIEBLICHE'{ ARBEITEN BESCHAEFTIGT ANOERWE ITIG

ZUSAIIIUEN oAR. lSP. 3/4)
VOLLBESCHAEFT I GT

ZUSAi/N,EN
NR

PERSOT{EN
3

AK-EINH
a

BETR I EBE PERSONET{
5

AK.E INH.
7

BETR I EBE
a

PERSOI{E'{
I

tNs

o,l
o2
o3

ZUSA'fiEN
TiiAET{I{L I CH
BETR. .ITIH

UNTER 5

I NSGESAMT

UNTEFI 6

I NSGESAMT

18,5 93, 6

19,9 16A,O

26.5 299.6

29,6 421 ,5

39, 7 iO62,1

9?,6 2246,1

112,4 5001 , B

359,O 9306,6

6,O 37.a

4,2 /r9, 3

1.4 67 ,1

a,2 7A. O

7,3 ,156,1

12.5 366. 5

27,1 1771 ,7

65,6 2536.5

3t,o
tB,5
1A,5

,14.6
9.9

to.5

7,1
5,3
6,7

2
3
o

?
3

5
3
1

23,'l
r5.6
15, 6

6
2
5

4
3
3

9
o

2,.
2,2
2,3

2,5
?,.
2,5

3,3
3,3
3,2

3,4
3,3
3.3

6,3
6,2
6.1

4,5
3,4
3, /t

4.3
3.3
3. .'l

E,3
4.O
3,7

5,3
3.9
3,7

lo
7
6

11 ,8
33. r
2a,4

a9
69
a7
66

9
1

5
1

7,7
6,5
6,7

7,4
6,5
6,7

I
o
o

11
7
3

?,3
6,'l
3,O

1

a
6

o4
o5
o5

ZUSATI''EN
i/tAENttlL I CH
BETR. - INH.

o7
o8
o9

ZUSAi/liEN
ITIAE'iN L I CH
BETR. - INH.

,ro
tl
12

ZUSAi/N4EN
MAENNL ICH
BETR. . INH.

t3
14

ZUSAi/TIEN
MAENNL I CH
BETR. - INH

16
,17

t8

ZUSAi/iNEN
MAENNL I CH
BETR. - INH

ZUSAi'T4EN
MAEI{NL I CH
BETR. . INH.

13.3
I .'t .9
,t2 ,6

.t 4,9
12.3
12,6

,t4,7
12,2
,t2,6

14 ,9
<o,2
3.5

22,9
20.. 1

19 ,7

13.4
11,1
4,9

22,5
15.'l
6,9

15,a
12,2
4.5

25,3
a6,9
4.5

6a,9
57.9
52, 3

.r 56, I

.t11,3
aE. 3

1 14,5
t03,o
85, 1

,113.2
102.O
85. I

293,6
17 5,O
112.Ä

roa,2
to1 ,6
104,3

,t 49,6
137,5
104.3

17.O
23, A
3,2

7
a
6

5
7
7

to

15

20

30

50

10

20

30

5 39, 5
?3,2
19.9

o
7
3

?
I
7

1

6
o

7
5
3

o
o
3

3
o
6
o

50 UNO MEHR

2,5
2,2
1,3

1.6
1,3
o.a

2,5
2,3
2,3

2,4
2,6
2.5

1

4
o

7,5
1.7
4,2

a.7
6.1
4.4

a,5
6,2
a.?

,lo
6
6

2
a
o
7

9
5
a

a
I
o
1

,t

7
a

57, 5
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4,O
3,5
3,5

2..
2,1
1,O

2,2
2,O
o,9

4,7
4,O
1,5

4.6
3,A
1,3

2
,|

o

a8,9
15. I
6,4
6,7

2,4
2,1
1,1
1.,1

o,7
o,6
o.2
o,2

2,1
1,8
o,a
o,a

2,O
1 ,7
o.7
o,5

17,7
,14 ,2
6,1
5,3

6
I
6
6

10
s
3
3

16
17
t6

.to
11
42

r3
11
tü

26,6
1?.6

r9
20
21

36
39
ao
al

o,3
o,2

o,6
o.2

1,3
o,5

2,6
,t ,2

o,3
o,2

o,4
o,3

o, 'r

o,o

o,6
o,2

1.4
o,7

,|

1

o

a
7
o

a
7
o

24,O
r a,:

a
3

2

:

6

:

3,6
2,6

6,2
5,6

a.9
6,2

a6
59

10,
7,

3

:

14,
to.

42,
73.

09,
93.

I

:
6

o

:

1.9
3,9

3,.
2,6

9.6
7,8

lor,
d7,

6
2

?
1

2
5
5

22
23
21
2a

26
2?
20
29

30
31
a2
33

34
36
36
37

37,9
34. /r

o,5
o,5

3
2

.16
38

9
4

3

:
7,
5,
1,
1,

o
o

az
43
1a
t5

16
17
.to
a9

o
o

3
,|

?
2

1
.t

o
0

73
51

3

:
3,77

2
4
3
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EAYERN

3 [a57] ARBEITSVERHAELTNTSSE l9a5 lü oEN sozlALoEKol{oMIscHEN BETRIEBSTYPEN

3.2 1157.2) LANOT. BETRTEBE T}. tN OENEN OAS EETRIEBLIC}IE
IN

EETRIEBSTNHABER UNO IHRE AUF DEM BETRTEB LEBEI{OEN
MIT BETRIEBLICHEN ARBETTEN BESCHAEFTIGT ANOERü'EITIG

LFO

itF.

STANDARO.
BETR IEBS-
E tNKOirnEN
voil... Bts

UNTER. . .
I OOO Err4

BETR I EBE

INSGESAMT ZUSAIN'EN DAR. (SP. 3/41
VOLLBESC}IAEFT I GT

ZUSAi/TIENPERSOilEN.
GRUPPE

BETR I EBE
I

LF HA PERSONEN
3

AK.EINH
I

BETR I EBE PERSONEN
6

AK -E I NH.
7

BETR I EBE
a

PERSONEN
o

2A. O
16,3
,t2,2

16 .7.tt.rt
ro,6

,11,1
9,9
9,5

33,9
r 9.5
14,1

21 ,O
14,'.1
12,6

12.1
11,7
11 .5

1Ä,O
12,1
11 .5

47,3
41 ,5
33. 3

r 5,9
I O,8
r,9

25,9
14,1
,,9

20,o
{ 9,9
t9, 4

307.4
177 ,9
122,4
114.5

r98,5
136, 6
112,2
107.9

r09.8
106 ,7
105. 3
,t02,7

1 42,3
124,3
.to5,3
,to2,7

,t40,2
12?,6
105.3
ao2.7

59. 4
44.4
,12,2
1t,8

too,l
60. 4
12 ,2,r1.8

tNs

o1
o2
o3

zusai,iGl{
TIAEIINL I CH
BETR. - INH.

o4
o5
o6

zusal|i/EN
iiIAE]INL I CH
BETR.. INH

6

UNTER 5

INSGESAMT

6,2 2A,O

69,5

12,2 137 .9

,t4,,1 194, 3

26,5 469, 6

35. 6 85.,8

20,6

122,. 2564,A

17,7 5r4.O

a6.4 1725,5

2.4 17,7

2.9 36.9

a,5 1A2,3

1r8.O 2505,1

24.9
't8,4
15, 6
16,1

ta,8
ta,5
lri,3
14.1

18.1
.r 6.5
14, 3
11 ,1

3,9
2,n
o,7

7,1
4,4
t,5

4,4
3,1
3,3

9,8
5,4
5,6

a,6
6,2
5,2

5
6
3

,t6
9
a

12,3
o,2
2.1

14,5
9.6
2.3

2a,o
11 ,7
2.4

2,6
2,2
2,3

5,Ä
5,2
5,.

14 ,'l
12 ,3
11 ,5

31
27
24

29
25
19

o
3
o

2,4
2,2
?,3

5,4
5, r
5,4

o

17 ,A
16.4
14.3
14 ,'l

tol
a8
75
73

2.6
2,4
2,1
2,,1

3,6
2.4
2,1
2,3

,to
a
?
7

2
o
6
6

2,6
2.4
2,'l
2,1

3,6
2,9
2,1
2,3

3
o
5
5

,to

7
7

2.2
2,,1
?,'l
2,1

2,4
2.4
2,4
2,3

7,9
7,7
7,6
7,5

144
98
ao
76

3,7
2,6
2,2
2,2

4,8
3,2
2,s
2,1

14
o
a
7

I
7
o
I

2
3
7
7

5.4
3.3
2,1
2,3

7,3
4,?
2.9
2,7

40
21
17
16

2,5
2,2
2.3

6.3
5, .'l

5,4

'11
o
I

?,3
1;9
o,7

4,4
3,7
1,6

7,O
5,8
2,1

4,3
6,9
2,3

.r3.9
lo,5
2,4

o7
OE
o9

ZUSÄlti/EN
i/IAENNL I CH
BETR. . INH.

10
,t1
12

ZUSAIvIUEN
MAENNL I CH
BETR. - It,IH.

13
ta
15

ZUSAiIn|Et{
iNAENNL I CH
BETR.. INH

r6
17
18

ZUSAi/TVEN
MAENNL ICH
BETR.. INH

ZUSAIütlEN
MAENNL I CH
EETR. . INH.

to

t6

20

30

50

to

t5

20

30

10
9

2
7

43
29
25

6A
44
34

39
27
l9

21
2A
24

31
34
33

67
3A
26

96

2
7
o

3
4
3

o
4
a

o
a

o
2
5

o
3
o

o
3

30
25
24

45
41
33

29
25
r9

I
I

9
o

7
o
3

o
5
4

t9
20
?1

50 UNO MEHR 796. 6 57,7
33, 3
20.6

7,6
4,7
o,6

7,1
5.5
1,8
1 ,7

o
1

o
6

{,o
o,7
o,2
o,?

1,1
t,o
o,2
o,2

1.1
3.O
o,7
o,7

14
33

9
a

az
6
o

12
7
,|

I

75
a5

9
a

o
3
a
7

o
4
o
6

5
9
2
2

2.2
r,3 .o,2
o,2

5,9
4.,1
o.7
o,7

22
23
24
26

26
27
2A
29

ZUSAIii'lEN
II/IAENNL I CH
BETR. . tilH.

MAET{NL I C}I

ZUSAlti/EN
MAENNL ICH
BETR. . INH.

MAENNL t CH

ZUSAiOIEN
MAENNL I CH
BETR. . INH.

MAEilNL I CH

ZUSAitttEN
MAENNL I CH
BETR. - INH.

r,tAENl'lL I CH

OARUNTEFI (ZEILEN 22'251: BETRTEBE OES
,VIARKTFFIUCHT

30
3t
32
33

zusairtEt{
XIAENNL I CH
BETR.. t'{H.

MAET{I{L I CH

222,3
,12? ,5
45.4
8't ,8

102,5
a9,1
76,7
73,7

I iTSGESAMT

t T{S6ESAMI

INSGESAMT

INSGESAMT

INSGESAMT

I iISGESAMT

o
o
1

9

,9,1 2
1

7
7

76, 6

FUTTEREAU

VEREDLU'{GS

OAUERKULruFI

LANoll'IRTSCHAFTL ICHE

ZU

75 ,7
73 .7

34
35
36
37

3A
39
40
a1

a2
a3
14
a5

46
47
a8
a9

I
o
o
o

2USAi/i'IEN
MAETINL I CH
BETR. . tNH.

iiAENNL I CH

21 ,7,12,6
4,6
a,2

ZUSAi,IT4EN
MAENNL ICH
BETR. - lIrlH.

ii,AENNL I CH

?97 ,1
171 ,e
tt8,o
It1.5

r9t,6
r31 ,9
roa,5
104,a

t06,3
r03,3
102,1
99, 6

137,2
,t20,2
102.1
99, 6

135, 3
1r8,5
102.1
99, 6

5?,9
43, 3
1.,l ,9
ll,5

r) tt{ DER ABGREIIIZUT{G I{ACH DER HAUPTPROOUKTTONSRfCHTUNG tHPR), OEREN INHABER NATUERLICHE PERSOT{EN SINO.-
SEINES EHEGATTEN.

1) BEZOGEN AUF OtE BETFITEBLTCHE TAETt6KEtT.- 2} IN OEFI ABGRENZUNG NACH OER BETRIEBSSYSTEXIATIK'

-86-

rr ) oEs

97,7
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NAC}.I GFIOESSENKLASSEN DES STANDARTEETRIEBSEII{XO}N'ENS UNO FUER AUSGEWAEHLTE BETFIIEBSFORMEN

EINKolrfi/EN GROESSEFI IST ALS DAS AUSSERBETRIEBLICHE EINKO'IäEN..)
I OOO BAYERN

LFO

NFIUEBEFIW.
IM

BETR I EB

ANDER.
WEITIG
VO L LB.

NlCHTSTAENOIGE

EETR I EBE
18

AK.EINHEITEN
19 I 20

BETR IEBL.
ARBEITSLEISTUNG

OER FAMILIEN.
ANBE I TSKRAEFTE

UNO DEFI
STAEND I GEN

FAM..FREi/EEN
. AREEITSKRAEFTE

FAMI L IENANGEHOER IGEN
ERWERBSTAET I G

OARUNTER (SP. 9) AUCH MIT
BETRIEBL. ARBEITEN BESCHAEFTIGT

oaFr. (sP.10)
ZUSAi/Ii/EN

FAMI L IENFREMOE ARBE ITSKRAEFTE
MIT BETRIEELICHEN AFIBEITEN BESCHAEFTI6T

STAEND I GE

BETR I EEE
14

LF HA PERSONEN
16

AK-EINH
17

PERSONEN.tz I rs
PERSoNEN la«-rlrs. r )

lo I tr

GESAMT

4,6
3,2

o7
oa
o9

17 ,1,,,:

o

:

ol
o2
o3

10,2
6,6

o4
o5
o5

24,2
41,?

43
30

65
45

45
31

.t9
20
21

10
1'l
a2

'1 3
1a
l5
16

1a

30
3t
32
33

l.l ,3
oo

o,1
o,o

o
o

o
o

o,2
o,1

o,a
o,4

1,5
o.7

o,7
o,4

o,9
o,6

o,o
o,o

o
o

o,2
o, ,r

o,3
o, r

o,4
o.2

o,3
o,1

o.7
o.4

1,5
o,a

6.O
3,9

9,3

o,2
o,1

o.2
o,2

o,2
o,2

4,O

o,3
o.2

o,3
o,2

5.o

4.5
3,6

o,2
o.,

o,6
o,6

3,2
2,2

9,1
6,7

23
16

72
45

ao
70

o,1
o,1

o,2
o, .r

o,3
o,2

o,2
o,1

o,5
o.3

1,O
o,7

4,9
3,7

1.1
o,9

2.1

1,O
o.9
o,3

2,4
2.1
o.6

4,1
3,7
1.1

o,3
o,3
o,3

o.9
o,7
o,7

2,3
2,O
1 ,7

2,',1
1 ,7
1.2

o,a
o,7
o,4

9,4
7,9
6,4
6,6

o,5
o,a
o,3

1,4
1,2
o,9

2,3
2,,1
,l ,6

?,3
2,2
1,5

1,5
1 ,2
o,7

3,7
3,O

5,9
5, ,r

2.t
6,O
5,4
2,3

a,9
7,6
2.e

8.1
5.5
,t ,9

1,2
1.O
o,9
o,9

7,t
6,O
5.1
4,9

o,2
o,2
o,1
o, I

o
o
o
o

o,6
o,5
o.4
o,4

9,2
7,A
6,7
6.5

3,5
3.1
1,9

2,9
2,5
1,3

1,2
1.O
o.5

14 ,O
1?,5
7,9
7.7

7
5
o
o

lo,5
9,1
5,9
6,4

o.3
o,3
o.2
o,2

o,2
o,2
o, ,l

o,1

o,9
o,a
o,6
o,6

7
2
7
5

12
7
7

o
o

7

:

o,3
o,2

2,O
4,1

3

:4

o,3

o.3
o,2

o.7
o,4

2,O
1,5

4,9

1,2
o,9

a

o,a
o.5

o.a
o,2

o,4
o,2

o,5
o,z

o,9
o,5

1,9
o,9

6.7
4.2

lo,8
6.2

I
2
3

4
2

9

i
I
:

o,3
o,2

4.3
3.9
1,,1

6.O
5.3
o.9

5.4
4,6
o,6

2,O
1,6
o,1

25
2?

1
4

3, ,l

2,7
o,7
o.5

18
l6

3
3

o,4
o,4
o,1
o, {

o,6
o.5
o.1
o, .r

1 ,7
1.5
o.3
o,3

I
4
a
4

132. 5
11 6,9

3,3
2,5
o,6

a

o
6

o.7
o,5
o,2
o,2

o,a
o,6
o,2
o,2

?,5
2,,1
o,7
o,7

22
23
?4
25

207 ,8
,t 4? ,2

26
t9

145
oo

26
27
2a
29

34
35
36
37

3A
39
40
41

42
43
41
45

46
47
48
49

3,O3,|

o
7
6

37,Ä
31 ,4
12 ,2
11 .8

36, 5
30. 7
11,9
1,,5

BETFI IEBSBERE ICHS LANE'WIRTSCHAFT 2 )

BETR I EBE

4

1

a

:
6

:
a
o
a

Ä

9

:
1

:
?,4
1,6

o.2
o,1

BETR I EBE

BETFI I EBE

EETFI I EBE

GEMTSCHTBETFIEBE

SAiln/EN

27
23

9
a

3.9
2,7

5,O
3.3

o
o

5
2

o
o

2.O
4

o,2
o.r

2.3
1,2

2
o

9.5o,2
o,2

3,7
2.4

6
5
5
5

24
?1

4
I

.195,6
t35.O

,160 .6
134,9

BETRIEBE OHNE AUSSEEIBETF iEBL ICHES E INKOMVIEN OES BETFI IEBSINHABEFIS UNO
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SAARLANO

3 [457] ARBEITSVERHAELTNTSSE r0A5 til DEN SOZTALOEKOT{OMISCHEN BETRTEBSTYPEN

3.2 [.67.2] LANEil. BETRTEEE I), It{ DENEN OAS BETRIEBLICHE
IN

LFO

T{R.

STATDARD.
BETN I EBS.
E IilKO}i/EN
voN... Els
UNTER...
I OOO Ervr

PEPSOTTEN.
GRUPPE

BETR I EBE

I I{SGESAMT

BETR I EBE
1

LF HA
2

BETRIEBSINI'IABER UND IHRE AUF OEI,I BETRIEB LEBET{OEN
MIT BETRIEBLICI.IEN ARBEITEil BESCHAEFTIGT AIIOERI!'EITIG

ZUSAi/ilEN oaR. (sP. 3/.)
VOLLEESCHAEFT t GT

ZUSAiiT,EN

PERSONEN
3

AK.E INH.
a

IBETRTEBE I PERsor{Er{ ll6lel AK.E INH.
7

IBETR IEBE
la

PER3ONEIt
I

I t{s

or
o2
o3

o4
o5
o5

o7
o6
o9

ZUSAi,i,Eri
IiIAEil'{L I CH
BETR. . TNH.

zusaiii,EN
MAEtiITL ICH
BETR. - tTH

,to
ll
12

ZUSAIYIVIEN
i'IAENI{L I CH
BETR. . INH.

t3
1a
rc

ZUSAITnEN
MAE'{I{L I CH
BETR. . tNH.

t6
17
18

2g31ra€N
i{AENNL I CH
BETR. . INH.

6

o.o
o.o
o.o

o,2
o,2
o,2

o,3
o,3
o,3

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

2
1

t

to

l5

20

30

50

10

t5

20

30

U'{TER 6

I'{SGESAMT

I NSGESAMT

r{sGEsaxfi

I NS6ESAMT

tNSGESAMT

INSGESAMT

I NSGESAMT

ZUSAi'N/Eil
MAE]TNL t CH
BETR. - INH.

o,3

o,1

o,1

o.1

1,6

1,5

1,9

o
o
o

o
o
o

o,4
o,3
o,3

o,2
o, t
o,t

o,4
o,3
o,2

o,a
o,6
o,3

o.2
o.1
o,1

o,3
o,2
o,2

o,5
o,a
o.3

o,9
o,6
O,rl

2,2
1,6
1,3
1,2

o,4
o.3
o,2
o.2

a
o
a
a

o,o
o,o
o,o
o,o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o
o
o

o.o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o

o,1
o,o
o,o

o.r
o.,l
o.o

o, ,r

o,l
o,o

o,4
o.3
o.l
o.l

o,2
o,2
o,o
o,o

o,o
o.o
o,o
o,o

o,o
o.o
o,o
o,o

o
o
o
o

O. /t
o,3
o, .r

o,r

o.o
o,o
o,o
o.o
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o

o,1
o,1
o,o

o,1
o, t
o,o

o.l
o,l
o.o

o,5
o,1
o, r
o,1

o,3
o,2
o,o
o,o

o.o
o,o
o.o
o,o

o,o
o.o
o,o
o,o

o
o
o
o

1,1 o,r
o, r
o,o

o,2
o,2
o,2

o,a
O, tl
o.3

o,6
o,6
o.4

6
1
2
?

o,2
o,2
o,2
o,2

l,o
o,9
o,7
o,7

o,o
o,o
o,o
o,o

o
o
o
o

o
o
o
o

o,,l
o.t
o,o
o.2
o,2
o,2

4
rl
3

o.5
o,6
o.4

o,2
o,2
o.2
o,2

o,o
o,o
o,o
o,o

ZUSAin,€N
I44ENNL I CH
BETR.. IilH

o,2 5,O

o,3 ro,9

o.4 25,2

1,5 47.2

o.3

o,9 33, 6

o,l ,l ,7

o,o o,3

o, ,l 2,2

o
o
o

50 UNO iGHR,t9
20
21

22
23
21
26

26
27
2A
29

30
3,1
32
33

3/t
36
36
37

36
39
ao
a1

a2
43
aa
a5

t6
a7
a8
a9

ZUSAi/i/EN
MAENNL tCH
BETR. . INH.

iNAENNL I CH

zusatrlvEt{
t$AENilL t CH
BETR.. tNH.

tvlAEilNL I CH

ZUSAi,i,EN
äaEt{r{L I cH
BETR..II{H.

üAENNL ICH

ZUSAiit,IEN
M,TENIIIL I O{
BETR. - tiIH.

I/IAENNL t CH

ZUSAi/irEfil
r/tAEI{NL t CH
EETR. . INH.

iIAENI{L I CH

zuSarr/i/EN
i4AEilNL I CH
BETR, - II{H.

TVIAE'{ilL I CH

ZUSAT'/inEN
MAETTNL t CH
BETR. - IT{H.

MAENNL t CH

1,3
o,7
o.4
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NACH GROESSENKLASSEN DES STANOARDAETRIESSETNKOi/NiENS UNO FUER AUSGEWAEHLTE BETRIEBSFORiEN
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NORMHE II{.X'ESTFALEN

3 ['57] ARBETTSVERHAELTNISSE 19A5 tN DEiII SOZIALOEXOT{OMISCHEN BETRIEBSTYPEN

3.3 [457.3] LANIXI. BETRTEBE r) OHi{E
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HESSEN

3 [457] ARBETTSVERHAELTNTSSE t965 tN DEN SOZIALOEXONOMISCHEN BETRIEBSTYPEN
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o,o

1.2
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o,o
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o,o
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o.6
o,6
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o.o

o,o
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o,o
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8.A
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o,7
o,5

O. 'l
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o
o

o
o

o
o
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o,6
o,5

o,o
o,o

o,8
o.6

o.o
o,o

o.o
o,o

o,o
o,o

o.1
o,o
o,o

o,1
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o,o
o,o

o,o
o.o

o, ,r

o,o

o,o
o.o

o,o
o,o

o.o
o,o

o,o
o,o
o,o

o,,
o.o

o,2
o.1

o,1
o,1
o,o

o,5
o,4

o,2
o,2

o,o
o,o

o,2
o,2
o.o
o,o

o.o
o,o

o,5
o,4
o.o
o.o
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o.o

BEIRIEBSBEREICHS LANOTIIRTSCHAFT 2 )

BETFI I EBE

BETR I EBE

BETR I EBE

BETR I EBE
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SAIIi,IEN

o7
o8
o9

I

o,3

34,9
21 ,9

.t6,8
'1 1,9

16,6
11.4

o, r
o,o

o,?
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o,4
o,2

1,2
o,a

2,8 ,
1,8

I,A
3,O

o,5
o.3

o.2
o,2

o,1
o.1
o,o

o,2

o,3
o.3

o.5
o,5

o,5
o.3
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o.1
o.o
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o,3
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o,5

o,5
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O.1
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o
o

o
o
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24
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27
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a
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35
35
37
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1,1
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16,8

6
3

o

o
o

o,7
o,5

o
o

2
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o,o
o.o
o.o
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o.o
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a4
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o

o
o

o
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o
o

o.o
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o
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o

:
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3 [457] ARBETTSVERHAELTNISSE 1985 IN DEN SOZIALOET(ONOMISCHEN BETRIEBSWPEITI
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3
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a
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7
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9
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1,4
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2,2
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6
4
4
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,l .3
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o,9
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t.t
7
6
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7,7

6,3
4,8
3.9
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1,4
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2.7
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2
6
o
o

a
?
6
I
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9

o,7
o.5
o.7

6

6
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2,2
2,2

2,7
2,6
2.6

6,4
6.3
6.2

9,3
9,2
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7,7
7,6

3.4
3,7
3,?
3,7
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2,7
2,7
2,5
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,t5
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o,6
o,7

I
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2,3
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3.3
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3,7
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2.7
2,6

4.5
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3,2

7
6
1
I

o,7
o.5
o,7

a
6
6

2,6
2,3
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3,3
2,4
2,6

7,9
6,9
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9.1

4.7
4.1
3,7
3,7

3.5
3,O
2,7
2,6

4,E
4,O
3,3
3,2

5
o
2
o

7
6
4
1

O,E
o,3
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o,4
o,3
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o,4
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'to
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7
7

2
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t

o,7
o,4
o.o

1,6
o,9

o
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4.8
2,4
o,o

5.5
3,O

3.4
1.8
o.o

1,5
o,9
o,c
o,o

o,6
o,5
o,o
o,o

1,1
o,9

r6,8
9,6
o.1
o.t

5,5
3.3
2,5

6,7
4,O
2,4

a7 ,o,to,o
6,5

26, O
15, r
9.5

23. 5
13, 5
7,9

2
6
7
2

o
2
3
a

45, 5
26,6
17 ,3
15,5

a
2
I
4

7,7
4,3
3.1
2,9

9,7
5,5
3.4
3,1

a
9
5
3

76
a1
29
2A

o
6
1

,la
6
o
o

t,o

,l ,1
o,a

2,9
2.1
o,o

3,Ä
2,2

2,3
,t .5
o,o

11
a
o
o

1,1
o,7
o,o
o,o

6,4
4.7
o.o
o,o

1.O
o,7

1,3
o,9

5
4
o
o

5
2
1

50 UND MEHRl9
20
2l

22
23
21
2a

26
27
2B
29
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31
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33

34
35
36
37

3
2
1

I

raa, 

:

427 , t_

aa:

" ',-

?oa ,7

t NSGESAMT

4
I
1
4

3
3
3
2

6
3
3
6

3
3
3
3

?7
27
27
26

6
I
1

3

a9
34
2A
27

46
47
a8
49

40
35
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29

6
o
o
4

38
3'r
30

5
o
1

,l

a

6

,l

3
o
4

7
a
o
I

t1,
10,

7,

40.
35.
30,
29,

,16,2
to,4

OARUNTER (ZEILEN 22 . ?51 I BETRIEBE DES
iIARKTFRUCHT

FUTTERBAU

29
20
16
16

o
2
o
o

zusaitrrEt{
MAEI{I{L ICH
BETR. - tt{H.

i/tAEI{NL I CH

3A
39
ao
11

zusar{nEf{
T,AENNL I CH
EETR. - II{H.

iNAENNL I CH

VEREDLUNGS

OAUERKULTUR

LANDWIRTSCHAFTL ICHE

o
o
o
o

42
43
aa
45

ZUSA]TNGN
MAEI{NL I CH
SETR. . INH.

iNAENNL I CH

2,O
1,2

ZU

29.4

.) tN OER ABGRENZUNG NACH OER HAUPTPROTUKTTONSRICHTUNG IHPR), OEREN TNHABER NATUERLICHE PEFSONEil SIND.'
1) BEZOGEN AUF OtE BETRIEBLTCHE TAETTGKETT.' 2} tN DER ABGRENZUNG NACH DER BETRIEBSSYSTE}IATIK.
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4
A
3
I

35
32
27
26

6
4
1

1

9
o
3
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-110-

to,
7.
o,
o,

rr ) oEs

1,5

9.5 225.4
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NACH GFIOESSENKLASSEN OES STANOARDEETRTEBSEINKOiITIENS UND FUER AUSGEWAEHLTE BETRIEBSFOR'TEN

AUSSERBETR TEBLICHES E INXOiiN4EN rr )
1 000

LFO

NR
STAEND I GE

BETFItEgL.
ARBEITSLEISTUNG

OER FAMILIEN.
ARBE I TSKRAEFTE

UND OER
STAENO I GEN

FAM. -FREiJEEN
ARBE ITSXRAEFTE

FAMILIENANGEHOERIGEN
ERü'ERBSTAET I G

OARUNTER ISP. 9I AUCH MIT
AETRIEBL. ARBEITEN BESCHAEFTTGT

DAR. ISP.1O]
zusait$EN

FAUIL IENFREMOE ARBE ITSKRAEFTE
MIT BETRIEBLICHEN ARBEITEN BESCHAEFTIGT

9ETR I EBE
11

LF HA
.t5

PERSONEN
15

ax-Eil{H
17

NICHTSTAENOIGE

EETR I EAE
t8

AK.EINHE:TENre I zo

UEBERII.
IM

BETR I EB

ANOER.
WE I TIG
VOLLB.

PERSONEN
12 I rg

AK.EINH.1 )

1a
PERSONEN

ro

o1
o2
o3

o4
o5
o5

o7
o8
o9

1.4
o,9

2.9
2,O

3.7
2.6

4,5
3,2

11.3
7,A

14.1,",:

,9.5
{3,4

o,o
o,o

o,o
o,o

o.1
o,o

o,2
o,1

o,3
o, r

o,a
o,1

1.6
o,8

o,3
o.2

o,o
o.o

o,2
o.1

o.,l
o,o

o,8
o.a

o.6
o,4

o
o

o,4
o.3

o,o
o,o

o,2
o,1

o,4
o,3

o,5
o.3

o,9
o,7

2,3,t,6

o.3
o,?

o
o

o.4
o.3

o,2
o, r

o,4
o,2

1.O
o,5

6,?
3,4

o,5
o,4

o,9
o.7

o,2
o,2

o,3
o,2

o,2
o.1

o
o

1 ,2
o,6

4.5
2,7

7,3
1,2

o.6
o,6

o.5
o.3

6

:
1,1
o,a

2.9
2,5

o,5
o,3

o,7
o,5

1,1
o,8

o
o

o
o

o
o
o

21
22

34
29

3,A
3,O

2,3
,l ,7

6,9
5,5

o.3
o,3

o,9
o,7

o,2
o.1

o,2
o,r

o.2
o,t

o,2

o,3
o,2

o,6
o,4

o,2
o,2
o, t

o.2
o,2
o,o

o.5
o,4

GESAMT

o,o

BETR IEBSEERE I CHS LAITIOI!'IRTSCHAFT ? )
BETR I EBE

BETFI I EBE

BETR I EBE

BETFI I EBE

GEMI SCHTBETR I EBE

SADN/EN

o,o
o,o

o.1
o,1
o,o

o
o

o,1
o.1
o,o

o.4
o.3
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o
o,o

o.3
o,2
o,o
o.o

o,o
o,o
o.o
o,o

o,4
o,3
o,o
o,o

o,o
o,o

o
o

o, r
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o,o

o,o
o,o
o,o

o,2
o.r

o,5
o,4
o.o

o,1
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o,3
o,2
o,o

o,1
o, t
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o,o
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.t ,5
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,1

o,?
o,?
o,o

o,6
o,5

1.8
1.6
o,o

1,2
o,9
o,o

6,7

o,6
o,5
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o,o

3,9
3,3
o.o
o.o

o.3
o,2
o,o
o,o

o,2
o,2

o
c

o
o

o
o

:

2

o
o

o
o

7
6

o,7
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11
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t3
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t6
.i7
t8

4

?

6

:
5

:
o
7

1.
o,

a

:
19
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2'l

4.O
2,5

9
I

I
7

a

:
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12,3

30,7
21 ,a

30
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32
33
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23
21
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27
28
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66,1
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2,2

4.7
4,4

6
Ä

6,9
6,2

o,2
o, r

a
6

o,5
o,5
o,o
o.o

3,1
?,9
o,o
o.o

o,7
o.6

5,3
4.5
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o,1

7
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3,6

6,1
4.5

o
o

o
o

o
o

o,2
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o,2

o,2
o,4
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o,5
o.4

o
o
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6
1

2
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6
o

o
o
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7
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ZUSAlltlEl{
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ZUSATilEN
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MAENNL I CH
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13
14
t6

ZUSAIilEil
iiIAENNL I CH
EETF. . INH
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17
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BETR.. INH
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IIAENNL I CH
BETR.. INH.
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3
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a
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6

AK.EINH
7
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7,1
6.9

21 ,5
,12,3
9,2

32,6
22,6
19,3

23,7
21 .1
19. r

BETR I EBE
1
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2

BETR I EBE
a
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I

lNs

o,l
o2
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o5
o6

o7
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o9
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25

30
3'l
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,l ,2
o,7
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3.5
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6
2
o
o
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BETR. - INH.
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NACH GROESSENKLASSEN OES STANOARDTETRIEBSETNKOill,lENS UNO FUER AUSGEWAEHLTE BETRTEBSFORMEN
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3 [.167] ARBEITSVERHAELTNTSSE t985 IN OEII SOZTALOEXONOMISCHEN BETRTEBSTYPEN

3.3 [457.3] LANü{. BETRIEBE t) OH,{E
Iil

BETRIEBSINHABER UND IHRE AUF OEM BE?RIEB LEBENDEN
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I{AC+I GROESSENKLASSEN DES STAI{OARBETRIEBSEINXO}iIEI{S UNO FUER AUSGEWAEHLTE BETRIEBSFORIIEN
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STADTSTAATEN

3 [a57] ARBETTSVERHAELTNISSE 1945 IN OEN SOZTALOEKONOMISCHEil BETRIEBSTYPEN

3.3 [457.3] LANOITV. BETRIEBE r) OHNE
IN
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insg esamt mit Angabe der
tlöhe 1 )

iebe
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Anhang
Vergleichstabellen für da6 Bundesgebiet
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5000-7500
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12 tA
11,2

l3
t'l
15
16
17
l8

191 1

1975
1919
I 981
1 983
1 985

184,8
150,0
r30,8
't21,0
11't,1
112.2

310,4
228 ,9
r99,4
183,s
174,3
115t3

165t6
145,8
122,4
116.0
t1't ,4

210,6
211 ,8
171,5
171,1
159,8

45,5
19,9
13,3
l3,l
t0,3

31 ,1
21 ,9
16,8
't4,4
13,3

121.
95,
92,
80,
19,
17,

63
55
52
47
A6
46

32
29
30
29
30
30

11,7
11,4
14.4
14,1
14,9
17,4

l0
4
2
2
2

25 ,8
8.3
5,3
4,1
3,8

6
3
0
4
5

8
n
,|

I
2

13,
8,
4,
5,
4,

5,
4l

4,

3
4
8
6
3

0
8
I
0
7

9
9
3
9
8

2
6
3
9
0
5

2,
0,
0,
0,
0,

1,3
1,0
0,8
0.9
1,1

112.9
91 ,6
85, 3
76,8
15,1

53
53
45
45
41

4
6
0
9
3

t1
I
6
5
{

52,O
23 ,6
15,1
14,3
10,8

28,
10,

4,

21 ,
9.
6.
5,
5,

a,
3,
2,
t,
2,

1,
1,
't ,
1,
1,

5 116
65
36
31
24

14,
10,
1,
6,
6,

3
6
1
0
4

8
0
7
4
4

r9
20
21
22
23
24

't97r
'197 5
191 9
1 981
1983
r 985

117,0
139 t7
125,1
r14,1
't05,9
106 ,2

219,5
2O5,1
186,5
170,4
r 55,8
't 63 ,7

152,8
134,',1
113,5
107,8

99 ,6

234,O
192 ,1
161,1
151 t2
140,5

1 42,1
89,8
52,1
42,9
32 ,4

28 ,0
20 ,6'18,5
14,4't1,2

l0 20

25
26
21
28
29
30

19'11
1915
197 9
1 98',|
1983
1985

3',|
32
33
34
35
36

't971
197 5
1919
1 981
1 983
I 985

43, 5
47 ,9
48,6
48,3
46 ,6
52 ,0

17 ,2
45,0
41,3
44,9
41,5

20 30

30 und mehr

1 und nehr zusammen

unter 1

I nsqesaml

darunter t
30-50

50 und mehr

r) Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb lebenden und
im Berichtszeitraum mit betrieblichen Arbeiten beschäf-
tigten Famitienangehörigeni der Ehegatte des Betriebs-
inhabers ist auch dann einbegriffen, wenn er nicht miL
betrieblichen Arbeiten beschäfti9t ist.

1,4
8,1
8,8

10.4
9,5

096,4
892,3
754 ,6
724 .8
613,1

509 ,1
323,9
1 99,8
169,1
131.9

171,5
81 ,2
54,1
55, 0
41 ,6

92 ,3
31,1
22 ,6
20 ,9
19,7

136.1
927.2
790,5
765,9
71O ,1

524 ,1
334,3
2O1 ,5
116,O
138.4

94,9
38,9
23,1
21 ,6
20,6

14,
70,
58,
50,
54,

48,
51 ,
51,
51 ,
52,

90
75
7n
55
62
65

58
60
62
63
60
69

3
6
1

5

4
I
I
4
3
8

8
7
3
2
4
1

53,
47,
26,
23,
18,

34,
36,

24,
19,

26,
27,
18,
17,
't 3.

o
1.
6,
5,

11
38
39
{0
41
42

1 97',|
19'15
1919
1 981
r 983
I 985

191 ,5
649.6
591 ,6
543,2
519,8
512,1

255,8
940,8
855,9
783,3
141,8
758.0

713,4
621 ,5
543,8
5r 5, s
486,8

7
6
6
2
6

3
5
9
1

5
5
1
I
3

5
8
8
I
1

55
56
51
58
59
50

4,4
6,7
1,8

'10,4
9,9

142
95
78
74
69

't 01
82
71
13

43
44
45
45
47
48

1971
19'15
1919
r981
1983
1985

29 ,1
21 t5
21 ,6
28,1
28 ,1

39 .1
35,0
36,0
36,9
31 ,6

4
4
I
5
9

4
2
I
1
5
1

45
31
40
39
40
41

4,
I,
1,
1,
1.

49
50
5l
52
53
54

191 1

197 5
1979
1 981
1983
1 985

829 ,9
614,5
621 ,8
573,0
550,4
542 t2

3O1,2
918t4
896, 3
823, r
182,1
799 t2

142,5
655,0
57t,4
544, 0
5r5,s

1 14.2

rr) Erläuterungen zu den Erhebungsjahren siehe s. 210 .
1 ) Des außerbetriebLichen Einkonnens. In den Nachweis

sind nur solche Betriebe mit Familienarbeitskräften,
die außerbetriebliches Einkommen beziehen, einbegriffen,
in alenen für sämtliche Familienarbeitskräfce mit außer-

83,

55,
43,

4,8
3,2
2,5
3,2
2,5

1.0
0,7
0,6
0.8
o,7

1971
197 5
197 9
1 981
1983
1985

31,9
34, 5
34,2
33,6
31 t1
34t6

43 t2
43,9
44,O
44,4
41,1
46, 4

21 ,1
33,1
29,1
31,3
28,2

3s,8
41 t1
36,3
40, 6
35,8

51
62
63
64
55
56

I 971
1975
1919
I 981
1983
1985

'15, 6
16, I
18,3
19,1
19,3
23.2

10,1
't2,9
12.1
13,6
13,3

13,1
16 ,2
15,0
11,5
17,O

4.
5,
1,'t,

1,
1.
2,
2,
2,

3
1

4
8
5

0,
0,
0.
0,
0.
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I
8
4
4
7

I
0
7
I
4

23,
16,
9,
1.
8,

2

il
0
2
9
0

6
4
8
9
5

9
3
8
6

:

I
6
5
I
1

6
8
7
5
9

5
6
I
0
5

5,
4,
3,
4,
3.

3
9
0
I
8I



3)

10 000 15 000
mit nur
E rwe rbs-zu-

sammen 3)

't 5 000

zv'
sammen

20 000
mit nur
E rwe rbs- z!-

sanmeD

mit
Erwe

nur
rbs-

20 000 - 30 000 30 000 und meh r
mit nurzg-

sammen

mit außerbetriebtichen Einkomen nach der Einkommenshöher*)
i n sg esamt

außerbetrieblichem Einkommen je Einkommensbezieher von ... bis unter DM

7 500 - 't0 000
Lfd
Nr.zu-

sanmen
mit nur
E rwe rb s- 3)

Pe rsonen

1

2
3
I
5
6

,0
,7
,3
,1
,l

1

0

4
6

2
9
3
4
3

4
6
0
4
9

1

3
12
14
15

1

5
11
25
21

,8
,1
,l
,5
,120

5,
1t
6,
9,
1,

1
8
9

l0
11
t2

19
20
21
22
23
24

43
44
45
46
41
48

49
50
5'l
52
53
54

0,7
1.0
1,5
2,4
4,6

0,5
0,6
't ,5
2,1
3,8

0,4
0,5
1,1
2,3
2,1

0,1
0,3
1,4
1,5

't ,3
1,1
2,8
3,5
6,8

'| ,1!,5
3,9
5,9
8,4

1,0
1,0
2,6
3,8
5,5

5't,1
61 ,A
33,3
22,0
11,3

7,1
24 ,1
31 ,4
19 ,'t
34,3

2,2
1,3

22 ,0
31,8
35,1

6,9
18,7
24, I
25 ,7
23 ,6.

9,0
30,1
1'l ,o
41 ,7,,,:

30,
24,l{,
10,
6,

39,
6t,
31 ,
26,
18,

1,4
2,1
2,7
3,0
2,6

151,2
193,7
124,2

91 ,7
61 ,O

6,4
5,5
7,1
2,A

9
9
I
9
4

28
9
5
3
3

52
22

9
1
5

58
26

9
1
6

32
20

9
1
6

5
3
9
1

37,
11,
12,
12,
11,

6,8
6,1
5,0
6,0

194 ,
s6,
38,
31,
28,

0,
0,
0,
0,
0,

2,8
3,5
3,9
4,4
4,1

0
4

8
9

5
4
7
n

:
9
5
9
4

:
5.
8
I
3

9
3
7
9

:
4
0
5
5
2

1

9
0
9
9

5
,|

4
3
I

3
5
5
6
8

9
1

5
8
3

38,
34,
26,
19,
17,

66,
74,
45,
33,
24,

14.
69,
46,
33,
25,

21 ,
41 ,
35,
28,
23,

4,
8,
8,
8,
1,

2,
4,
5l
6,
6,

119 , 4,4
16,3
52 ,1
80, 2
93,',|

l3
14
l5
't 5
17
18

25
26
27
28
29
30

31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
4l
42

55
56
57
58
59
60

61
62
63
64
65
66

0,8
3,9

12 ,9
22t4
21 ,1

o,2
o,2
)1
3,8

0,3
0,6
1,0
1,8
1,8

I
4

16
26
3'r

1

1
5
0
7

65, I
33,4
17,1
14,5
13 ,1

4,4
21 ,5
41,8
47 ,5
45t4

36 ,9
25.1
16,4
15.1
13,6

19,1
36, 4
29 ,1
23 ,5
11 t7

225 ,5
122 .2

'11 ,o
'1o ,1
64 ,6

't89 ,2
84t1

30,4
21 ,O

232 ,9
127 ,5

81 ,2
14,4
68,8

1 87,5
241,4
176,4
136,0
114,5

21 ,6
90. 6

155,6
17 4,O
162 ,9

I
1

7
3
I

9

0.
1,
1,

3,

0,
0,
0,
0,
1,

l,
1,
1,
2,

5
,|

2
I

0
2
1
4
1

0
I
1

4
I

0,5
o,4
2,5
3,5
4,6

,0
,0
t4

1t

68,
98,
14,

0,
2,
4,
6,
1l

8,
25,

05,
22,

0,4
0,1
1,3
t,9
2,2

o,4
0,5
0,7
0.1
1,2

0,2
0,9
1,6
2,5
2,2

1

2
9
6
9

0

1

4

2,

3,
9,
7,

)
1'l ,
27,
32,
30,

1,
u

1,
1,

6,
5,

4,

0,5
1,9
4,3
6,5
6,2

0,3
l,l
1,9
3,1
2,9

19,2
1O ,2

120,2
r40,8
127 ,0

1,5
3,3
4,5
5,0
5,4

1

2
3
3
7

0
0
0
0
0

0,
1,
2,
3,
3,

0,
0,
0,
1,
1,6

I
5
1

1
l

5,4
4,8
2,1
2,5
2,4

0
1

2
3
3

0,9
2,2
3,2
4,8
4,8

25 ,5
86 ,2
48,5
66, 4
55,4

2,1
4,4
1,2
7,9
1,5

9
9
4
5
5

tl
1,
l,
1,
t,

8
9
3
2
0

3,
4,

6,
6,

A
I
6
8
6

0.7
0,6
1,2
2,0
2,4

3
8
5
1
0

5
5
6
9
3

1,
1,
4,
1,
,l 

,

0,
0,
0,
0,
1,

2
3

9
9
2
0
5

2
4
7
0
3

0,
1,
)
4,

4,
11 ,
55,
85,
9A,

0,
0,
0,
1,
1,

2
I
9
3
0

8.
7,
7,
6,
6.

2,
'I ,
1,
'I ,

1,
4,
4,
3.
4,

6
I
1

5
5

4
7
6
6
1

1,
3,
4,
4l
4,

7
9
9
0
5

3,
7.

14,
20,

0,
0,
0,
0,
0,

0,
0,
0,
0,
0,

151 ,
1 99,
128 ,
94,
69,

5
5
2
1

2

3
3
2
0
3

1,
1,'t,
1,
,l ,

betrieb!ichem Einkommen auch die Angaben über alie Höhe
alieses Einkomens gemacht wurden.

2) In den Betrieben Sp. 3,

3) Aus anderwei-tiger Erwerbstätigkeit (als selbständiger
oder freiberuflich Tätiger, Arbeiter, AngesteIlter,
Beamter oder mithelfender Familienangehöri9er).
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3
2

6)

5
I
2
2

I
1
3
8
4

1
8
6
6
5

5
4
3
3

l

1

3
2
2
0

20 ,1
73,5

125, O

146,2
132, 4

3
3
1

12
l9

2
2

8
0
5
6
4

,3
,6)
,6,:

2
0
1

1

3

4
9
3
8

:

2
2
2
3
6

3
3

3
{

9
0
0
4

:

9
3
5
7
2

0,
l,
1,
1,
2,



Erwerbs-3 )ernKonmen

unter 5 000
mit nurzo-

samnen

Landwirtschaftliche Betriebe, in denen
Betriebsinhaber und/oder Ehegatte

au ßerbetriebliches Ei nkohmen beziehen

iebe

i nsg esant nit Angabe der
tlöhe 1 )

5 I 63 I 4

Jah r

'|

Lanalwirtschaftlich
genutzte F1äche

bis
.ha

von.
unte r

Lfd
Nr.

'l Familienarbeitskräfter) der landsirtschaftlichen Betriebe
1 .2 Betriebsinhaber

(Sp.4) Betriebsinhaber und Ehegatten

5000-7500
mit nurz!-

sanmen

1 000

,|

2
3
4
5
6

191 1

1 975
1 979
1 981
1 983
1985

94t1
90 ,5
19.1
78, 5
16,6

130,5
105,2
100.7
s8, 9
48,2

41,9

18,8
11, 4
11 .1

ill
10
09
91
94
93

37
32
34
33
31
35

10
5
3
3
3

1

6
6
4

9
9
4
2
4
1

9
8
4
9

113
103

93
88
85

26
29
26
a1
26

90
84
75
14

95
86
81
11

27
24
24
23

27
27
2g

17 ,7
15,9
15,2
14,5

n
4
0

1.2
4,3
2,1
1,7
2,2

15 ,2
5.6
3,9
2,1
2 ,7.

16,2
7,7
3,9
3,1
2,1.

10.6
6.',|
3,9
3,0
3.0

1,7
1,3
0,8
0,9
1,1

0

l3
't{
15
16
1t7
l8

1971
1975
1919
1 981
1983
1 985

138,7
123,5
114,2't't1,3
1O1,2

183 ,1
15r,r
135,9
125.9
123 ,2
121 ,3

162 ,6
1't{,5
123,7
117,9
tt5,5

157,4
r40.4
128,2
121 ,3
115,5

211,1
171 ,0
'I 50, 5
118,2
131,0

2A,O
15,5
12,2
7,1
7,O

1911
1 915
1979
1 981
I 983
1 985

23t,5
178,2
162 ,8
14't ,3
140,1
13A ,2

152,1
13',t ,9
12't | 5|t4.4

133,6't't4,3
10?.9
105,{

197 1

19'7 5
1919
r 981
1983
1 985

101,1
96 ,6
86 ,6
83,9
a5 ,2

'132,7
1 09,0
r05,2

95 ,6
92,5
95, 4

58. 9
33,3
23 ,0
17,1
t4.0

28,4
25,2
23,1
23 ,7

30, 7
30, 9
21 .1
25 .'l
26,1

191 1

1975
197 9
'r981
1983
I 985

2At2
28 ,1
26 ,2
26,O
30,?

17 ,3
17,9
13,8
11,1
10,0

11,5
8,3
6,2
5,4
5,2

2

10

10 20

20 30

30 unal nehr

I und mehr zusamen

unter I

I nsqesamt

darunte r l
30-50

50 untl mehr

63t7
35,5
24,O't8,6
15,1

54
21
15
'I 3
12

20,8
15,8
11,8
9,2
8,0

18,4
8,1
7,4
1,1
5,1

22 ,7
9,1
6,3
6,3
5,8

25
26
27
28
29
30

1 971
1915
1 979
1 98',|
1983
1985

29
29
25
26
26

l9
20
21
22
21
24

3l
12
33
34
35
35

55
56
51
58
59
60

5

1
9
9
2
9

6,1
0,
6,
6,

5,
2,
1,
2,
1,

2,
't .
1,
tl
1,

1

0
0
4
0

0
9
9
3
5

3
5
1

4

5
2
2

6
6
5
8
8

3
3
0
1
2

9
9
7
9
6

1

I
6
4
5

22,
12,
8,
5,

4,0
0,0
1,3
5,8
5,9

3,0
3,5
3,2
2,8

9
5
1
1

9
2

3
0
0
5
5
5

9
n
0
0
9

35,
32,
31,
28,
25,
30,

30,
31,
32,
29,
29,
35,

0.
0.
0,
0,
0,

37
38
39
40
4l
42

191 1

1915
197 9
I98r
1 983
1 985

549,1
508, 4
450, 0
447,O
442,2

157 .1
612,9
511 t0
520 ,3
s08,5
514,{

527 ,8
461 ,2
434,1
419 ,2

613 ,9
584. 5
522,1
486.2
412,3

257,O
r53,S
108,3

83, 8
11,2

5
4
5
2
6

I
6
4
5
6

3
8
0
1

I

3
5
5
5
6
1

3
7
1

I
2

I
8
0
9
3

85
39
27
27
21

88,
40.
28,
24,
24,

0,5
0,3
0,3
0,4
o,4

2,',
2.
3,

3,

a1 ,
51 ,
42,
30,
30,

4,
3,
3,
3,
2,

91.
61.
45,
33,

5',|
25

43
44
45
45
41
48

't911
I 975
19't 9
r 98',|
't983
r 985

28,O
29 ,1
29,O
29 ,8
29.2

32,9
30,3
31,1
31,5
32 ,1

26 ,5
l,
0,
0,
0,
0,

53,
25.
'16,
12,
13,

0,
0,
0,
0,
0,

49
50
51
52
53
5'l

1971
1915
191 9
198',I
1 983
1 985

578,0
531 .1
488,9
416,4
411,4

794,4
645. A

61t,6
553,9
543 ,2
549,5

554t2
494 ,2
461 ,3
441,2

706,8
515,4
553, 3
517 ,5
504, 4

26A ,5
1 5',I,',||t4,5
89,2
76, A

191 1

1975
't919
'r98r
1 983
1 985

61
62
63
54
65
65

19?1
r 9?5
't979
198t
't983
1 985

10. 4
11,1
tl,5
11,3
11,4
14, 1

'19 ,9
19.9
20, 5
18.4
14,2
21 ,5

16,9
19,2
11t3
't6 ,9
16,3

*r) Erläuterungen zu den Erhebungsjahren siehe S' 210 '
1) Des außerbetrieblichen Einkomens. In den Nachweis

sind nur solche Betriebe nit Betriebsinhabern und Ehe-
oatten, die außerbetriebliches Einkommen beziehen, ein-
ü;;;iii.", in denen für säntliche Familienarbeitskräfte

8
I
6
6
8

10,
10,

a
11,

'|

2
I
0
2

0,
0,
0,
0.
0,

8
0
0
9
'|

0,
1,
1.
0,t,

3
9
8
,|

1

2,
2,
9,
1,
6,

4,
4,
3,

7
o
0.
9,
0,

6
6
3

:

0
,|

I
8
8

r) Betriebsinhaber unal ihre auf den Betrieb lebenden und
im Berichtszeitraun mit betrieblichen Arbeiten beschäf-
tigten Fanilienangehörigen; der Ehegatte des Betriebs-
iniabers ist auch tlann äinbegriffen, eenn er nicht mit
betrieblichen Arbeiten beschäftigt ist.

-198-

3
1
4
9

:

5

2
't
3
5
5

1
5
0
2
1

0
0
o
5
3

9,
8,

8,

2
1
0
2

5
5
4
2

4
7
0
0
1

l,
1.
2,
2,
2,



15 000

E rwez!-
sammen

- 20 000
mit nur

20 000 - 30 000

zu-
sanmen

mit nur
E rwe rbs- zu

sammen

mit nur
E rwe rbs- 3)

30 000 und mehr

3)eink

10 000

zi-
samhen

- '! 5 000
nit nur
E rwe rbs-

Lfd
Nr.

und Ehegatten

mit außerbetrieblichem Einkommen je Einkommensbezieher von ... bis unter DM

7 500 - 10 000
mit nurzi-

sammen E rwe

Personen

o,'l
0,9
1,5
2,2
4,5

0,7
2,1
3,9
5,5

0,5
0,6
1,4
2,5
3 ,1.

0,4
0,6
1.0
2,1
2,1

0,1
o,2
o,2
0,4
o,7

1,1
3,'l't1,6

13,3
14,0

1,1
5,4

15,9
11t2
18,5

2
6

20
28
1'

1

4
14
23

0,9
2,81A

13t4
11,O

0,4
0,2
't ,8
3,5

4,6
12,0
14 ,9
16,5
14,9

3,
16,
2q
35,
32,

1.6
'1 ,8

11,4
21 ,1
20 ,4

0,
0.
2,
1,
3,

44, 0
49 ,6
25,1
16 ,7
13,1

6,
15,
21 ,
22,
21 ,

2,1
9,8

20 ,4
24 ,1
22,9

21 t5
73,1

123,1
134.1
125.5

23,5
15,0

130,2
1 40,8
132,0

20,6
31,8
33,s
2S ,3

24,
20,
ll,
8,

29,
49,
25,
20,
13,

0,6
1.3
1,1
1,4

30,
22,
16,
14,

53,
6t,
35,
25,

34,
56,
15,
23,
17,

137 .9
t85,4
124, A
89, 5
15 ,0.

1,5
6,'t
6,1
5,0
5.1

145,4
192,3
130,5

94 ,6
81,1

I
2
6
2
8

3
0
6
4
0

2
9
2
5
9

I
0
0
3
0

0
5
5
0
2

1,5
2,6
2,7
2,9
3,0

0,9
1.8
1,9
2,0
1,9

20.2
7,9
4,3
2,4

43 ,1
15,9
6,4
5,3
4,9

40
l9

't

5

18,5
13,5
6,4
5,0
4,2

2,5
1,4
1,4
1.6

3,9
1,8
0,9
0,9
t,0

0,5
o,1
0,6
0,2
o,1

25, 5
59,2
26, 5
20,5
19,3

129
51
2'l
2l
20

29 ,3
15,3
1O ,1
10,0
9,1

54,9
25 ,5
12 ,9ll,5
10 ,4

0,8
1,0
1,6
1,1

0,4
0,5
0,5
0,9
1.1

0, s
0,5
0,5
0,6
0,9

3,2
3,4
5,8

11,8

0,4
0,3
0 ,7-t,3
't ,4

1,4
1,5
1,6
2,0
2,5

6,4
1,0

12t6
18,5
21 ,',|

o,'1
0,5
1,2
't ,9
2,2

1,
1.

5,
1,

3
1

I
6
0

't
I
2
6
1

I
5

l5
22
25

0
3

1t
r9
24

6
't
5
1

1

2
2)
3
5

3,
3,
1,

13,
19,

0,
0,
0,
0,
0.

0,
0,
0,
0,
0,

,|

5
8
4
3

5
5
6
8
1

1l
1,
3,
0,

0,

0,
0,
1,

0.
0,
1,
'I ,
1,

5
6
6
9
6

5
9
'1
,|

6

4
5
9
0
5

0, 9.
0,9
2,5
3,6
5,1

0
I
0
8
0

0

8
I
528

1

0
7
5
4

4l
18,
34,
40,
31 ,

19
20
21
22
23
24

25
26
21
28
29
30

51
62
53
64
55
66

0,5
1,9
6,0

11,2
14,6

o,2
0,1
1,0
1,4
2,4

0,2
0,5
0,1
1,1

4
14
45
69
81

0,5
1,0
2,5
4,2
4,9

4
't 5
48

86

0, I
0,3
0,s
0,8
o,9

0,
0,
0,
0,
0,

14,'7
30.3
23,6
11 ,4
14,'t

6
I
A
7
9

46,
23,
10,
8,
8.

2l ,
16,
9.
7,
5,

3,

2,
2,

1,
2,
2,
2,
2,

4

1

9

'l

0,
1,
3,
1t
4,

1,
1,

2,

1,
4,
2,
2,
2,

3
9
9
I
5

2,
4,

0
4
1

3
I

117,
't55,
92,
66,
49,

0,
0,
0,
0,
0,

t2
,2
,l
,0
,2

0
0
0
0
0

31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
41
42

43
44
45
46
41
48

49
50
51
52
53
54

55
56
51
58
59
50

0
0
0
0
0

9
6
5
8
5

0
9
I
4
1

6,
21 ,
61 ,
86,
0't ,

0
1

4
5
6

0,4
0,5
0, s
0,5
0,9

112,2
150,7
89,1
64 ,2
41 ,3.

5,4
4,6
2,9
2,O
1,8

56, 8
85, I
49,0
42 ,3
19 ,9

5,0
4,4
3, s
3.1
3,6

62
90
52
45
43

o,1
o,9
0,9
0,5
1,0

1,
2,
4,
4l
4,

'I ,

6,
6,
6,

0

4
0
7
5
3

6
3
7
6
5

17
60

7,

65,
91,
08,

0,
0,
0,
l,
1,

1

I
7
5
8

4
1
0

3
1
1
6
5

0,
0,
0,
'I ,
1,

0,1
0,2
0,1
0,1
0,4

3) Aus anderweitiger Erwerbstätigkeit (aIs selbständiqer
oder freiberuflich Tätiger, Arbeiter, Angestellter,
Beamter oder mithelfender Fanilienangehöriger),

mit außerbetrieblichem Einkonmen auch die Angaben über
die Eöhe dieses Einkomens gemacht *urden.

2) In den Betrieben Sp. 3.
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1

2
3
4
5
5

'l
8
9
0
1

2

3
3
2
3
4

9
9
0
3
4

1

2

1

3

5
0
9
I
0

6
8
8
't
1

2
6
9
4
6

12 ,1
26,3
19,8
14,9
11,8

7,6
25, 1

41 ,I41,I
36 ,1

13
l4
15
16
11
18

I
1
9
3
7

9
9
5
5

:



Landwirtschaftliche Betriebe, in alenen
sonstige Fani I ienarbe itskräfte

außerbetr iebliches Einkommen beziehen

i nsg esant mit Angabe der
8öhe I )

-3)
neln

unter

zu-
sammen

5 000
nit nur
E rwe rbs

Landwi rtschaft I ich
genutzte FIäche

von... bis
unter ... ha

Jahr

I Familienarpeitskräfter) der landwirtschaftlichen Betriebe
1.3 Sonstige Familieo

(sp.4 ) Sonstige Famillenarbeitskr
5000-7s00

Lfd
sanmen

mit nur
E rwe r bs-NT 3)

1 000

1 971
1 975
't979
I98t
'1983
r 985

17,0
15,6
14,0
14,0
13,2

39, 0
19.5
18.3
16, 9
15,0
15t1

28 ,3
15,0
'I 3.3
13 ,2
12,O

34,
18,
15,
t5,
13,

197 1

197 5
191 9
I 98',|
r 983
1985

't05,3
62,2
46 ,8
43,1
37 t4
35,8

14,
49,
34,
33,
21 ,

92 ,8
58,8
39 ,6
39 ,7
32 ,1

43.0
23 ,9t0,9
10,8
7,4

4,
2,
1,
1,
1,

14,
7,
5.
5,
4,

't 5,
9,
8,
8,
7,

4,
4,
5.
1,
6,

2,
4,
4,
7,
6,

55,
39,
36,
44,
39,

2,
3,
3,
5,

,5,

0,
0,
1.
1,
1,

5
4
,|

7
2

1

t
1

9
7

3,5
0,5
o,2
o,7
0,5

I
9
r
3
3

2,7
0,9
0, s
o,1
0,9

0,9
0,5
0,5
0.8
o,7

0,8
o,2
0,1
0,0
0,3

40
8
4
9
1

1
.8
9
0
1

2

I
4
2
3
2

,|

0
0
0
0

6,
4.
4.
5,
5,

5,
3,
3.
4.
4,

8,
5,
5,
6,
6,
6,

I
8
5
1

4

2
2
4
2
2

l9
20
2l
22
23
24

191 1

1975
1979
1 98',|
r983
1 985

't971
1915
1919
1 98',|
't983
1985

86, 0
61,6
45,0
t1,2
37,4

107,9
11,2
53,I
53,{
44,3

97,4
16,2
51 ,5
57,4
47,4

121 t
89,
61 ,
69,
55,

197 1

1 975
191 9
1 981
I 983
1985

36,0
32 ,8
31,8
2S ,6
29 ,0

53, 5
42 ,2
38,8
36, 8
33,3
35.6

35,4
34,3
26 ,8
29 ,7
24 ,8

43,3
39. 8
31,5
34, A

28 ,6

1971
197 5
1979
I 981
1983
1 985

24,5
29 .1
30.3
31 ,6
30, 8
34.2

19,
24,
21 ,
26,
23,

22,9
27 ,9
24. 4
30,7
26 ,3

340,5
261 ,3
197 ,6
204 ,8
172 ,0

422.5
301,7
232 ,5
242 ,6
200, I

l97t
r 975
1979
198',|
r 983
1 985

1g',t 1
't9?5
1919
1 981
r983
1 985

281 ,5
239 ,9
226 ,2
203,3
204,8

506.8
332,9
284,7
269 ,2
239 ,5
249t7

346.2
265,1
201,1
209 .8
176,4

429 ,3
312,3
231 .4
24A.1
206.2

18,9
22 .5
19,0
21 .4
19.5

't 97',|
1915
1979
I 981
1 983
r 985

52,
19,
36,
31,
29,

65,
52,
47,
42,
43,

80,
68,
62,
54,
55,

ö
5
8
I

9
0
5
3
3

I
6

6,
6,
8,
6,
8,

4,1
4,9
5,0
5,2
5, ',l

5,
5,
6,
7.
1.
9,

2
9
5
8
8

5,
5,
6,
6,.
1,

62
37
19
17
12

126,6
7A ,3
63 ,2
57 ,8
51 ,',|
53,9

45
95
8l
15
64
58

11,
't 8,
11,
12,
9,

52,
10,
91,
85,
60,

255
171

92
85
62

ltl
l5

9
10

1

18,
8,
A,
5,
2,

22,
11,
1.
6,
4,

87,
42,
21 ,
25,
19.

3,
1,
1,
2,
1,

8
0
0
I
5

3,6
2,3
1,8
2,6
1,8

1,4
0,3
0,5
0,5
0,6

0.6
0,4
0.4
0,5
0.4

5
6
6
0
0

25
25
21
28
29
30

3t
32
33
34
35
36

{3
44
45
46
47
48

il9
50
5t
52
53
54

't0

20 30

30 und mehr

unter I

83,8
56,3
29 .1
25,8
18,3

26 ,0
12,8
8,5
7,6
5,3

I
1

0
7
6

1'l
38
39
40
4',|
42

197 1

\91 5
1979
'l 9 8',|
1983
1 985

277,1
235. 1

220 ,9
198,1
199,7

498,1
327,9
218.9
26),O
273.2
241 ,6

I
3
I
7
2

'l untl mehr zusanmen

5
9
0
0
7

0
5
9
9
A

0
2
4
5
3

8
I
9
I
0

2,4
3,4
2,5
2,7
2,2

85,2
41,9
27 ,1
27 ,4
18,4

55. r
39, 0
36, 1

43,4
38,8

6
3
,|

9
5

{0
12

7I
7

11
12

1
8
7

0,9
0.5
0,1
0.1
0,5

0, I
0, r
0,0
0,0
o,2

I nsqesam!

darunter I
30-5055

55
57
58
59
60

1971
1975
1979
'r 981
1983
1 985

20 ,32t,s
19 ,9
20 ,8

23,1
24,O
23 .5
25 ,6
22,9
25,O

20 ,9 9,
6.
0,
1,

6'l
62
63
64
65
66

50 uDd nehr 1.
5,
5.
7l
6,

r) Betriebainhaber und ihre auf den Betrieb lebenalen und
im Berichtszeitraum mit betrieblichen Arbeiten beschäf-
tigten Fanilienangehörigeni der Ehegatte des Betriebs-
lnhabers ist auch dann einbegriffen, wenn er nicht mlt
betrieblichen Arbeiten beschäftigt ist.

Erläuterungen zu den Erhebungsjahren slehe s. 210 .
Des außerbetriebtichen Binkommens. In den Nachwels
sind nur solche Betriebe mit Sonatigen Fanllienarbeits-
kräften, alie außerbetriebliches Binkomen beziehen, ein-
begriffen, in denen für eäntliche Familienarbeitskräfte
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6,
2.
2,
1,
l,

13,1
6,7
4,8
3.5
3.0

12,
27,
15,
14,
10,

5
I
1
8
9

0
5
8
1

:

0
0
0
8
5

I
5
4
2

:

5
1
2

:

ö
7
1

:

2
1
8
I
9
2

1
9
8
3
4
4

2 -.

5 - 10....

1

2
3
4
5
6

0,
2.t.t,
1,

12
3
2
I
I

l0
3
2
2
2

n
6
4
6

:

7
I
I
6

:

6

3



10 000 - r5 000
mit nur
E rwe rbs-zu-

sammen 3)

't5 000 - 20 000

zD-
sammen

mit nur
E ree rbs- 3)

20 000

z!-
sammen

J0 000
nit nur
E rwe rbs- 3)

30 000 und mehr

zu-
samnen

mit nur
Erwe rba-

mi! außerbetrieblichem Einkomen nach der Einkomnenshöhe**)
arbeitskräfte

nit außerbetrieblichem Einkommen je Einkomensbezieher von ... bis unter ... DM

7 500 - 't0 000

Lfd
Nr.

zu-
sammert

nit nur
E rwe rb s-

Pe r sone n

0,0
0,1
0,I
0,2
0,2

68.7
15, 4
28,O
28 ,4
24.6

41 ,1
48. r
44,4
{0,4
!2 ,3

65,1
25,A'n,l
10, 3
8,0

39,9
44, 0
36,0
24,2
20, 4

4,1
13,5
25 ,5
32 ,8
30,9

mlt außerbetrieblichem Einkonmen auch die Angaben überdie Höhe dieEes Einkommena genacht rurden,2) In den Betrieben Sp. 3.
3) Aus analereeitiger Erwerbstätigkeit (a1s seLbstäniligeroder freiberuflich Tätiger, Arbeiter, Angeslellter,Beamter oder nithelfender Fanilienangehöiiger).

00,

0,
0,
0,

0,
0,
0,
0,
0,

0,
0,
0,
0,
0,

1

1

I
5
3

0,
0,
1,
1,
1,

0,
0,
1,
2,

1

2
1

5
5

,2

,1
.8

0.
0,
1,
1,
1l

0
0
2
2
3

0

2
3
2

5
6
0
0
9

5
3
1
4

:

6,
4,
3,
2,
1,

3.
1t
1,
5,
4,

,4
,5
,6
.0
,l

8
2
1

2
2

0,
0.
0,
0,
0,

0
0
n
0
0

1

0
'|

9
I

0.
0,
0.
0,
1l

0,
0,
o,
0,
1,

0,
0,
0.
1,
'tl

0,0
0,0
0,0
0, I
0,1

0,
2,
2,
3,
2,

0,7
2,6
6,4
7.5

0,2
0, {
2,2
3,4
3,1

10,0
12 .4
8,8
6,8
4,1

6,
't 0,
10,
8,
5,

1,8
2,9
3,3
2,9
2,2

0,8
1,4
1,5
't ,6
1,3

39,
43,
35,
21 ,
19,

0,9
0,8
0.7
0.5
0,1

o,1
1,2
1,2
t,5
1,0

6,1
4,4
4,3
3,8
2,5

13 ,6
13,6
9,6
1,9
5,1

1,2
2,2
2,9
3,6
1,4

1,9
0,3
0,8
1,1

18,9
5,9
3,3
2,1
1 ,2.

18,2
7,4
2,6
2,3
1,8

14,3
6,5
2,8
3,0
2,1.

3,3
2,2
1.0
0,5
0,8

1,2
0,9
o,1
o,1
0.6

63,
25,
10,
9,
7,

't ,l
0,8
0.6
0,3
0.5

l3
14
l5
't6
17
't8

,0
,1
.1
,2
,,|

,1
,1
,1
,2

,0
,1
,2
t2

0.
0,
1,
3,
3.

0,
1,
5,'t.
1,

0,
2,
6,
8,
1,

8

0
0
0
0
0

0,0
0.0
0.0
0, t
0,1

0,1
0,2
0,5
0,9
't ,3

0, I
0,3
0,5
0,9
1,4

0,

0,
0.
0,

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

0,0
0,0
0,1
o,2
o,2

1,4
4,3
5,6
6,0
6,0

o,7
2,5
5,9
7,1
6,6

o,2
0,3
2,1
3,2
2,6

10,4
13,2
10,9
9,8
1 ,8.

7,2
lr,5
12,O
11,5
8,7

20 ,2
8,2
6,5
5,3
3,7

19,
10,
5,
6,

15,4
8.5
7,5
7,6
6,7

1,9
2,1
2,7
3,4
3,4

1,A
0,5
0,4
0,s
0,5

1,5
1.8
2,1
2,7
2,5

19
20
21
22
21
24

31
38
39
40
4l
42

43
44
45
46
A7
48

55
56
57
58
59
50

5r
62
63
64

65

0
0
t
2

0,
0,
0,
0,
0,

0,
0,
0,
0,
0,

0, r
0,0
1,1
2,6
2,6

0,0
0.0
0.1
0,6
1,0

0,4
1,4
6,4

10,8
,t,:

0,5
1,6
6,1

lt,0
12, O

0. ?

0,0
1,1
2,9
2,8

o,5
1,9
7,0

11,9
12,8

0.6
'| ,8
1,O

12,O
13,5

0.0
0, I
o,2
0,0
0,3

25
26
27
28
29
30

31
32
33
34
35
35

o,2
o,1
2,3
2,1

2,
3,
4,
4,
3,

8
3
tl
4

:

3,
3,
3.

3,

0,9
1,7
2,2
2,6
2,4

49
50
5t
52
53
54

2
3

2
6

0.
0.
0,
1,
1,

5
,|

I
7
12

1
,l

8
9

0,
0,
0,
0,
0,

0,
0,
0,
0,
0,

0
2
2
1

0,
0,
0,
0,
0,

22
I
3
I
0

0,
0,
0,
t,
1,

0
I
0
7
0

1l
0.
1,
0,
1,

I
0
0
0
0

2
3
1
3
7

0,
0,
1,
1.
1,

3,
'12,
22,
28,
25,

0,
0,
0,
1,
0,

3,
12,
21,
29,
26,

0.
0.
0,
,l 

,
1,i

6
0
.5
8
6

2
1

5
I

70,
36,
28,
29,
25,

0
0
0
0
0

0,
0,
0,
0,

6
0
7
5

0
0
0
0
0

0
0
n
0
0

3
5
7
4
0

4
5
6
6
9

0,
1l
1,
1.

0, 'l

0, r
0,3
o,2
0.6

,0
,0
,1
,.|
t1

0
n
0
0
0

,0
,0
.1
,0
.t

0
0
0
0
0

-201-

3)

1

2
3
4
5
6

1

0
2
2
6

1
5
6
I

I
0
2
2

:

I
4
9
1

:
1

2
1
0
2

7
8
9

10
1l
t2

5
0
6
4

:

2
2
5
6

:

0
1

4
3

2
2
l
0
3

0,

0.
0,
1,

2
'|

I
0

:

0,
0,
0,
0,
0,

0,
0,
0,

0,

0
4
5
5

0
0
0
0
I

0
0
,l

I

I
2
5
9
0

42 ,1
48 ,9
45, I
41,5
33,3

0
0
0
I
1

0
0
0

l

0
0
0
I

:

0
0
2
2
7

n

1

5
n
1

:

1

4
9
4
0

9
1

8
1

9



uia"r.ata.l )Fami I ienarb
mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt

Stänal i9 e
f milienf rende
Arbeitskräfte 2)voI lbe-

schäf -
tigt

ander-
we i ti9

erwerbs-
tät iq

zusilmen

Pe rao nen

LF
ha

Be-
triebe

Personen Ei nh 4) AK-Einh.je
100 ha LF

9I5 63

Jahr

Iandwi rtschaftl ich
genutzte Fläche

St andard -
betr i ebsei nkommen

Betr iebssyscen

2 ArbeitsverhäItnisse in den sozialökonomischen getriebstypen* )

2. I Landwirtschaftliche Betriebe, deren Inhaber natürliche Personen sind, insgesamt

nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

BetriebL
Arbeits-1 r
Ieistung''
insgesiltLfd

Nr

AK-Ei nhe i ten

Landw
genutzte FIäche

von
unter

1- 2

bis
ha

I
2
3
4
5
6

191 1

1 915
1919
1 981
1983
r 985
19't 1

1975
19't9
1981
r983
't985

19't 1

t9't 5
't 919
I 981
r 983
1985
1971
1975
1919
1 981
1983
1985
l97t
I 975
1919
't981
't983
1985
t 97 t
1975
191 9
198 I
't983
1 985
't97r
1915
19'19
198',|
1983
r985
191 1
'1915
1919
1 981
1983
1985
1911
1915
1'919
'r98r
'1983
1985

245,4
18',t ,5
r55,7
150 ,4
't 43 ,9't37,8
50'! , 1

371.9
306,7
283 ,2
263.2
246 ,3
541 t9
415,1
342 ,8
3r9,5
30'l ,9
2A5.3
691,7
535,1
459, 0
426 ,1
392,5
317,6
305 .9
2A6,9
266,5
255,9
244,2
236,9
208,5
245,5
257.5
275,4
216,5
289,6
494 t6
036, l
799 ,0'11'1,4
622,2
574,6
95,8
65 ,6
63 ,4
65,9
61,0
65.7

s90, 4
102,2
862,9
77'l .2
689,2
640,3

58.3
5l ,0
40.0
38,4
34,9
33, {

153,9
125 ,4

95 ,6
88 ,6
82,5
15,9

246 tO
r82,0
't 39.3
129,7
120,9
1',t 3,4
406,5
3O't ,2
254t6
233 ,1
216 ,0
2O2,8
195 ,8't85,3
170, 9
163,4
't57,5
150,3
136,5
r63,5
171,6
181,8
184.4
192 ,3
208, I
0r4,5
87',t ,5
835,7
'196 ,3
768,1

30,6
21 ,2
23,5
24,1
24 ,1
23,2

238,1
041,5
894.5
859.7
820 ,4
791.3

32,0
35,9
29 ,1
31,0
24,5
28,6
22 ,1
21 ,6
18,6
18,1
18,3
11,9
't5,0
14.5
12.9
12,1
12,2
12,2
11t2
10.1
9,4
9,2
9,0
8.9
1,6
7,1
5,7
6,'t
6,6
5,s
3,6
3,5

3.5
1,4
3,4

'7 ,3
1,O
6.8
6,5

't08.6
145,3
123,0
129,5
127 t1
121,1

9,9
8,5

1,2
6,9
6,1

'l.o
1,3't,6
7,4
7,1

8.6
8,3
9, r
8,'7
8,5

1,9
7,O
6,s
5,9
5.8
6,4

11,5
9,5
8,1

a,2
1,2

10,3
1,4
5,2
5,5
5, r

52.6
3',t ,2
32.5
33,1
33,0

4,4
5,3
6,1
5,9
6,0
6,6

5,1
6,1
6,9't,o
1,5
5,6
4,7

4,1
4,7
5,5
8.8
6,8
6,3
6,1
5,8
5,0
a,2
6,2
5,1
4,8
4.1
4,7

is, s
33.0
29,5
30,1
30, I
30,7
78,8
61,9
58 ,7
59,2
58 ,1
61,1
8,1
8,6
9,'l

1l,0
1O,1
11.3
86,9
'lo ,4
58,4
70,3
69 ,4
72 ,1

127,1 18t,8
100,5 143,1

91 ,3 ',|35,9
87,3 123,9
85 .8 122,3
82,9 115,9

21 8,9 1 12 ,B
111.6 511 ,3152,3 508.4
141,5 415,2
114 ,7 450, 4
127,0 424.2
211 ,1 1 535,5
172 ,8 ',l 260, 0
148,8 I 082,9
119,'7 1019,0
r35,4 988,5
127 t9 929,9
251 ,5 3 528,2
209,2 3 O32,1
187,0 2 711,1
1-14,3 2 541.2
165,r 2 404,4
157,1 2 281,1
107 ,7 2 594,8
1O7.7 2 614,1't04,l 2 535,9
99,6 2 41'1,O
97,2 2 374,5
93,6 2 294,0
18,4 3 145,2
95,9 4 619.2

1 02,1 4 92O,0
107, I 5 266,3
r09,1 5 443t1
112,9 5 596,3
994,1 12 422,3
857,5 12 2sO,5
791 .2 1 1 896 ,1
749,4 11 A62,5
72'1,3 11 758,2
701,3 11 748,8
54,6. 28,2
35,2 1 8,7
35,8 19,1
36,1 18,6
15,7 19,0
36,0 18,6

1 049,3 12 450.5
893,7 12 269,2
827,2 11 915,1
785,5 t1 880,9
764.0 11 AO7.2
117 ,4 1 ',l 167 ,4

25
2S
31
33
35

13,4 118,5
15,2 7't,1
10.2 14.1
10,5 65,4
8,9 62,3
9.2 59,5

41 ,6 23O,2
35,5 150,3
24,0 141,3
23,3 131,4
21 ,1 ',|20,0
20,6 114,1

105,5 2O9,6
76.9 1 58,0
5l,l 141.3
46,9 1 33,8
41 , 4 126,1
39,1 125,O

259.4 1 53,7
196,7 113,2
154,8 111,8
139,5 108r3
124,6 99,4
117,6 103,4
-r41,3 35.1
135,1 21,4
122,3 25,2

-1 1 5,8 27 ,9110.6 2A,O
105.2 1O ,7
1 02, 0 15,7
125,0 1 3,5
130,2 15,8
135,9 17 ,7135,9 11.4
143,4 2O.1
563.3 't62,7
584.8 549,8
492 ,6 s1 2 ,74-13,3 444,2
444 t1 454,2
435,7 452 ,8
14,8 37,1
14.2 19,7
't 1 ,5 2O,9
't 1,9 21 ,1
10, I 22,4
rl,1 2.1 ,1

675 ,1 199 ,8
599, 0 569 .2
504,0 533,5
485, 1 505, I
454,9 ^76,6445,8 474,5

53,1
56,3
45, I
44 .6
40 .9
40 .0

169.9
r31,5
't 02, 0
96,2
a9.6
83 .4

251.6
'186,7
144,6
't34,7
125 .6
1',t8,8
a15 ,4
314,0
260,9
24O,2
222,7
204,9
205, 0
l9r.5
175,8
167,8
161 .1
155 .0
r8r,9
196 ,6
2O1,1
211,8
214,5
223.0
286,9
o76,4
93O,2
a94,9
855,0
s29 ,1

38, I
35,8
33.2
35, I
34,8
34,5

325 ,1
112,8
963 .4
930,0
889,8
a63.6

172 ,1't34,5
'r38,8
1 35,9
r 39.3

64.6
56,5
72 .9
77 ,6
43.1

'l
8
9

l0
11
12

l3
14
15
16
11
l8
19
20
21

23
24
25
25
21
2A
29

3l
32
11
34
35
36
31
38
39
40
41
42

43
44
45
46
4'l
48
49
50
5l
52
53
54

30 unal mehr

1 unal mehr zus

unter 1

Insg esamt

2- 5

5 - r0

10 - 20

20-30.

5 - l0

darunter:
30-50.

50 und mehr

55
55
51
58
59
60
51
6Z
63
64
55
56

197',|
191 5
1919
198 r
1983
r985
1971
191 5
197 9
1981
't983
r 985

'10,
73,
15,

16,

o 2 619.9
6 2'155,2
4 2 852,3
2 2 842,4
1 2 AA2,9

185 ,0
159,1
198.8't9l,l
197,1

122 ,9
125 ,2
130,5
128,5
1 30,9

999 ,3
154,8
414 ,1
600, 9
813,4

50, 5
61 ,A
77.0
83,4
91 ,9

ao,7
45,4
51.5

61 ,4

31,9
35,2
39,6
42.1
a6 ta

93
95
91
94
96

4,1
4,6
4,5
4,5
4,5

2,O
2,1
2,1
2,1
2,2

81'72
92

34,0

71,2
70,2
64,1
51,7
?0,5
10,9
1't ,0
1r,3
12,6
12.1
12,8

108,8
88,1
8r r5
81,4
79.4
83,3

2l
21
22

10,9
9,8
9,4
9,5
9,9

26,1

23,5
23 ,4
24.1

ro.i
12,2
13,7
12 ,5
14,9

7
0
8
2)
2

9
2
6
1

0
0

5
0
1

2

9
1

4
6
I

5
1
5
5
5

5
1

4
4
8
3

9
1
4
2
2
3

2
4
I
4
4

8,
8,
8,
8,

1

0

2
5

,|

6

5
2

3,

4,
4.

23

nach Größenklassen des Standardbetriebseinkomens
standard -

beLr iebseinkommen
von ... bis

unter ... 'l 000 DM

unter 567
58
69
70
't1
72

74
15
76

78

211 ,
11't .
133,
127,
121 .1ll.
202 |'t43,
99,
96,
87,
'78,

58,1
40 t2
22,8
23.0
19.8
't9,1

93,1
56,5
32.5
30,5
26,3
23,9

269 ,5
249 .1
236 ,6
224,6
215,3

276,2
180,1
137 t2
131,1
125,0
114,4
206.7
146,9't02,5
98,3
89,2
80,4

Fls'i6EEi-ETäne s. zo:

't971
197 5
1979
I 98',|
r 983
r 985
r 971
1 975
1919
1981
r983
1985

138 ,2
294 .4
27A,1
262 ,4
262,1
246,'7
155 i0
141,5
112,2
106 ,9
99,3
92.6

371,9
991,2
947 ,4
905, 1

912 ,9
849,9
330, r
044, 1

a25,2
814,3
119,4
102,3

931 ,1
594,O
513,0
483 ,8
4'11 ,3
439,8
426,0
337,8
251,0
245,6
222,9
2O1 ,9

-202-

19,8
17.8
't4,1
14, I
13,3
13,'l
15,3
13,8
12 ,1
11,8
11t2
1',l ,2

r3t,8
109,5
't05,5
95.3
93,0



2 Arbeitsverhältnisse in den s iaIökonomischen Betriebstypen* )

2.1 Landwirtschaftli.che Betriebe, deren Inhaber natürliche Personen sind. insgesant

nach Größenklassen des Stantlaralbetriebseinkommens

Betr i ebI

Lfd
Nr.

79
80
81
a2
83
84

85
85
87
88
89
90

9l
92
93
94
95
96
97
98
99

100
t0l
't02
103
't 04
r05
't06
107
108
r09
110'n'l
112
l't 3
t l4

197 1

197 5
1919
l98r
1983'r985

197 1

1975
't919
1981
r 983
'r98s

191 I
191 5
19't 9
r 981
1983
1 985
197',!
1915
197 9
l98 r
1983
1 985
197'l
I 975
19't9
I98r
't983
1 985
1911
1975
't97 9
1981
r 983
t 985

107 ,4
74 tA
73,2
69 ,7
65 ,4
61,9

1O4,7
8l .5
57.8
54,3
50 ,9
47,1

112 ,A
104 .4
90,1
85,3
80, 9
73 .4
81,8

I l9, t
113,8
103,6
l0l .2

99 ,3
33. 4
13 t1

10't ,5
104, 0
103,5
115,5
049, 3
893,7
827.2
785,5
164,O
131 ,4

2'11 ,7
791,0
169 .4
769,1
73r,8
674,0
634 ,1
115.3
180,7
760,0
12'1 .3

925.0
397,9
295.7
506.3
662 ,4
1A5 ,2

2A8,9
r85,8
'175.7
166,5'153,8
't 45 ,4
291 ,0
2O7,'t
141,7
132 t't't21,1
112,9
3',t 8,0
273 ,1
225 ,1
211 ,0
191,2
119.6
246,9
315,6
292.2
267,5
257 .4
252,5

82 ,7
186 .8
257 .1
25A,0
265,5
3O2 ,4
590 .4
102,2
852,9
717,2
689.2
640, 3

12,A
12,1
10 ,7't0,4
10,0
9,9

ll,0
10.7
9,8
9,6
9.1
8,9
9,0
8,1
8,5
8.4
8.3
6.3
6,9
7,O
6,7
6,7
5,8
2,4
3,1
4,0
4,0
3,9
3,9
9,9
8,5
7,5
1,2
6,9
5,1

98, s
51,4
38, I
38,1
31,5
30.0

't20.7
75.5
45,2
43,6
38,2
33,5

146.1
120,2

92 ,1
8't ,9
8r,3
59 ,8

120 .4
157,0
r40,3
126,6
121 ,2
118.0

41 .1
98,3

132.6
135,1
134,6
152,3
67A.1
599. 0
504,0
485, r
454.9
446,A

3,5
2,9
2,3
2,3
1,8
2,0
4,5
2,2

2,1
2,0
1,7
8, ',l

4,6
4,4
4,2
4,1
4,0

15, 4
9,3
8,0
8,0
7,4
7,5

46,9
45, 0
44,6
4A ,1
49,0
52 .1
86,9
70 ,4
64,4
70. 3
69 ,4
12t4

Standard-
betr iebsei nkomnen

von . .. bisuter ... I 000 DM

10 - 15..,.....

insgeailt

AK-E i nhei ten

Arbeits-1 Ileistung -'

167,4
98 ,5
85 ,0
a2 ,1
15,2
58 ,8

r83,5
121,5

19 ,6
75 ,1
68 ,8
61 .5

213,O
175 ,8
141,2
134,5
126,2
111.2
178.1
218,O
200.0't8t,7
116,8
111,9
100,7
1'11 , 4
2la,6
226,7
228,7
255 ,3
325,7
1 t2,A
963 .4
930,0
889,8
853 ,6

t5 - 20

20 -30

30 -s0

55,;
51,7
57 .1

54r5

45 ,9
37.5
34,3
3',| ,0
32,9

22,O
25. l
24.5
23,6
2't,o

569,2
533,5
506. 1

416.6
474,5

88,i
8t,5
81,4
79,8
83,3

163 .9
95 t6
82,8
79.9
73 ,4
66 .8

179,O
119.3

77 .1
73 ,3
66,9
59,9

205.0
171 .2
135,5
1 30,0
122,1
107,2
162.7
208,'t
192,2
174,6
169,4
154, 5

53,8
125.4
113,8
178,6
1't9.1
203,3

1 238,7
I 04r,5

894 ,6
859,7
820 ,4
191,3

116,3
142.1
125 ,O
137 ,1
145,7

145,2
142.7
111 ,1
13t,4
139,0

193 .1
157 ,3
138,2
'1 50,7
159,7

17,3
15,0
11,4

14, 0

21 ,1
17,A
15,4
15.7 -
16 ,4

18,i
l't ,3
15 .1't5,5
16.7

532 ,4
5l 8,6
481,8
468 ,6
444,5

251.I
252,6
233.3
214 ,9
206,2

54s,
53',t .
494,
481.
458,

13,5
13,3
12 ,7
12,8
11,7

,9
,0
,6
,Ä
,1

,5

t2

.4

8,3
7,0
6,8
5,5
6,5

3,;
3,1
2,9
2,4
2,5

,
I
t
1

1

I

2
3
2
2
2
2

t
3
4
4
4
5

12
12
1l
l'l
1l
11

99,8 2
49,4 2
s9,6 2
80,2 3
88,4 3

46
48
5'l
41
42

136,r
71,5
73,5
58, 1

51 ,2

657 ,1
315,4
894 ,9
554,0
535,5
456,8
292,9
596, ',l

034.1
733,2
590,0
535,0
405. t

35 ,1
37,9
35,2
3r.5
35,3

8,3
1,8
3,5
3,0
6,5

,1

,l

,;
.4
,9
,8

3
3
2
2
2

5,

4,

4,

7,5
4,8
3,5
3,5
3,0

37 ,0
39,7
40,9
39,8
40,3

1
6
2
1
8

50 und mehr

Insgesmt

Bet r i ebssystem
Ma rkt fr ucht-
betriebe ...,..

ll
9
9

I

50
49
52
53
51

450,5
269 ,2
915,3
880,9
4o7.2
761 .4

im Betriebsbereich Lanalsirtschaft Dach Betriebsformen5 )

't 15
lt6
117
1',t8
't 19
120

191',l
191 5
1979
r98',r
1983
'1985

913.7
872 ,A
139,1
't 10, 1

371,6

421.A
372 ,8
316,1
349,8
370 .1

92 ,1
69 t1
63. I
66,A
13.2

406,4
4O1 t1
380,9
370,3
346,6

6 054,
5 531,
6 411.
6 462,
6 323.

480.5
544,7
1?8,s
552 ,3
504 ,0

93,3
98, 5

127.7
94.6
85, 5

41,6
43,0
56 ,0
41 ,6
37 ,3

21 t'l
21 ,9
28,8
21.0
19,4

29.3
31 ,2
39.3
2A,t
25.A

57 .2
5',t ,0
59,2
59,0
56,9

252,;
2'1o,4
279.2
215,8
269 ,1

123.3
124,7
121,5
126.8
123. t

21 ,9
19,5
19.5
19,5
19, 1

2 2s9
1 322r 353
1 102

998

151 ,2
177 ,4
180,5
r39,0
125,9

1 88,0
92 ,6
92 .4
12,O
55 ,0

8l ,0
41 ,2
46,5
34 ,6
32,5

193 ,;
96.6
95, 5
75,O
67,6

441 ,

734.
714,
585 ,

021.;
641,8
55r,9
s03,0
461,O

oo5 ,;
76'l .2
514,9
59',t ,3
537,8

993,1
849 ,9
8r0,3'173,4
't44,1

561 ,1
475,4
454,3
425 ,4
418,8

544.2
50 7.0
477,2
448,8
441.7

56,3
48,4
44 t0
42 ,6
43,8

44 .O
39 ,2
36 ,6
35,7
36!2

037, 1

888,7
846.4
4o9.2
78O,2

5
5
4
4
4

8

3
0

7,
1.
7,'t,

309
30r
2't8
259
261

015,9
993,5
922,6
481 ,2
833,2

,l

0
1
6
I

8
I
0
3
5

7,
1,
6,
6,

0 126 rr
9't I
9',t r
2 11

Futterbau-
betr iebe121

122
123
124
125
126

1971
19't 5
197 9
r 981
1983
I 985

Veredlungs-
betriebe .121

128
129
r30
't3'l
132

r 971
19't 5
1919
1981
'r983
I 985

,0
,1
t1

3
3
4
2
2

8
't
1
1
7

5
7
4
4
I

4
0
6
2
93

't
I
6
3
9

9
8
5
4
5

.1
,l
,0
,6

5
3
3
3
2

2
3
I
1
8

5
3
6
5
1

2,6
2,7
3,4
2,1
2,1

44
45
59
43
39

59

58
58

133
13il
135
't36
137
't38

197 1
'r97s
1919
l98l
1983'r98s

Dauerkultur-
betriebe ..

Iandw. Gemischt-
bet r iebe

Betr iebsbereich
Landu. zus. ..

55 ,5
53,0
54,5
54,1
51,5

28
26
2A
27
26

115
55
54
41
37

t39
't4 0
141
142
t43
t44

197 I
1975
1979
I 981
't983
'r98s

t45
t46
t47
48
49
50

197 1

1915
1919
'r 981
r983
r 985

T-EfSfüEiTngen zu den Erhebungsjahren siehe S. 210.) Betriebsinhaber und ihre auf den Betri.eb Iebenden undim Berichtszeitraum mit betriebtichen Arbeiten beschäf-tigten Fmilienangehöri9en.
) Mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt.
) Der Fmilienarbeitskräfte und der st,ndigen familien-fremden Arbeitskräfte.

4) Bezogen auf die betriebliche Tätigkeit.
5) In der Abgrenzung nach der "Betriebssystenatlk für die

Landwirtschaft". cegenüber den Nachweis nach Größenklas-
sen der landwirtschaftlich genutzten Fläche bzw. desStandardbetriebseinkommens (Zeilen I bis ll4) fehlen dieBetriebe der Betriebsbereiche cartenbau. Forstsirtschaft,l(ombinationsbetr iebe und Kombinierte Verbunalbetr iebe.

IJF
ha

Pe r sonen {)

zusmmen

Per sonen

nit betrieblichen Arbeiten beschaftigt
Fili I ienarbe itskr äfte

Ständ i9 e
fami I ien fr emdeArbeitskräfte 2 )

Be-
triebe voI 1 be-

schä f-
t igt

weitig
erwerbs-

Landwi rtschaftl ich
genutzte Fläche

Standaral-
bet r ieb6einkonmen

Bet r iebssystem

Jahr

-203-

AK-Einh.
je

100 hä I.F
5 a 9

9
0
I
4
4

3
l
0
7
5



LF
ha z usanmen

PerEonen
I

je
ha LF

Einh. 4l Pe r sonen

mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt
Fmi I ien ar bei tsk r ä f te

rät

Ständige
f mil ienf rende
Arbeitskräfte 2 )Be-

t r iebe vo1 lbe-
schef -tigt

weiLig
eruerb§-

8 95

Jahr

1 2

r,anawi rtschaftl ichl
genutzte rläche 

I

St anilar d -
betr iebse inkonmen

Betr iebs syatem

Lfal
Nr.

2 Arbeitsverhältnisse in den sozialökonomischen tietriebstypen*)
2. 2 Landwirtschaf tliche Betriebe ohne außerbetriebliches Einkonmen*r )

nach Größenklaasen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

AK-Ei nheiten

BetriebI.
Arbeits- ^ .Ieistung,
insgesmt

12,O
12 ,4't0,4
11 ,7tl,0
10,9
25,4
22 .4
r6,5
1A,2
1't ,7
't 6,5
72,9
54 ,0
34 .9
33 ,1
30,9
28,8

231 .7
183,5
14t,2
't 3s,8
122,9
1 12.6
144.4
142,5
127,5
127.4
120 ,4't'14,3

11 4.6
135 ,7
140,5
't55.9
159,8
161 .0
607,0
550.5
41O t9
442.5
462 .1
444,0
15,8
11.5
14 ,8
11 ,9
15 .7t8,l

622.8
568,2
485,4
s00,5
478,4
462 .1

tandw.
genutzte FIäche

von ... bis
unter . .. ha

,|

2
3
4
5
6

1
8
9

't0
ll
12

13
l4
't5
l5
17
18

19
20
21
22
23
2A

25
26
27
28
29
30
3t
32
33
34
35
36

31
38
39
40
4l
42
43
44
45
46
41
48
49
50
5l
52
53
54

55
56
5'l
58
59
60
51
62
63
64
65
56

2- 5

5 - r0 ..

10 - 20

20-30

30 und mehr

I untl mehr zus

unter I

Insg esmt

l97r
1915
197 9
't981
't983
1 985
19't 1

1915
197 9
r981
r 983
1985
't97t
197 5
1919
1 981
1983
1985
197 1

191 5
1919
1 981
1983
1 985
't 911
1975
1 979
I 981
r 983
't985

I 971
1915
1919
1981
't983
1 985
197 1

197 5
19't9
198',|
1983
1985
't971
't975
1919
r98l
1983
1 985
191 1

1915
1919
198',|
1983
r985

9,4
1,2
8,2
1,3
6,9

23,1
20 ,1r3.l
1At4
14,0
l3,l
10,9
52 ,4
32,1
31 ,2
28 ,4
26,2

233,8
180,7
138,3
132,6
119,5
109.6
140,1
r38,7
125,5
124.8
118.1
111,6

93 ,8
120,1
126,6
't 40, 0
143,8
144.6
511,5
52O,7
441,5
451,8
431,2
412,0

11 ,7
12 ,1
9,1

10,2
9,1

10 t2
583.2
s32,8
453,1
462 ,1
440,3
422 ,1

93,i
95,6

103,3
1O2 .1
r 00,6

't5 .9
18,4
21 ,2
23,8
24,4

't 152,
1 293,
| 532,
1 '126,
1 797/
nach G

26,8
30,9
36.8
41,1
44.0

2,3
3,0
2,9
3,4
1,7
4,0
2,3
2,3
3,0
3,6
3,'7
3,4
2,O
1,6
1,8
2,7
2,s
2,6
3.8
2,9
2,4
2,8
3,3
2,9
4,3
3.8
2,5
2,2
2,3
2,1

20,8
I 5,6
14, 0
15.9
16,0
16 ,4
35,5
29 t8
27.2
30 .7
31,5
32,0

4,1
5,4
5,5
7,1
6,6't,9

39 .6
35,1
32,4
38,4
38,1
39,9

7,2 10,4 15.7
6,3 9,2 14.4
5,4 1,9 lt.5
5,9 8, 9 12 ,65,4 7 ,8 11 ,4
5,4 '1,8 10,8

t7 ,1 50, 0 38, ',l

't5,0 51 ,4 32,8
to,2 34.8 21.3
11,6 39,3 24t5
1 0.5 36 ,0 21 ,1
9,9 33,8 20,6

45 .7 353 ,2 1 12 ,6
34,9 269,4 81 , 1

23,3 18',1 ,5 51 tA22.1 170,0 4s.4
20,4 158,1 44,0't8.8 144,A 39,'l

133,0 1 984,0 350,0
108.2 r 638,9 213t4
87,9 1 333,9 210.3
84,2 1 28'1 ,6 2O1 ,9
76t7 1',174,6 174,4't0,2 1 080,4 164,3
75,0 1 814,7 212.1
78,0 I 904,6 2O'1,9
73t5 ',t 804,4 188,7
72,9 1 192,3 187,9
69,5 1 1O1,2 114,5
65,9 1 623,4 166,7
51 ,7 2 319 t7 1 40,5
67 ,8 3 087.5 111 .A
73,0 3 338.1 186.9
79,8 3 734,2 20A,5
82,0 3 927,7 210,6
81.6 3 945,5 213,3

329,8 6 54',| ,8 815,'l
3 r 0,9 5 961 .2 '186 ,B213.1 6 701 .2 570.2
276,5 7 031,9 583,8
264.5 7 01',| ,4 640,5
251 ,8 6 A15,1 6',| 5,5

7,6 3,9 15,8
8,{ 3,8 17,6
6,2 3,2 ',l 3.3
1,0 3,2 15.3
5,2 2.9 13,1
5,5 3,1 14,5

337,4 6 545,8 89?,7
319.2 6 964,9 804,5
280,1 67O4.5 683,7
287,3 7 035,2 699.1
270,7 7 014,3 653,7
25A,4 5 838,8 629,9

3,7
4,6
5,4
4,6
5,6

0,

1.
1.
1,

4,6
2,6
3,2
2,1
1,4

93,6
99 ,4
92 .1
92 ,6
94,2
88,8
38 ,5
38,8
38,2
31.3
38 .8
38,7
20.1
19 ,4
17.9
18,3
18,0
t8,l
11,8
11,0
10,i1
10, 3
10,2
10,1
1,1
1,3
7,0
7,O
6,9
6,9
A,O
3,9
3,8
3,8
3,7
3,7
8,1

6,6
6,4
6, ',l

6.0
295,8
3\1.2
295.9
320 .8
324 ,1
33 r ,9

8,9
1,6
6.8
6,6
5,3
5,2

6,1
6,9
5,2
5.1
4.8

15.4
13,9

9,8

9,0
49 t4
38.3
23,6
22 ,7
20.3
19 ,0

159, 3
135,8
1O2,2
91,7
87 ,2
41.2

104, 0
105,2
93,4
92 ,9
87,0
a2 ,4
71 .1
92,1
96,9

105,7
108,4
109.1
415.0
392 .7
330.7
335,7
311.7
305. 'l

8,1
9,2
1,2
1,6
6,5
1,6

424,5
4O2,2
338,0
343 ,4
324 ,3
3r3,1

1,0
0,6
o,7
0,8
0,5
0,4
3,8
2,4
1,5
2,3
1,4
1,1

12,4
1,2
4,6
4,6
1,2
2,4

29,2
16 t6
15,5
15,6
11,7
12,O
't't,3
8,0
9,1
9,4
8,2
9,4
4,9
{,3
5,5
6.8
5,0
7,3

52,9
39,2
31 tO
39 .4
3',t ,0
33 ,2
0,5
0,3
0,3
0,4
0,1
0,3

53,3
39,5
37 ,3
39,'l
3t,l
33,4

3,0
4,2
3.3
1,1
4,O
4,4
3,0
3,3
3,2
4,2
4,1

,1
2,1
2,2
2,9
2,9

5.0
3,6
3,5

3,9

5,4
4,6
3,2
2,9
2,8
3,3

24,2
17,8
15,4
1't .5
17.6
18,3
43, 5
35,0
31,3
34 ,1
35,3
35,0
5,3
6,6
6.2
8,5
7,4
a,1

48 ,8
42.6
37,5
43,1
42,7
44,6

darunter:
30 - 50 ...... 197 1

1 975
1979
1 981
1983
1985

51,9 1 934,6 138.7
54,6 2 044,5 141,6
58,5 2 2OO ,9 154 ,2
58,2 2 2O0,9 149,9
55,8 2',|48,5 148,9

11
9

1',t
1l
12

1
9
3
4
1

6
8
9
4
4

1

1

1
0
1

8

4

4.
4,
4.
4,
4,

2,
2,

2,
2.

,e
,4
,6
,3
,9

2
2
)
1

0

0
9
6
I
2
0

6
3
6
4
'7

7

o,7
0,5
0,8
1,0
1,0

l,ä
't,2
0,9
l,l
1,1

24,
19,
15.
11,
't5 ,
16,
18.
16,
14,
14,
13,

88,

54,
50,
{8,

329,
201 ,
115,
121 ,
'l 19,
92,

7l,
12,

16,

21 ,
24,
24,
32,
33,

15,
10,

6,

43,
24,
1',t ,
12,
11,

.1
,2
,7
.1

7
5
2
t
I

0
0
3
1
2

4
9
4
0

98,
r 00,
108 .
107 ,
105,

3'7 ,
40,
47,
52,
55,

50 und mehr 197 1

197 5
1919
1981
1983
r985

9
5
9
I
0

irö

39
45
54
60
64

0
2
4
1
4

10.

10.

11,
ßenklassen des standardbetriebseinkonmens

Standard-
betr iebse i nkomen

von ... bis
unter . .. t 000 DM

unter 5 ........ 22,
16,

11,
9,

40,
23,
13.
14,
13,
10,

6'l
58
69
70
71
'12

73
14
75
76
77
78

5 - 10

25,5
16.7
8,8

10,0

8.0
62 ,4
15.3
11,5
16,4
13,3

5
0
3
0
{
4

4
3
1

I
1

1

5
7
0
1
3
9
't
0
8
7
7
2

n
I
5
1
6
9

5
3
9
4
6
'|

45,
30,
11,
't8 ,
15,
14,
94,
52,
26,
28,
25,
20,

I
3
4
't
9
I
2
0
9
6
9
9

I
0
0
0
0

,|

,|

0
0
0
0

Fü3-nrc-E6i-Giähe s. zos

t 971
I 975
197 9
198',|
1983
1 985
l97l
1915
1919
't981
1983
'r98s

-204-

l4

26,6
'17,0
9.5

't I,t
9,2
8.8

63,7
34.3
't1,5
18,8
17.3
14.2

)
I
5
0
2



2 Arbei.tsverhältnisse in den aIökonomischen Betriebstypen* )

2. 2 Landwirtschaftliche Betriebe, ohne außerbetrieblic-hes Einkonmen*r )

nach Größenklassen des Standardbetriebseinkomens

Betr iebl

Nr
Lfd

79
80
8l
82
83
84

85
86
s1
88
89
90

9l
92
93
94
95
96

9'l
98
99

t00
't0'l
102
103
104
105
105
r07
108
r09
r10
lll
112
113
't't4

197 1

1915
1919
198 1

1 983
1985
197 1

19't5
't 919
1981
1983
1985
191 1

1915
19',t 9
1981
1983't985

191 1

1 975
1979
t 981
1 983
1 985
191 1

197 5
197 9
198',|
1983
I 985
197 1

1 915
1979
198r
1983
I 985

3J1 .4
319.2
280,1
283.3
21O,7
258 ,4

1 25,3
59, I
42 ,1
44,9
38,9
33,0

172,2
102,9
51,5
50,0
51 .4
42 ,8

221,2
179 t9't31,8
't35,0
1 22,2
103,9
119,'l
241.8
2t5,0
2O5 .1
193,'t
185, I
52.0

137,0
192.5
206,8
206,5
228.9
895.7
804,5
683,7
699 ,1
6s3 ,7
529.9

81,5
39 ,4
2',1 ,2
29,2
26,0
21 ,8

112.4
61,9
31,1
39,3
33,9
2A ,4

146,4
'I t9 ,1
85.9
89, r
82,3
59.3

120 ,1
162 ,3
144.4
r37.3
131,4
't25,5
34,8
93.3

131,5
139.3
141,9't55,0

5A3,2
532,8
453, I
462 .1
440,3
422.3

58.3
28,5
20,0
21 ,3
r9.0
15,0
s1,1
50,8
27,7
28,6
24,7
2t,o

107,9
90 ,0
64,6
65,1
60, 1

50 ,8
90.1

124 ,4
107,9
102,1

96 .7
92.9
27,O
72.8

100,7
105.5
r07,0
117,6
424,6
402.2
338,0
343 ,4
324 ,3
313,1

i ns9 esamt

AK-Ei nhe i ten

Arbeits-, rIeistung''

82.9
40, 4
2A.2
30,4
26,8
22,9

114.4
68.4
38,4
40,3
35,1
29.3

150. 5
122 .5

89 .09l,8
84 ,5
71,5

128,9
167.8
149 ,1
't 42 ,5
't 35,9
130,2
55,6

ll6.l
't53.7
165,7
159, 5
185,3
522,8
568 ,2
485 ,4
500,5
47A.4
452,1

Standard -
betr iebse inkommen

von , .. bis
unter .. . I 000 DM

10 - l5 ........

15 - 20

20 -30

30 - 50

48 ,4
25,2
'19.5
20,2
1 8.5
15 .7
63,1
41,9
24.4
25 .4
22,8
19,2
79 ,1
69,5
53,'t
54.5
50 ,9
41 ,5
63,8
90 .98{.'l
19 .4
76,6
73,1
20.2
52 ,4
15 .1
18,9
'19 .4
a6 t1

47 ,9
39 .6
37,5
40.3
42.3

12.9
13,'l
r8,8
I 3.5
11 .7

574.2
265 .4
222,7
235 tA
224 ,6
180,6
944,3
516,3
346.1
370.8
335,5
278.0

1 621,1
1 266,1

944,1
I 003,8

931,3
1't6.2

1 073,2
2 24A,8
2 986.1
3 247,6
3 414,1
3 646 .4
5 545,8
6 964.9
6 7O4,5
1 035,2
1 014,3
6 838.8

4
I
2
,|

4

;
9
9
8
I

5,
3,
3,
2,
2.

6,8
5,8
6,0
5,3

3
2
9
2
I

4
0
7
4
4

2,5
1,1
1,7
2,2
1,9

28 t0
2q,g
27.8
26,6
25 ,4

't 4,2
'14,'1
12 ,3
12 ,3
11,5
't2,0
11,4
11,8
i 0.9
10,6
10,1
10,2
9,0
9,4
9,2
8,9
8,8
8.9
6,4
7,0
7,1
6,9
6,8
7,1
3,2
4,2
4,4
4.1
4.2
4,2
s,9
7.6
5,8
6,6
6,3
6,2

80,0
39.0
39.4
30,3
26.6

5,2
4,3
4,1
3,9
3,8

't,
6.
6,
5,
6,

1,7
6,s
6,1
6,0
5,9

't ,4
6,5
6,3
6,0
5,9

9
9
9
'l
8

7,4
5,0
5,4
4,1

2,5
{,3
4,9
6.5

22,7
23 ,5
24 ,4
20t1
22,4

38
35
38

32

1.1
0,8
1,7
1,4
1,0

3,;
3,0
3, I
2,1
2,7

26
24
28
30
32

7,6
6,2
6,4
6,6't,o

),
2,
2,
1,

24,
20,
21 ,
21 ,
21 ,

,8
,6
,0
,2
,1

:,5
,3
,3
,8
,4

1,4
1,0
0,9
1,1
0,8
1.2
2,1
0,5
0,6
1,2
1,2
0,8
4,2
2,5
2,6
2,3
2,3
2,2
8,8
5,5
4,5
4,9
4,5
4,7

20,4
22,5
22.0
26 .1
21 t6
29.3
39 ,6
35.1
32,e
38,4
38,1
39,9

1 811 t52 319,3
2 011,6
1 991,8
r 938,3
1 775,7

50 und mehr

Insgesilt

Betr iebssystem
Markt fr ucht -
betriebe ......

Futte rbau-
betr iebe

vered Iung s-
betriebe.

Daue rkul t ur -betriebe ..

Iandu. Gemischt-
betriebe .,.....

Betriebsbereich
Landw. zus. ..

39 ,5
31 ,3
39,7
3l,l
33.4

42,6
37 .5
43 .7
42,'l
44 ,6

im Betriebsbereich Landuirtschaft nach Betriebsformen5)

'I 15
I',t 6
117
't 18
t19
120

1971
1915
1919
1981
1983
I 985

44t,9
122,2
334 ,4
525,0
59't ,3

113.2
87.2
83,4
88, 9
92,9

75,5
55.8
54,2
58,7
61,2

58.r
43,1
40, 8
44,2
46,1

r63,;
r65,3
162 .1
150, 4
152,3

3 648.1
4 043.6
4 12216
4 210.4
4 097,0

419,6
415.2
411.1
396 .'t
3A2 ,6

217,
216 ,
2'13.
268 t
251 ,

2O't,5
204 ,3
202 .4
197.5
189.9

255.
293.
442,
312,
279,

28 ,5
29,1
42,5
29.9
21,0

14 ,3
14 ,5
19,1'tit,5
t3,'l

19,8
20.0
28,9
20,a
18,7

142 ,
145 ,l5r.
r55,
154,

l9 ,8
11,3
't't , I
11,0
16,4

20,;
18,1
20,2
1 9,0
18 ,6

377,
806,
852.
696,
602.

r05,8
52 ,3
53,3
41,S
35.7

766t1
550, 5
550,1
518 .2
593 .9

505,0
430,0
435,5
415,2
391.2

866,9
611,'t
9r 3,1
900, r
730,4

380, 5
319,5
323 ,2
30s, s
294 ,4

19,8
1'1 ,1
18.1
18,5
18,6

525,5
441 ,1
453,8
433.7
415,8

145
146
147
't48
149
150

191 1

1915
1919
I98r
1983
r985

303,7
265,8
268,1
256,O
243,2

TT-EiTäüEETungen zu den Erhebungsjahren siehe s. 210.rr) Des Betriebsinhabers und seines Ehegatten,
l) Betriehsinhaber und ihre auf dem Beirieb lebenden undim Berichtszeitraun mit betrieblichen Arbei,ten beschäf-tigten Fililienangehörigen.
2) Mit betrieblichen Arbeiren beschäftigt.
3) Der Fmilienarbeitskräfte und rler ständigen fmilien-

f remden Arbeitskräf te.

l,l
0,8
1,3
1,2
1,2

6
5
5
5
5

i
5
I
6
8

8
I
7
8
5

2,
2,
1.
1,
1,

1
3
I
'|

8

8
4
5
3
3

4
0
5
4

82,ö
62,3
59, 8
64,'1
67 ,4

2A4t1
283.2
28O,6
2't6,5
265,5

30
26
29
2S
26

09
54
55
43
31

121
122
123
124
125
126

197 1

197 5
1979
1 981
1983
1985

,8
t1

,7
,1

6
7
7
7
8

8,
8,
I,
9,
9,

2
0
3
9
4

127
128
129
r30
I3t
132

1971
't915
19't9
I 981
1983
1985

9
7
5
9
9

0,
1.
2.

1t

l,
1,
2.
t,
1,

,2
.6
.1

,3

7
6
6
5
6

5
3
1

5
5

r33
134
r35
136
t3't
r38

197 1

't975
19't 9
r 981
1983
'1985

11,5 6
9
0
8
5

;
9
9
8
5

42
37
42
39
37

l6l
80
8',|
62
54

16.
l't ,
15,
15,

61,3
31 .4
32 ,4
25 ,4
21,5

0
3
t
4
9

8
3
5
9
5

r39
1{0
14',|
142
't 43
r44

191 1

19'15
1919
1 98',|
1983
1985

6
2
4
9
0

3
4
3
3
1

4) Bezogen auf die betriebliche Tätigkeit.
5) In der Abgrenzung nach der 'Betriebssystematik für dieLandwirtschaft". cegenüber dem Nachweis nach Größenklas-sen der landwirtschaftlich genutzten Fläche bzu. desScandardbetriebseinkommens (Zeilen I bis tl4) fehlen dieBetriebe der Betriebsbereiche Gartenbau. Forsluirtschaft,Rombinationsbetriebe und Kombinierte Verbundbetriebe.

Fmir ienarbeit"t.ara"r
mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt

z usammen voIIbe-
schäf-
tigt

ander -
we it i9

e rwe rbs-
tät iq

Ständi9e
f ilil ienf remde
Arbeitskräfte 2 )

LF
ha

Be-
tr iebe

4)Personen Ei Per sonenAR-Einh.
je

'100 ha LF

Landwi r tschaftt ich
genutzCe Fläche

Betriebssystem

St andar al - Jah r

1 4 5 E 9

-205-

I

1,
10,
9,
8,

10,

9
3
5
9
2

;
7
5
0
5

e
0
0
0
,|

0
3

3
3



in den sozialökonomischen Betriebstvpen* )2 Arbeitsve
2.3 Landwirtschaftliche Betrieber*), in denen das betriebliche Einkomnen 9rößer ilrt als das außerbetriebtiche Einkomnen***)

AK-Einheiten

Betriebl.
Arbeits-^.
leietungJ'
insgesamt

9,9
5,5
4.8
5, r
4,5
4,9

30 ,9
14 ,9
10,5
10, I
r0.3
10, 3

78,1
35,7
25,6
22 .1
18,2
18,2

137 ,1
77 ,9
55 ,5
50 .4
46,5
a1 ,9
54,9
40 .9
38, 8
31,0
31 .0
29,3

59, 1

53 .5
53,1
't8, 0
45,3
52.9

370 ,0
22A ,4't98 .4
156.7
r56,8
157 .4

'10,1
6,7' 6,9
6,4
6,5
5,8

380.1
215 .1
205 ,3
t'13,1
163 ,6
163,2

Lfd
Nr,

nach crößenklassen der landwirtschafclich genutzten F1äche

8.3
4,4
3,3
1,4
2,9
3.0

28,9
12 ,9
8,8
8,0
8,0
7,7

15 ,1
34,1
24 .1
20,4
17,O
16,6

133.8
15.6
63 .4
4A.2
44.3
40, 1

52t1
39 ,2
36,9
29 ,7
29.9
21 .9

l,
1.
1,
1.
1,

21 ,
8.

4,

4,
56,
21 ,
16.
14,
't 0,
9,

74,
38.
33,
26,
23,
21 ,
19,
12,
11.

1,6
1,2
1,5
't .8
1,5
1,9
2,O
2,O
t,8
2,1
2,2
.2,5
1,9
1,5
1.5
1,1
1,2
1.6
3,2
2,3
2,1
2,2
2,2
1,9
2,8
1,5
t,9
1,3
't ,1
't .3

1A.'t
13,2
12.3
10,8
l0 .8
10,7
10.2
21 ,S
21 ,1
19,5
't9, I
19,9
2,6
2,1
2,9
2,4
3.1
2,4

32,4
23 .9
24 tO
21 ,9
22.2
22,3

I
4
6
9
9
1

1
4
0
3

9

6
I
I
4
3

2
t
7
5
6

5
1

3
5

.4
,5

8
9
5
5
4
3

2
5
5

21 .6
14 ,6
13,5
12 ,O
11.8
I t,8
36,7
25 .7
24,O
21 ,A
21 ,5
22,2

3,4
2,1
3.3
2,1
3,4
2,8

40, 1

2S ,4
27 ,2
24.5
24 ,9
25,O

8,3
5,4't.3
7,3
7,6
8,3

1 89,8
88, 5

54,1
59,1
54 .8

1,4
1,0
1.1
1,3
't ,0

193,3
89, 9
76,6
65, 3
50,4
55,8

29.1
30 ,5
30,8
2'l ,7
25,7
31.3

19A,2
131,5
1',t3 ,2

93 ,4
86, 3
89 .5

4,3
2,9
2,1
2,7
2,6
2,2

2O2 t5
134,4
't 15,9

95 ,0
88,9
91 ,'t

,1
,1

,8
,6

0,9
0,8
o,1
o,7
0,6

1,1
0,9
0,5
0,s
0,5

10,
10,
10,

3,1
2,4
1,9
1,8
1.6
1,1

12,5
6,4
4,4
4,3
4,0
4,1

37,4
18 ,8
12,6
10,8
9,2
9,2

't9 ,1
46. I
38 ,2
2A ,4
25,'t
24 ,4
35.4
27 ,1
25,2
20 t3
20 ,1
1 8,9

55,3
53,9
64.9
50,2
61.0
61,9
29 ,1
34 ,2
28,8
2A,t
24,7
30,5
t1 ,'t't6,5
15 ,4
15,3
15,4
1 5,6
11 .4't0.3

9,5
9,4
9,4
7,6
6,9
6,7
6,5
5,6
6,4

20,1
9,1

7,6
6,0
6,1

64.7
28,2
18,8
16, 0
17,2
15.2

149,8
55 .,t
47,1
41,1
33,0
31,3

235,9
134,5
113,2

85 ,5
7A,6
70,8
83, 8
63.4
59,5
48.5
48,2
45,6

'14.7
6.9
5,1
5,6
4,6
4,9

99 ,4
44 .'l
30,5
28,5
28 tO
25 t3

430.7
201 ,1
156, 1

136, I
110,3
105, 8

'I 11'l ,7
7 35.2
652 ,1
505,5
4't3,O
426,8
644,2

40,
40,
40.
31 ,
35,
42,

339.
206.
177,
147,
137 ,
131 ,

1.
4.
4,
4,

3,
341 ,
21 1,
l8l .t5l.
141 ,
140,

4
3
8
1

5
2

8
6
2
2
6
5

5
6
0
0
9
4

3
2
3
,|

5
9

0
9
4
7
5
9

5
5
1
4
6
1

I
3
3
9
9
0

6
I

,9
,4
5

,1

2- 5

5 - l0

r0 - 20

20 - 30

30 und mehr ....

1 und mehr zus

unter I

I ns9 esmt

Lands.
genutzte Fläche
' von ... bis
unter . .. ha

1- 2........

darunter:
30-50

50 und nehr

555
s53
455
456
433

122,1
136 ,1
7 46.3
142.5
871,7

19,5
20,2
20,0
20,o
24 .4

2

5
0
1
4

2
7
0

0
4

2
3
5

6
1

7
9
1
'l
9
0

6
4
I
7
1
1

10.:
4,1
3,r
4,1
3,
3,

28,
12,
9,
8,

1.
57,
21 ,
20.
l't ,
14'
14,
82,
50,
44,
34,
31 ,
29,
24,
23,
22,
18,
18,
11 ,

19't 1

1915
191 9
1981
1983
1 985
191 1

t9'15
1979
1 98',|
1983
1 985
197 1

1975
1919
198 r
1983
1985
1971
1 975
197 9
r981
1983
1985
191 1

197 5
't 919
I 981
't983
1 985

1

2
3
A

5
5
7
I
9

l0
't 1

12

13
14
tf
r6
17
r8
l9
20
21
22
23
24
25
26
27
2g
29
30

3,3
3,3
3,0
2,9
2,8
2,9
9,3
7,2
6,4
6,1
5,9
5,6

183,8
210.3
r98,1
220 ,1
2OA .4
224 ,4

9,5
7,3
6,5
6,2
6,0

63,
50,
62,
5'7 .
55,
64,

611 ,
361,
308,
251 .
238,
234 ,

15,
8,
1.
6,
6,
6.

632,
169,
315,
264,
245 t
240,

23,9 1 241.2
24,6 1 325,1
25,3 1 359.4
23,1 1 292,4
22,4 1 265,0
26,0 1 47O,4

230,7 3 552,0
't 43 ,'1 2 ABs ,2125,9 2 157 ,0106,3 2 423,6
98,9 2 337,2
97,6 2 466,2
7,6 4,1
a,1 2,2
3 ,8 2,O
3,5 ',l ,8
3,5 1 ,93.1 1,5

238,4 3 656, ',l

148,0 2 881,4
129,'t 2 759,1
109,9 2 425,Ä
102,5 2 339,1't00,7 2 467,7

603
623
546
522
598

19',11
1 975
19'19
l98r
1983
r 985
197 1

1975
1 979
198 1
't983
r 985
l97l
191 5
1919
I 981
1983
I 985
19'11
1915
1919
1 98r
1983
't985

3',|
32
33
34
35
36
37
38
39
40
4t
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54

55
56
57
58
59
60
6l
62
63
54
55
66

21 ,A
21 .4
24 ,1
22,6
26,2

30,ö
30,2
26 ,1
25,O
28 ,4

22,
21 ,
2't ,
24,

2,7
2,8
2,O
2,4
2,2

10.s
9,5
8,8
8,4
8.5

,5

5
9
9
3
5

5
I
9
I
4

3
4
I
9
2

1l
1,
1.

2,

4
5
5
5

20 ,4
20t4
1't,6
15,8
19 ,1

10,
't 0.
10,

12,

5

-l

3
5
I
9
8
0
0

2

18
6
3
3
2
2

14
'13

I
1
5
5

7
5
1
1
I
't

2
9
3
5
9
9

't
9
6
0
6
1

1

6
0
9
I

't0 .
7,
5,
6,
4,

16,
11,
r0,
1,
6,

45
14
I
1
1
5

70
26
15
14
10

9

107,
35,
22,
19.
19,
'16,

13'1 ,
5',t ,
32,
24,
22,
19,

4,5
4,4
4,4
4,3
4.4

41 ,4
42 ,1
37 .1
35.6
40,5

5
3
5
5
1

9
4
1
7
7

5,
4,

8,
8,
8,
8,
0,

191 1

19'15
'1919
't981
1 983
I 985
197 1

1915
t 919
I 981
't983
1985

11.;
1O,2
9,5
9,0
9,2

4
1

9
0

13,
13,
13.
12,
16,

ebse i nkonmen snach Größenklassen des Standardbetr
Standa rd -

betriebseinkohmen
von . .. bis

unter ... 1 000 DM

unter 5

5 - t0

46,
't5 ,
9,
8.
7.
1.

'11 ,
26,
16,
14,
11.
10,

t
0
0
0
0
0

1

0
0
0
0
0

4
5
9
8

7
2
2
9
4

23,
18,
14,
14,
13.
14,
't5 .
14,
12,
't2.
11,
12,

3
2
I
4
4
0

0
5
5
4
0
2

't90
19
60
51
50
44

432
114
126
't 12

91
15

4
5
6
1
7
'7

6
'7

0
5
9

61
68
69
10
7',!
12
71
'14
75
76
7't
78

Fanilienarbeitskräf te I )

mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt
Ständ i9 e

f milienf remde
Arbeitskräfte 2 )voIlbe-

schä f -
tigt

ande r-
weitig

e rwe rbs -
tätiq

z usdmen

Personen

LE
ha

Be-
t r iebe

4)Pe r sonen AK-Einh.je
100 ha LF

I 95 63 4

Jahr

I

st anda rd -
betr iebseinkomen

Betr iebssystem

Landsi rtschaftl ich
genutzte Fläche

-206-

48.8
17 .5
1l,9
11,1
I 0.5
9,1

52 ,1
21 ,1
14 ,1
12 ,9
10,5
9,2

191 1

1915
19't 9
198',|
't983
1985
197 1

1975
1919
1981
1983
't985

Fli-n-6Eän-GIäne s. zor

;
8
7
't
I

;
9
1
7
3



Fililienarbeitskräfte
nit betrieblichen Arbeiten beschäfti9t

LF
ha

4)

zusammen

Pe r so nen
,|

Pe r so nen

Ständ ig e
f milienf remde
Arbeitskräfte 2 )

Be-
triebe vollbe-

schäf-
tigt

we it i9
erwerbs-

Iändui rtschaftl ich
genutzte Fläche

Standard -
betriebseinkommen

Betr iebssystem

Jahr

3 4 5 8 9

2 ArbeitsverhäItnisse in den sozialökonomischen Detr iebstypenr )

2.J Landwirtschaftliche Betriebe**), in denen das betriebliche Einkommen qrtißer ist als das außerbetriebliche Einkommenr**)

BetriebI.
Arbeits-^.
leistung J'

NT
Lfd

19
80
81
82
83
84
85
85
8'l
88
89
90

9l
92
93
94
95
96
97
98
99

100
10r
102
103
104
10s
106
101
r08
109

19'11
197 5
1919
'r981
r 983
t 985
l9?1
197 5
19',l9
I98r
1983
1985
197 1't975
197 9
1981
't983
r 985
197 |

1915
19't9
1981
't983
I 985
1911.19't 

5
1919
1 981
r 983
'r98s

19'11
1 915
1979
I98r
1983
I 985

40.0
19 ,1
15,9
t4.2
11,8
'to,7
34 ,1
21 .A
15,5
12,5
't 1,8
10,4
29,9
25 ,1
23,5
l8 ,5
18.1
16,1
22,0
24,0
24,7
19 ,0't9, 1't9,5
11.5
l8 ,8
23 ,4
21,7
20,a
25 ,7

238 .4
148,0
129,1
109, 9
102,5
't00,7

61 ,S
25,8
'19,9
17,5
15,0
12.9
57,1
3t,1
21 ,1
17,2
r6,0
13,9
54 ,2
40 .4
28 ,1
26,8
23 ,6
40 .6
41 .9
41,3
3',t ,I
31,5
31,3

12.,8
12.1
l1,l
10 .5
11,0
10,8
10,8
r0,4
9,8
9,7
9,2
9,5
s,7
4,7
8.5
8,3

8,3
6,1
6,6
6,9
6.5
6,6
6, s

2,5
3,0
1,3
3,2

3,3
9,5
7,3
6,5
6,2
6,0

34,1
1{,9
10,7
9,3
8, r
1,2

35 ,7
18,7
12 ,2
9,9
8,8
8,I

36,4
26,3
22,6
11,9
15,1
14,9
29,2
30,2
29.2
21.6
21 t5
21 t6
13,5
23,8
29,6
27 ,0
25,6
31,9

202,5
174 ,4
115,9
96,0
88 .9
91 ,'l

16.2
r5.6
12,3
11,8
11,3

10.;
1o'9
9,s

10 ,0
10i5

insgesmt

AX-Ei nhe iten

62.6
26,6
20 ,3
18,0
't5.5
13,3
59, 3
32 ,4
2't .9
17,8
16 ,5
14.3
56,9
41,6
31 .t
29 t1
27.9
24 t't
45,8
44,5
43,6
33.r
33.4
33.2
38, I
48,t

nach Größenklassen iles Stantlardbetriebseinkommens
St anda rd -

bet r iebsei nkommen
von ... bis

unter ... 'l 000 DM

l0 - r5.......,.

15 - 20

20 -30

30 - 50 .

',3
,2l,l
,0
,5
,6
,0
.1
,1
.5
.8

,0
,1

,2
,6

,2
,9
,8
,2
,2
,0

,0
,2
,3
,7
,6
,8
,9
,3
,5
.1

109
104

81
75
74

8.0
8, r

1 0,0
5,9
6,5

9,6
10.1
r0.0

264
245
240

91
8r
42
32
26

27 .0
24,8
20,1
21 .',l
21,1

6.5
6,'t
4,4
5,8

9,O
8,'t
7,4
8,3
7,4

480.4
212,4
119,0
166 ,4
136,2
1',t9 ,2
53s,r
305,4
215,O
178,5
173,5
1 46,6
619.3
466, 3
421,5
337.5
323,2
286 ,2
670, r
631 ,5
599,0
417,4
474.2
419,4

3 556, I
2 A81 ,42 759,1
2 425 .42 339 ,12 467,7

15,
13,
12,

8.

17,
12,

8,
1,

l't 1

41
38
14
28
24

98
51
38
3l

17 ,9
30,6
3A ,1
35,5
34i3
42,8

341,1
211.2
r81,3
t51, r
141,5
1 40.9

2
5
0
4
6

5
3
I
8
5

,4

.1

.5
,3
,4
,8

6
5
5

3

,l ,'t,

0,
0,

5
4
8
I
4

l5
7
5
4
4

8'l
7A
62
58
53

,;
,4
,2
,1

,;
,4

,8

1
6
6
5
5

1,0
0.6
0,5
0,1
0,5

1.0
1,1
o,7
0,7
0,5

2
8
4
4

4

6
1
8
5
5
4

1
2
4
0
I
,l

2
1
2
9
9
8
,l

4
1
,|

2
7

I
9
0
9
2
3

1,
0,
0,
0,
0,
0,
1.
0,
0,
0,
0,
0,
2,
1,
1,
1.
1,
1.

2.
2,
1.
1,
l.

28
24
87
68
60
4'1
45
40

62
55
64
49
50
50

45
58
54
52
64

632
359
315

1,
1.
1.
1.
1l

50 und mehr

Insgesmt

Betr iebssystem
Ma rkt.f r ucht-
betriebe . .. ...

3
5
5
5
1

3,2
2,7
2,2
2,2
2,2

19,5
19,3
18,6
15,1't9,3

4,1
7,5
6,2
6,3
6,2

4,ä
4,6
3,5
1,2
3,9

2,3
1,3
t.l
1,0
0,8

20,
17,
11 ,
11 ,
17,
17,
32,
23,
24,
21 ,
22,
22,

56.

51,
60,

380,
235,
205,
173.
163 ,
163.

0
I

3
4

89
76
65
60
55

49
46
38
34

3,',|

4,7
3.3
2,8

28 ,4
27 t2
24,5
24 ,9
25,O

im Betriebsbereich Landwirtschaft nach Betriebsformen5)

tl5
115
11't
tl8
t t9
120

t97 l
1915
191 9
r 981
1983
't985

855,6
848,3
712 ,1
830.6
939,2

60,'l
51 ,9
a2 .6
45 ,4
49 ,6

34,;
29,1
24 ,4
25.5
2A ,7

23,2
19,5
16,1
16,7
19.6

13,4
11,8
8,7

10,8
l0,l

42 .1
36 .0
30.1
31,1
34,3

1
6
5
5
5

.0
,4
,2
,1
.1

4
3
3
3
3

6,
3,
4,

,1

,'l
,7
,6

,ä
.7
,9
,1
.3

121
122
123
124
125
126

191 1

1 975
1919
1 981
't983
1 985

Futte rbau -
betriebe

ve real lung s-
betriebe.

Daue rkultur -
betriebe ..

Landw. cenischt-
betriebe . .... .

Betr iebsbere ich
Landw. zus. ..

72,;
70 ,0
55.6
51 ,1
49,'t

284,2
364,8
t02 .6
069,9
102 ,3

1

1
'|

1.

I

I 16,0
120 ,3
'153 ,2't05,4
r00,9

14 t0
14 .4
18,2
12,9
12.0

52 ,4
59,2
53.5
59,1
14 ,4

," i
19,5
17 ,2
19.3
17,9

20,5
11.9
17 ,9
l't ,9
18,3

5,0
6,3
5,8
5,4
6.0

58 ,0
65,7
49 .8
41 ,1
41 .7

112.
108 .
84,
79,
'71 ,

12 .1
12,2
I 0,8
12,1
11 .2

41 ,2
20.3
1't,o
13,2
12,A

21 ,5
08, 9
89 ,0
a2.1
85,4

14,7
I 5.8
13.2
12,8't3,'l

211,1
't85.3
152 ,1
't13,4
143.2

0
3

;
t
6
I

3
3

2
3

2
9
4
5
0

5
1
4

8

8
7
7
1
6

0
8

8
6

,9
,3
,8
,4
,1

127
128
129
t30
131
112

19'11
19'15
19',l9
t 981
r 983
1985

I
9
0
7
7

1,
1,
1.
0,
0,

9

7
9
3
6

0,9
1,2
0,8
0,5
0.6

,3
.6

,3

r 33
134
r35
't 35
t37
138

197 1

1915
197 9
l98t'r983
1985

10,8
r0,6

139
140
I4l
142
143
144

197 1

1915
197 9't98r
1983
I 985

26,ö
13,0
't1.2
8,6
8, r

514t7
300,4
261.6
204 .1
2O1 ,4

58,9
33,6
28 .2
21 .4
20.3

39 ,4
19 t2
16.1
12,1
12,2

25 ,1
12,3
10, 6
8,1
8,0

141 ,3
123,1't02,8
9670
94 ,4

2 432,9
2 693,O
2 353,0
2 269,7
2 404,2

354,6
30r,1
24A,7
231,0
226,O

201 t5
17r,8
141,2
132 ,3
131,9

't 45
146
1 4'7
148
149
t50

l97 r
1915
1979
1981
1983
1 985

5
2
8
0
6--TTTIIäuEerungen zu rden Erhebungsjahren siehe S. 210,*r) Mlt außerbetrieblichem Einkommen des Betriebsinhabers

und/oder seines EhegatLen.,**) Des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten.
l) Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb Iebenden undim Berichtszeitraum mit betrieblichen Arbeiten beschäf-tiqten Fami I ienanqehörigen.
2) Mit betrieblichen Arbeiten beschäfriqt.

3) Der Familienarbeitskräfte uncl der stänaligen familien-
f remden Arbei-tskräfte.

4) Bezogen auf die betriebliche Täti9keit.
5) In der Abgrenzung nach der ,,Betriebssystematik für dieLandwirtschaft". Geqenüber dem llachweis nach Größenklas-sen der landwirtschaftlich genutzten FIäche bzw. desStandardbetriebseinkommens (Zeilen I bis 114) fehlen djeBetriebe der Betriebsbereiche cartenbau, Forstwirtschaft,Kombinationsbetriebe und Komhinierte verbundbetriebe.
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ä
I
9
9
7

5, i
5,0
4,2
4,7
4,3

2
4
I
7
1



LF
ha zusamnen

4)

r-

Personen Ei je
100 ha LF

Personen

mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt
Fm i I ien arbe it sk r äfte

ständ i9 e
f amilienf rqde
Arbeitskräfte 2Be-

triebe voI Lbe-
schä f -
tigt

we i tig
e rwe rbs-

8 94 5

Jahr

,|
2

Iandwirtschaftl ich
genutzte F1äche

Standard-
betr iebseinkomnen

Betr iebssystem

Lfd
Nr.

2 Arbeitsverhättnisse in den sozialökononischen Betriebstypen*)
2.4 Lanalwirtschaftliche Betriebe**), in denen das betriebliche Einkonmen kleiner ist aIs das außerbetriebliche Einkommen*rr)

Betr i ebl
Arbeits-^.
Ieistung,
insgesmt

AK-Ei nhe iten

nach GrößenklaEsen der Iandwirtschaftl'ich genutzten FLäche
Lantlw

genu!zte Fläche
bisvon

unte r
1- 2 155,1

126.5
't2t ,2
109,5
't09,9
104,2
573,4
481 ,3
441t 1

401 ,4
386, 4
365,2
151.6
183 ,1
144,4
'112 ,8
120,l
619 ,3
466 ,5
658,0
724 ,3
74A,1
751 ,2
780,3
95,9

118,1
179.2
'189,1
215 tO
23't,5
184t4
205,O
222.5
239 ,3
251,O
28O ,4

2 228,5
2 404,2
2 437.8
2 406,9
2 439,6
2 446,8

20 t2
12,7
13,9
13,5
14,2
l4 .0

2 244,1
2 416,4
2 451,1
2 420,5
2 453,8
2 450,8

81,8
97 ,3

10/t ,5
119,4
135,1

124,2
125,2
r34,8
131,6
144,1

25,1
29 ,6
23,6
24,6
22,5

19,5
19.'l
16 t5
16 t2
15,7
15,1
13.2
12,3
't 1,1
10.9
10 ,5
10,4
8,3
1,2

1,0
6,9
6,8
4,7
4,8
4,1
4,6
4,4
4,5
1,2
1.5
1,9
1,9
2,0
2,0

13,3
11.S
10.3
9.8
9.3
8,9

56 .1
I13,9
12.5
72,1
78,5
58 .4
13 ,1
12,3
10,6
10.2
9.1
9,3

197 1

1975
1919
r 981
1983
1985
1971
1915
1919
1981
1983
1985
1971
197 5
1979
1 981
1983
1985
197 1

't915
1919
198r
1983
1985
191 1

1975
197 9
1981
1983
1985
191',|
1915
1919
1981
1983
't985

19'11
1975
197 9
1981
1983
1 985
19'11
r9?5
1919
't981
r983
1985
1911
't915
191 9
'1981
1983
r 985

2O9 ,4
158t2
141 ,4
r 30,3
126 ,5
120,1
398,3
311,0
266,'7
242,1
224,3
210.6
219 t6
269 ,1
244,0
23O,2
224 ,9
215t3

95 ,8
127,1
135,2
137,9
135,5
142,4

9,9
15 ,7

0,9
0,9
1.4
0,9
0,1
0,8
't ,6t.3
't ,8
't ,3
1.1
1,5
1r7
1,4
1,6
1,1
1.0
1,2
1,8
1,6
't ,5

1,3
1,3
't ,t
0,8
0,7
0,8
0.1
o,1
6.0
4,3
3,2
3,4
3,3
3,6

t3,t
'10, 3
r0i4
9,O
8, r
9,2
1,4
t,l
1,3
0.9
1.0
1.0

1,1,5
11,4
11 .1
9,9
9,1

10.2

41.2
38,4
30,8
27 ,g
25,1
24 ,3

't't3,6
93 .3
75 ,1
61 ,4
6',| ,5
56 ,1

100,5
97 .5
84 .3
78 ,8
76.5
?1.8
40,5
52,9
54.2
54.3
53,3
54,3
5,'l
8.0
9.2
9,4

10.3
11,4
8,2
7,4
8.0
8,4
9,2

309.9
291 t5
261.O
245.7
235,5
221,7

12,9't't,6
'I l,{
10,8
12.3't0,6

322.8
309.1
272 ,4
256,5
247 ,A
23A ,3

109,8
88,9
8't,1
17.2
'17,1
14,1

113,5
143,8
133,0
121,6
116,2
109,7
108,3
110,8
104, 8
99,9

100. 4
95,0
35 ,8
49,7
54,5
55 ,6
56,5
58.0
4,0
6,1
1,6
8,0
9,0

10,0
2,4
3,5
1,9
4,3
4,7

434,2
4O2,9
391,6
366,6
353.9

39,3
23,5
25.8
25,6
26,9
26 ,4

413,6
426,5
417 ,4
392 ,1
390 ,8
378,3

ha
I
2
3
4
5
5

1
I
9

10
ll
12

13
l4
l5
't 5
11
18

19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

3l
32
33
34
35
35
37
38
39
40
4l
42
43
44
45
46
41
48
49
50
5',|
52
5l
54

55
55
51
58
59
50
6',|
62
63
64
65
66

2- 5

5 - 10

l0 - 20

20-30

30 und nehr

1 untl mehr zus

't8,
19,
21 ,
24,

40 t2
11,5
29,3
26,9
24,1
23 ,4

t1't ,9
92,O
13,3
55,1
60 .5
55, ',l

99,0
95.',|
82,6
17,1
75,5
70 ,6
39.0
5',1 ,3

52,7
52 ,1
53,1
4,5
7,2
8,5
8,1
9,5't0.7

4,2
4,6
5,1
5,5

296,4
zg-t ,3
250 ,6
236.8
221 ,5
218,5

11,5
1 0,4't0,'l
9,9

rl,l
9.6

308, 3
291 t7
260,7
245 ,1
238,6
228t1

2,3
3,1
3,3
3,8
4,1

1.8
1,9
2,5
't ,5
1,2
1,4
2,9
2,1
3,4
2,3
1,9
2,7
2,5
2,6
2,5
1,6
1,5
't,1
2,4
2,4
2,1
2,O
1,1
1,1
1,4
1.1
1,0
0,9
0,9
0,9
6,8
4,9

3,'t
3,6
3,9

17,',l
r5.5
15.0
12.2
't0 ,9
12,3
2,1
1,1
1.8
1,2
1,3
1,4

r 9.9
11,2
16,8
13.4
\2.2
13.1

3,1
5,7
3,0
2,9
2,2
2,8

r3.6
15.3
10,4
9,1
8,0

18,3
20,o
15 ,0
13,5
11 ,9
'l 1.5
11,0
14 ,9
14,3
13,0
11 .7
12.0
1,9
3,0
3,5
3,2
3.5
4,0
't,2
1,1
2,5
2,5
2,8
3,0

49,2
50, 5
48,7
44t2
40 ,1
40,8
I,8
2,O
1,1
't ,5't,6
1,3

51,0
62,5
50/4
45.8
41.1
42 ,0

1,3
0,8
'| ,0
1,',|
1,2

3,6
2,1
2,8
2,5
2,4

5,0
5,2
4,0
3,s
3,5

2,O
1,9
1,4
I,0
1,2

2,0
2,2
2,6
2,7
3,5

l't't,7
'14,7
11,4
53, 1

60,4
57.8

204.7
149.1
134,2
124,5
113,5
't08, 7

r40,4
129 ,4
120,1
115,2
113,0
112.3

45.2
58,4
63,{
65,9
64.2
70,3
4,6
5,8't,6
8,5
9,2

1',t ,1
2,5
2,9
3,0
3,6
3.8
4,6

510.0
422 ,0
4OO ,2
380,7
354, I
354.8
33.2
18,'l
19,5
20,2
2t,o
20 ,4

543,2
440,0
419,1
400,9
385, r
385,3

23,
22,
l3'
13,
12,
1',r,

256,i
239,8
228,3
220,5
209,8

5
6

9
10

4
5
5
6

2
8
3
5
3
4

3
1

I
I
0
0

9
6
9
7
0
3

1

1
0
8
0
3

unter 1

Insgesmt

darunter:
30-s0

50 und mehr

11,
998,
888,
820.
170 ,
143 |
125,

53,
39,
42,
43,
41 '45,

062,
92',1 ,
853,
8r3,
190,
7't0,

5 - 10

191 1

1915
1979
't981
1983
r 985
1971
1975
191 9
1981
r 983
1985

t,
1.
1,
2,

9
9
0
1

2

0,
0,t,
1,
1.

2
3
5
4
6

o.;
o,1
0,8
0,8
1,0

2,4
3,2
3,2

3,0

o,7
0,9
0,9
'| ,0
't ,0

2,2
2,6
2,8
3,3
3,7

4.8
5,0
6,8
1,6
8.3

2,ö
2,3
2,7
2,7
3.1

1.1
0,7
0,8
1,0
1.0

3,2
2,5
2,s
2,3
2,6

3,4
3.8
4.2
4.8
5, t

4,i
3.6
3,8
3,5
4,1

nach Größenktassen des SLandartlbetriebseinkommens
Standa rd -

betr i ebsei nkomen
von ... bis

unter .. . I 000 DM

unter 5 367 ,
265,
256,
240 ,
242,
224,

12,
96,
84,
79,
15,
12,

61
58
69
70
11
12

13
14
15
16
11
1A

0l
0
8
2
8

6
4
8
1
5

200,8
145,3
115,6
r 10,0
106,5
96.1
70,3
84 ,4
61,5
64 ,3
59.9
55,3
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6
0
5
0
9
8

6

0
9
7
8

2
2
2
1

I
I
1
,l

0
0
0

1
2
5
4
1

3

7
6
9
2
I
I

FIsn6täi'-ETäne s. zov

1911
1915
1919
1981
1983
1985
191 1

1.975
197 9
l98 r
1983't985

091.5
823 ,1
829,5
199 ,4
8',t 1.6
?55,3
558, I
664,2
582 .',|
580,7
564,1
534,3

1A4.2
525.2
4't3 t2
445,1
416 ,6
408,8
r90,4
214,2
198 ,0
188,4
115 t2
r 68,4

18, 4
17.7
13,9
13.8
13,1
12,5
12.4
12,6
't 1,6
11,1
10, 5
10,3

14,
IB,
12,
11,
9.

10,1
95,6
91,8
85,3
85,2

2O3 ,4
141 ,4
't 18, I
112,O't08.4
98,5
71 t1
85 .5
68 .4
65,2
50 .6
56,0

0,;
1,1
1,3
1,3
1,5



Fmil ienarbeitskräfte
mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt

LF
ha

Pe r sonen 4)

zusilmen

Pe rsonen

S!äncl ige
fanilienfrende
Arbeitskräfte 2)

Be-
triebe vo1 lbe-

schäf-
tigt

weitig
eruerbs-

Landwi rt schaftl ich
genutzte Fläche

Standa rd -
betr iebse inkommen

Betr i ebssystem

Ja hr

3 4 6 I 7

NT
Lfd

't9
80
8t
82
83
84
85
86
87
88
89
90
9t
92
93
94
95
96
97
98
99

100
t0l
r02
r03
t04
10s
r06
107
r08
109
't't0
't ll
112
't't3
tl4

191 1

1975
1919
l9B'l
I 983
I 985
r 971
19'15
1919
r 981
1983
1985
1971
r975
197 9
'1981
't983
1 985
191 1

1975
197 9
I 981
1983
1985
191 1

1975
1919
I 981
r 983
r 985
'1971
1915
1919
1981
1983
'r98s

51,0
74,6
95 .5
41,7
86,9
87 ,8
20,2
41 ,6
44.4
41,5
41 t2
45,2
9,5

25.2
32,2
30,7
29,8
35, I

4,3
9.5

12,4
12 .6
13'5
16.1
2,1
4,3
6.9
1,2
6.7
8,8

062 ,1
927 .7
863,0
8l 3,8
?90,0
1'10,3

2 Arbeitsverhältni.sse in den sozialökonomischen Betriebstypen*)
2.4 Landwirtschaftliche Betriebe**), in denen das betriebliche Einkomnen kleiner ist a1s das außerbetriebliche Einkomnenr*r)

Betriebl
Arbeits-^.
Ieistung J )

insgesmt

AK-Ei nhe lten

nach Größenklassen des Standardbetri.ebseinkonnens
Standard -

bet r i ebsei nkomen
von ... bis

unter ... 1 000 DM

l0 - ri5

15 - 20

223,2
3r3,3
367,8
363,7
371 ,0
374.2
!14,9
234.0
218,3
210,1
21A ,2
232 ,5
73.0

162 t5
r98,6
194 ,0
202.3
23O,s

54 .4
84.1

102 .9
't 15,0
123.5
148.7
123,6
131,7
152,6
156 .8
158 .4
184, 3

2 248,1
2 416,8
2 451 t72 420,5
2 453,8
2 450,8

30 -50

35,3
44.5
41,1
41 ,3
43 .2

21 .1
20 ,1
18,8
18,1
21,5

10, 5
13,3
13,3
12,3
l6 .0

440,0
419.7
400,9
385, I
385,3

17 ,2
15,8
13.4
12.2
13 ,7

19,0
30,5
3',1 ,8
35 t2
35,1
35 ,5
7,6

18.2
l't t5
16,2
l5;3
11.5
3,8
9,8

12,6
12,0
't t.9
13,7

2,O
4,0
5,0

5,s
.1
.7
,4
,4

.1
473 ,6
426 t5
417.4
392 ,1
390,8
378,3

5,8
7,9
8,0
7,2
5.5
5,8
3,2
5,0
5,3
5,0
4,1
4,5
1,9
4,4
5,1
4,2
4,5
4.1
1,',|
2,2

2,'t
3.0
3,6
0,6
1,2
2,3
2,1
2,0
2,7

51,0
52,5
50, 4
45,8
41.1
42 ,0

im Betriebsbereich Landwirtschaft nach Betriebsformen5)

9,4

9,6
9,1

8.5
1,1
8.4
8,3
1,9't,8
7,5
5,0
6,9
1,1
6,7
6,4
6,2
3,1
5,3
6,2
5,3
5,2
5,1
0,8
1,6
2,4
2,2
2,2
2,4

13 .7
12.3
10,6
10.2

9,3

't0 ,
8,
7.
7,
6,

20,9
30,8
33 .4
33,'l
32 ,4
32,2
8,9

r9.5
18.2
16.7
11,O
17,5
4,4

't l.l
14,1
13,0
13,0
14 ,3
2,0
4,5
6,4
6,1
6.5
7,6
't ,0
2,1
3,7
3.5
3,s
4,5

308, 3
297 .7
250.7
246,6
23A t6
228 ,1

7.
7,
2,
2,

14.6
15,1
19.1
l5,l
13,3

1,3
1,0
o,7
0,5
0,7

1,1
1,0
0,5
o,4
0.6

't ,l
0,9
0.9
0,8
0,8

1,3
1,4
0,9
1,2
1,2

5,;
5,4
4,9
4,6

)
2,
1,
2,
2,

I
9
3
3

4
3
2

3

4t

3.
3,
3,

4
5
4
9
I

i
5
4
9
5

36,1
33 ,6
32,9
32.'l
9,8

20.3
18,9
17 .1
11.2
1l ,g
5,5

12 ,1
14,1
13,7
13.'t
15,0
3,4
5,s't,6
5,9

8,6
't,o
6,7
4,6
8,0
1,',|
9,6

322.8
309, r
272 ,4
256,s
241,8
238,3

0,9
0,7
0,1
0.5
0.5
0,5
0,8
0,8
0,8
0,4
0,3
0,4
1,2
o,9
0,1
0,8
o,7
0,6
1'4
1,0
1,2
0,8
't ,0
1,0
5,0
4,1
4,9
4,5
4,2
5,1
4.5
1,4
1,7
9.,9
9.1
0,2

3,0
2,6
2,7
2,4
2,3

0,9
0,5
0,4
0,3
0.3

8,4
5,7
6,1
6,2

21 ,9
31,5

20 30

50 und mehr

Insgesilt

Betriebssystem

1

2

3

3,8
4,3
5,1
5,1
6,5

,8
.1

.3
,0

9
5
3
I
8

24
26
32
23
2l

s5,8
28 ,8
34,3
26,6
24,9

I t5
1t5
1 1'l
't l8
't 19
120

197 1

1975
'1919
1 981
r 983
1985

Markt fr ucht-
betriebe ..

Futte rbau-
bet r iebe

56
55
46

55

45

5
1
,|

0
8

30
35
34
34
33

124,9
125,2
102.3
118,2
122,8

666.6
7O2.3
633,2
754,5
815,2

248.2
233,8
190.7
215,5
227 .6

121 t4
126,3
104.4
't 17,0
125,O

122 ,3
223 ,2
185,9
182.0
124,3

405, 0
396,9
369.0
352,5
324 ,3

13,0
1l ,2
10. 7
10,4
10, 0

179,8
r81,8
't 70 ,8
150,3
151,8

21 .5
28.6
34,4
2A .1
24,9

50 ,6
61 ,4
68 .5
67,7
61,7

16.5
'17,3
17,3
16,5
t6,t

0.0
3,0
4,3
3,2
4,1

49 ,1
21 .0
30,2
24 ,1
21.6

366 ,;
215,4
239,9
201,9
188,9

42,5
21 ,2
23 ,1
18.2
17,2

10,7't,1
5,6
5,9
7,2

34,2

26,'t
24,5
24 ,3

2,
2,
2,
2,
2,

10,

4.
3l

,5
,8
.8
,8
,2

r.6
0,9
0,8
0.6
0,6

1,3
0,9
0.5
o,4
0,s

69,2
59.',|
48, 3
54,9
58 ,0

149,i
140.0
1 30,0
125,3
t 't4, 8

't 21
122
123
124
125
125

197r
1 915
't919
198',|
1983
1985

169,9
172,0
't62,1
15A,2
144,6

Vered Iung s-
betriebe127

128
129
130
131
132

19-1 1

1915
r 979
't 981
't983
1985

08
30
72
34
23

58
55
63
50
60

o,
0,
0,
0,
0,

0
3
9
6
2

6
3
't
8
6

0
9
9
5
I

,|

0
1

0
I

;
6
5
5
5

1.
t.
1,
1,
1,

6
4
3
0
0

,4
.9

6
5
7
6
5

50
54
56
51
46

20
63
70
54
51

15,3
't5.3
19.1
15,5
l3 ,6

17,6
1 8,3
18,3
17,9
'17 ,2

r33
13{
135
r 36
137
r38

191 1

1915
197 9
1981
r 983
I 985

Daue rkultur -
betriebe ..

Iandw. cenischt-
betriebe ... ...

Betr iebsbereich
Landw. zus. ...

0
4
7
3
2

5
7
3
4
I

28
25
21
28
26

ll
9
9
9
9

139
140
141
142
't 43
144

't971
1975
197 9
l98l
1983
1 985

21

't4s
't4 6
14't
r48
t49
t50

l97t
1975
1 919
I 98',|
't983
1985

40t,;
388,s
353 ,9
362 .9
341 .6

2 321,92 337.0
2 295,6
2 333,2
2 332.4

884,9
815,9
765,6
142.1
717 ,8

286 .1
248,2
233,1
225,9
215.0

n,1
10,6
10,2
9,1
9,2

417,8
395,5
316 | ',l

351,0
357 .1

13,3
1l,4
9,6
8,s
9,0

294,6
255,5
2'10,0
232 ,1
221 t1

59.6
41 ,1
42.3
38 ,5
39,0

-T-EEfäüEErungen zu den ErhebungsjahreD siehe s. 210.rr) l,tit außerbetriebli.chem Einkonmen des Betriebsinhabers
und/oder seines Ehegatten.rir) Des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten.'l) Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb lebenden undim Berichtszeitram mit betrieblichen Arbeiten beschäf-tigten Fmilienangehörigen.

2) Mit betrieblichen Arbeiten beschäfrigt.

3) Der Famil-ienarbeitskräfte und der ständigen familien-frenden Arbeitskräfte.
4) Bezogen auf dj.e betriebliche Täti9keit.
5) In der Abgrenzung nach aler "Betriabssystematik für dieLaDdwirtschaft". Gegenüber den Nachweis nach crößenklas-sen der landwirtschaftlich genutzten Fläche bzw. desStandardbetriebseinkommens (Zeilen I bis lt4) fehlen dieBetriebe der Betriebsbereiche cartenbau. Forstwirtschaft,Kombinationsbetriebe und Konbinierte Verbundbetriebe.
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E r Iäute r n zu den Erhebunqs in den Vergleichstabe 1en 1 und 2

Erhebung s ja hr zutreffenal für
ve rgleichstabellenSachve rhalt 1---rrrr',-;rt Lz- 1911 I AB

I1911 81, 1983, 1985

l. Erhebung
- Bezeichnung

- Art,
Auswahl s at z

- zeitraum

2. Darstellungsbereich

- Kreis der einbezogenen
Betr iebe

- regionale Darstellungs-
einheit

3. Bezugszeitraum

Lantlwirtschaftszählun9'1971
(tlaupterhebung )

Repräsentativerhebung in den Betrie-
ben der Landgirtschaft, Auswahlsatz
rd, 24 * tler Auswahlgesamtheit im
Bunde sgebi et
voll(totallerhebung
Januar bis viärz 19'12

Repr äs entat ive rhebung :
Landwi rtschaftliche getriebe2 ),
deren Inhaber natürliche Personen
si nd
a) nit t ha LF und mehr
b) unter 'l ha LF (einschl. der Be-

triebe ohne LE). die jedoch über
die t'lindestgröße an natürlichen
Erzeugungseinheiten 3 ) verfü9en,
welchä nindestens dem durchschnitt-
Iichen I'lert einer jährlichen land-
wi rtschaf tlichen Markte rzeugun9
von 4 000 Dtl entsprechen

voII (totaL )erhebung
Lanalwi rtschafttiche setriebe2 ),
deren Inhaber natürliche Persooen
sinal
a) mit t ha LF und mehr
b) siehe b) zu Repräsentativerhebung
c) mit weniger als t ha LF (0,0'l -

0,99 ha), die nicht über die Min-
destgröße an natürlichen Erzeu-
gungseinheiten verfügen, aber 1

bis höchstens 9,90 ha watdfläche
bewi rt schaften

Repr äsentat ive rhebung :
Bundesgebie! ohne Bremen und Berlin

VoIl (total )erhebung:
Bunde sge bi et
Angaben zu:
a) Art und Höhe außerbetrieblicher

Ei nkommen:
Kalenderjahr 1971

b) Arbeitsverhältni sse :
Kalentlerjahr 1971

c ) sozialökoonische Gliederung5 ) :
zeitspanne von einem Jahr, deren
Beginn und Enale in der Fragestel--
lung jedoch nicht festgelegt ist

d) Betriebsklassif izierung:
- Bodennutzung unal Viehhaltung

(der Einstufung zugrundeLie-
gende Angaben):
der Tag der Erhebung in aler
zweiten MaihäIfte 197'l

- weitere Unterlagen zur Berech-
nung des Betriebseinkonrens(r) 6):
wirtschaftsjahr JDll 19'11 /
,Juni 1972

e) Lanalwirtschaftlich genutzte
Fläche (LF ):
der Tag der Erhebung in der
zweiten MaihäIfte 1971

repräsentativer zählungsteil rd. l2 t
der Auswahlgesamcheit I ) im Bundes-
gebiet

Ag r arbe r i chte rs tar-t ung

Mai des Brhebungs jahres

repräsentativer zählungste i1 :
Landwi rtschaftliche Betriebe 2 ).
deren Inhaber natürliche Personen
sind
a) siehe '1971

b) siehe 1971, jedoch nit Harkt-
erzeugung von I ha LF (statt
4 000 DM)

repräsentative r zählung3te il :
Bunde s9e bi et

der Tag der Erhebung im Mai des
E rhebung s jah res

1,2

1.2

1,2

2

1.2

1,2

Angaben zul
a) Art und tlöhe außerbetrieblicher

Ei nj(ommen:
Kalenderiahr vor tlem AB-Erhe-
bunqsjahi 11974. 19't8, 198o,
1984)

1982,

b) ArbeitsverhäItnisse: 4 )ApriI des Erhebungsjahres-' q!
c ) sozialäkonomische GI iederung-' :

1975: zeitstrEnne von einen Jahr.
äEren Beginn und Entle in der Prage-
steIlung jedoch nicht festgelegt
ist'1979, 198'1, 1983: Kalenderjahr vor
äEfr-T5:EiI65ün9s ianr
1985: Mai '1984 bis ApriI 1985

d ) EEEäebsklassif izierung :
- Bodennutzunq und viehhaltung

(der Einstufung zugrundelie-
genale Angaben)
- Bodennutzung:

der Tag der Erhebung im Mai
tles Erhebungsjahres

- viehhaltung:
19'15, 1979t
l:D%mbe r- des E r hebungs-
jahres !
1981, 1983, 1985:
I5ezem6e;j-e=-fie r A9 r a rbe-' richterstattung vorausgegao-
genen Jahres (1980, 1982. 1984)

- weitere unterlagen zur Berech-
nung des Standardbetriebsein-
konmens 6 )
1975, 1979, '1981: wirt-
rcTa fcs jäI'r---Tg% /'t 6, 1 9 7 9 / 80,
1981/82 (jeweils Juli
bis Juni )
1983r Durchachnitt der wirc-
sha-ftsjahre 1981/82 bis '1983,/
84 (jeweits JuIi bis Juni)
'1985: Durchschnitt der wirts-
EEIäftsiahre 19s2/s3 bis 198

e) Landwirtschaftlich genutzte Fl
(LF):

2

4/ 85
äche 1,2

l) zur Agrarberichterstattung'1981, 1983 und 1985; in den früheren Erhebungsjahren der Aqrarberichterstattung Ausuahlsatz rd'
ll t der Auswahlgesantheit.

2) In der Abgrenzung nach der Hauptproduktionsrichtung'
li oie llinaeitgröße; der natürIicÄen Erzeugungseinheiien zur Agrarberichterstattung 1985 siehe Abschn' 2'2'
4) zeitraum von 4 wochen, teitweise Ende März beginnend.
ii;;;;.;;ä ä.i angib.n ürei v"itiinaensein/Nichtioihandensein außerbetriebLicher Einkommen des Betriebsinhabers und seines

ehe{atten und ü6er das verhäItnis betriebliches Einkonmen zu außerbetrieblj.chem Einkonmen (siehe Abschn' 3'2)'
5) z.B: Ansätze für Spezialkosten unal Gemeinkosten, Ernteerträ9e (siehe Abschn' 4)'

vteitere Hj.nweise zu nethodischen Änderungen, die sei.t 1971 vorgenommen uurden (2.B. hinsichtlich--der unteren Abgrenzung außerbe-
trieblicher Einkommen, des vqrfahrens roi eÄt.i.u"iii""ifirl"iün9 nach der "Betriebssystematik für die Landwirtschaft'), siehe
Abschn. 3.1 und 6,2.
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Fundstellennachweis für die in die Verqleichstabellen I und 2 einbezoaenen Erqebnisse aus früheren landwirtschaft'lichen Betriebserhebunqen*)

Verqleichstabe'lle l: Fmilienarbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe mit au0erbetrieblichm Einkomen nach der Einkomenshöhe

1. I Famil ienarbeitskräfte insgesaßt
1.2 Betriebsinhaber und Ehegatten
1.3 Sonstige Famil ienarbeitskräfte

I'lerkmal sgl iederung der Vergl eichstabel I e

Davon (Sp. 4) Familienarbeitskräfte mit

5000-7500
Erhebung

LZ t97l

AB 1975...1)

zu samen

1 000

6+ L0+ 14/28 17/28 L8/28

6+ l0+ l4l29+ 30 17/29+ 30 18/29+ 30

mit nur
Erwerb s-
ei nkomen

1.1

1.2

r.3

1.1

1.2

11 e [6t r/28 2/?8

- 2/29+ 30

- 2/28
mi nus
(29+ 30)

3/28 4/28 5+ 9+ 13/28

5+ 9+ 13/29+ 30

5+ 9+ 13126
mi nus

2l
4/29+ 30

4/28

4/?5+ 26

4/27

6+ 10+ 14/28
mi nus
(29+ 30)

L7 /?8
mi nus
(29+ 30)

t8/28
mi nus
(29+ 30)

7 156

7 ts3i 54

7 /55

(29+ 30)

5+ 6/28

5+ 6/25+ 26

5+ 6/27

4/28
mi nus
(29+ 30)

z.t.i z pso] Llzg

t/31

3/28

3/27

?/28

2/25+ 26

5+ 6/56

5+ 6/53+ 54

7 128

7 /25+ 26

7 /271/27 2/27 5+ 6/55

li,lerkmal sgl i ederung der Yergl ei chstabel I e

Fortsetzung der Vergleichstabetle I

Landw. Betriebe, in denen
Fami l ienarbei tskräfte außerbe-
trlebliches Einkommen beziehen

i nsgesamt mit Angabe der Höhe

unter 5 000

zu samen
mit nur

Eruerb s-

Vergl eichs-
tabel'le

Nr.

Quel I e
Fachserie 3

Tabel I e NrHeft/
Rei he

zu same n

10 000 - 15 000

mit nur
Emerbs- zu samme n

15 000 - 20 000

mlt nur
Eruerbs-

20 000 - 30 000

zu s ammen
mit nur
Eruerbs-

ei nkomen

9 t0

vergl eichs-
tabe'l I e

llr.

Quel I e
Fachserie 3

fr/
ihe

He
Re

Tabel I e
Nr.

außerbetrleblichem Einkomen je Einkommensbezieher von ... bis unter ... oil

7 s00 - 10 000 30 000 und mehr
Erhebung

tz L97t

AB 19i5...1)

FuBnoten siehe S

zu samme n

Pe rso nen

2L /28

21/29+ 30

21128
mi nus
(29+ 30)

mi t nur
Eruerbs-

el nkomen
zusmen

30128 33/28 34/28 37 /28 38/?8

30/29+ 30 33/?9+ 30 34/29+ 30 37/29+ 30 38/29+ 30

mlt nur
Emerbs-

einkmn

t.t

1.2

1.3

1l

2.1.7

e [oe] 22/28

22/2s+,o

22/28
mi nus
(29+ 30)

25/28

25129+ 30

25/28
mi nus
(29+ 30)

26/28

26/29+ 30

26/28
mi nus
(29+ 30)

29/28

29/29+ 30

29/28
mi nus

1.1

1.2

1.3

21 J.

z [rss] BlzB

" 8/25+ 26

8/27

8/56

8/53+ 54

9/28

9/25+ 26

9/56

9153+ 54

to/56

l0153+ 54

30/28
mi nus
(29+ 30)

33/28
mi nus
(29+ 30)

34/28
mi nus
(29+ 30)

37 /?8
mi nus
(29+ 30)

t?+ t3/29

38/?8
mi nus
(29+ 30)

L2+ t3156

t2+ t3/
53+ 54

(29+ 30)

t0/?8

L0/25+ 26

10/27

rr/28 1t/56

Lll25+ 26 11/53+ 54 t2+ 13/
?5+ 26

8/55 9/27 9lss 10/55 1l/27 11/s5 12+ L3/21 L2+ 13155
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LF
ha

vol I be-

ena
I

Be- zusanmentriebe schäfti9t

Personen
100 LF

Personen

Ständige
fmilienfrmde
Arbei tskräftewei ti 9

eruerbs-

Nr

Vergl eichs-
tabel'le

Gl ie-
derung

nach

Quel I e
Fachserie 3

Tabe'l 1e
Nr.

Heft/
Rei he

5 )al ten-N r. in der oriq

verqleichstabelle 2: Arbeitsverhältnisse in den sozialökonomischen EetriebstyDen

2.1 Landwirtschaftliche Betriebe, deren Inhaber natir'liche Personen sind, insgesamt
2.2 Landwirtschaftl iche Betriebe ohne außerbetriebl iches Einkommen
2.3 Landwirtschaftliche ßetriebe, in denen das betriebliche Einkomen gröBer ist aIs das

außerbetriebl iche Ei nkomen
2.4 Landwirtschaftliche Betriebe, in denen das betriebliche Einkomen klelner ist als das

außerbetri eb'l iche Ei nkomen

Merkmalsgliederung der vergleichstabelle

Al(-Ei nhei ten

5)4)

Erhebung

LZ L97t

AB 1975...1) 2.r LF

2. I LF bzw. 13
StBE

r[zoz], r. r z

e [zog] ( nur
Gröoenkl.
LF)

2.2 LF bzu. 13
StBE

r [zoz] , r. r l3 16

3I+
43+ 56 46+ 59

80+ 89

6+
2l+ 36+
49+ 54+
75+ 84

l6+13+ 14+
29+ 44+
57+ 7O+
81+ 90

9lL0t 411101

9/23 41/23

9/49 41149

15 minus 16 15

Betriebl .
Arbei ts-'lel stung
i nsgesamt

s)

45+ 58

28+ 43+
56+ 69+
80+ 89

3l+ 46+
59+ 7l+
82+ 91

44 6 14

30+29+28+

e [zoe:l ( n,.
Größenkl.
rF)

2.3 LF bzw
StBE

I3 r [zoz] , r. r ls 2I+
36+ 49

e [zos] t nu"
GröBenk l .
LF}

2.r.7 4.1L458.tJ

' r.r [csz.r]

4)
44+ 57

(30+
45+ 58)

mi nus
(31+

tl6+ 59)

a [zog] ( nu"
Gröoenkl .
LF)

4)2.4 LF bzw. 13 r [zoz] ,r.r 62
StBE

64+
75+ 84

7!+
82+ 91

70+
81+ 90

69+

9175 41175

-5) _7)

20

StBE
bzx.
Betr.
sy st.

2.2 LF 2.1.7 4.3 [45s.3:l

' a.a [+sz.s]

2.t.7 4.zl4ss.d
lnd 4J 3

[458.3] e )

" t.zb:;..zf
Jnd 3,3
1457.31 t0 )

z.i.z c.r [qss.1]lnd 4,2
858.4 11 )

StBE
bzw.
Betr.
sys t.

2.3 LF tz34-8)61016Ll
(Die angegebenen Spalten-Nrn. gelten für die Verg'leichstabellen 2.1 bis ?'4 mlt lhren Gliederungen
nach der LF, dem SIBE und nach Betriebssystemen).

StBE
bzw.
Betr.
syst.

2.4 LF

StBE
bzi.
Betr.
sys t.

s.r [csz.i
lJnd L2
L4s7.2)r2l

,ugnoa"n ,is6g §. 213
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Fu0noten zu dem Fundstellennachweis

{) Für jede der Vergleichstabellen I und 2 ist nachfolgend der Tabellenkopf wiedergegeben, zu dem je Erhebung dle betreffenden
Quellenbände und die Nr. der 0riginaltabellen angegeben sind, denen die Ergebnisse für die Verglelchstabe'llen entnommen wurden;
zu den llerknalen im Tabellenkopf ist ferner die Spalten-Nr. (ggf. auch nehrere'Spalten-Nrn. mit Rechenvorschriften) und - so-
weit erforder'lich - die Zeilen-Nr. (für den Nachweis Größenklassen zusammen) aus der 0riginaltabelle angegeben, aus der die Er-
gebnisse in die betreffende Spalte der Vergleichstabel'le übertragen wurden.
Tabellenfelder, für die keine Ergebnisse aus der in der vorspalte genannten Veröffentlichung bzw. Tabelle übernommen wurden
(weil sle z.B. aus einer anderen Veröffentlichung entnommen wurden oder weil Ergebnisse aus der betreffenden Erhebung in der
angegebenen 6liederung nicht 2ur Verfü9ung stehen), sind mit einem Strich (-) versehen. Aus Xapazitätsgründen mußten zu ein-
zelnen Tabellenfe'ldern die erforder'lichen Rechenoperationen in Fußnoten wiedergegeben werden.
Die durch Differenzrechnung ernittelten Ergebnisse (2.B. für den Nachweis der sozialökonomischen Betriebstypen "... betrieb-
liches Einkonmen größer bzi. kleiner...'in den Vergleichstabe'llen 2.3 und 2.4) sind für 1983 aufgrund des in diesem Bericht
veröffentlichten Ergebnisausdrucks in Tausend mit einer Dezimalstelle berechnet worden. (Für die Berechnung entsprechender
Ergebnisse aus den früheren Agrarberjchterstattungen wurden dagegen Arbeitstabellen mit dem Ergebnisausdruck in voller Stellen-
zahl verwendet).

1) Und entsprechend auch 1977, 1979, 1981, 1983 und 1985.

2) siehe Heft 11, Tabelte a [oe], spatte I, zeile 39.

3) Summe der Zeilen 01+ 04+ 07+ 10+ 13+ 16+ 19+ 22.

4) Die Berechnung wurde aufgrund der Ergebnisse der Spalten 2 (LF ha) und 4 (AK-Einheiten) dieser Vergleichstabe'lle durchgeführt,
Jedoch nlcht nlt den in Tausend mit einer Dezimalstelle wiedergegebenen Ergebnissen, sondern mit denen der in voller Stellen-
zahl veröffent'lichten OriglnattaOetle t [ZOZ].

5) Die Ergebnlsse xurden durch Addition der entsprechenden Ergebnisse der Yergleichstabellen 2.2,2,3 und 2,4 (= 2.1) ernlttelt.
6) Die Ergebnlsse rurden durch 0ifferenzrechnung Spalte lO ninus Spalte 4 dieser Yerg'leichstabelle ermittelt.
7) Die E.rgebnisse wurden wie folgt ernittelt: (Tabelle S [ZOo], spalte 4 + 6) minus (Tabelle t lzozf, spalte t5+ 30+ 45+ 58).
8) Die Berechnung wurde aufgrund der Ergebnisse der Spalten 2 (LF ha) und 4 (AK-Einheiten) dieser Verglelchstabellen durchgeführt,

iedoch wurde hierfür die nicht veröffentlichte Arbeltstabelle m'it dem Ergebnisausdruck in voller stellenzahl verwendet.
t ft osz] bzx.[A 4ss] ).

9) Betriebe bzw. llert Tabelte 4

10) Betriebe bzw. IJert Tabelle 3

1l ) Betriebe bzw. llert Tabel le 4

l2 ) Eetriebe bzw. liert Tabel I e 3

(Jbersicht über die Veröffentlichung von Ergebnissen der Agrarberichterstattung 1985

Kennzi ffer Preis 0ll

Ise.z]
lqsz.zf
[ase. r]

[csz. r]

minus 4.3
mi nus 3.3

minus 4.2

minus 3.2

[ase. i]
[+sz. s]

[csa. z]

lrst.zl

20302t2

20302t3

?03021 4

20302 I 5

2030216

20302t7

2.L.2

2. t.3

2.1.4

2.t.5

2.t.6

2.1.7

10,50

16,50

15,00

16,50

r3,50

20,60

Bodennutzung der Betriebe

Viehha'l tung der Betriebe

Eetriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

Sozi a lökonomi sche VerhäItnisse

Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichen
Betrieben

Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhält-
ni sse für ausgewähl te Betriebsgruppen

Relhe Tltel
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